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Mitteilungsblatt 'des Verbandes österreichischer· HÖhlenforsc:her . . ,. 
-----------~---- ------------------------------------------~~-
2. Jahrgang 1950/51' WiEn, 20.11.1950 Heft , 1 
------------------," ----------------------~----~----------~------,--

Erfolgreiche Jahre:sbilanz. 

In der Zeit vom 21. bis 28. Oktober 1950 fand in SE'm­
riach und Graz die ' 2. Tagung und Jahre:shauptversammlung des Ver~ 
bandEs österrei'chischer HÖhlenforscher statt .. Zur Eröffnung hat= 
ten sich 24 Teilnehmer aus allen Bundesländern eingefunden. Na= 
mens der steirischen Höhle:nforsoher begrüßte: Ing. Hermann .B 0 c ' k 
die: versammelten Gäste. Als Vertreter der Gemeinde Semriach war 
der Herr Bürgermeister erschienen, der an die: Tagung ebenfalls 
einige herzliche Worte des Willkommens richtete. 

Nach der Begrüßung begann entsprechend der Tagesord­
nung soßort die Beratung mit dem Bericht des Kassiers ~~d den Be= 
richten der Ve:rbandsleitung. Über den weitert:n Verlauf der Tagung 
selbst wird das ausfUhrliche ?rQtokoll zusa~~cnfassend berichten, 
das von der Verbandsleitung auch heuer wieder abgefaßt und verviel­
co' .ltigt we:r.dEn wird. 

Infolge eines Schlechb7€ttereinb~uches waren verschie­
dene Indcrunge:n des Exkursionsprogrammes notwendig. Den Höhepunkt 
in Semriach stellte ein gemeinsamer Besuch der Semriacher Lurgrotte 
unter Führung von Kollegen Gangl dar, in dessen Verlauf auch de~ 
verunglückten Forscherin Poldi Fuhrich gc:dacht vlUrde. 

Im .gleichen Zeitraum fand in Peggau die Vollverse.mmlnng 
der Bundeshöhlenkommission statt, an der die 7ertreter der dem Ver= 
bande angeschlossenen Vereine gleichfalls teilnar~en. h.t. 

------------------------------------------------------------------
Ein vvichtigerBeschluß der Semri:3cher T8ZLillg: 

JEDER HÖELE~;V7REIN IST VER~FLICET:;:~, SO ~{IEI,E r.:X.EliPLARE DER FACH= 
ZEITSC::1RIFT "DIE HÖHIJE'" ZU BEZIE~iEl~, AL3 ER MITGLIEDER BESITZT. 

CA.n trag einstimmig angenommen.) 
~-----------------------~--------------------------~--------------

Herausgabe höhlenkundlichen Studienmaterials. 

Der Verband österreich i 'scher Höhlenforscher hat ;Jeiner­
zeit für die Neuauflage der Skripten fiil' diE:: HöhlE r .... Lihre rpr1iftmg , 
wie wir bereits mehrfach , bericht~ten, neue EntwQrfe ausgearbeitet, 
in denen die Fortschritte dEr Höhlenkunde bis in die jüngste Zeit 
:Berücksichtigung fandEn. 

Bei der Herausgabe der Skripten u'Arch das ·:Eu...1'ldesmm.n.i.ste= 
.rium für Land- und Forstwirtschaft sind, wie sic.h nunmehr heraus­
stellt 1 die Entwürfe des Verbemdes nicht oder d00h nur teilweise 
verwendet wQrden. Die Vertreter der dcm VerbandE ~ngeschlossenen 
HÖI--'envereinE? haben daher beschlossen,ji2 Entwürfe zu vervielfäl-
. "6en und :: j..len Vereinsmitgliedern in Porm höhlenkundlichen Studien­
ma t 's rials zugänglich zu machen~ J)i~ EntvTÜrfe stellen eine kurze 
Einführung in die Fragen -und' Probleme . der Höhlenkunde insbesondere 

, für die ' junge Gene ration .. de;r,· .S p€ lä:ologen ~ar .. 
, Die· D,urchführri.rii.?' der He'rste llu.ngsarbei ten hat der Lan­

~e.sverein für Höhlenkunde:' in Steiermark, '~ie ' Abfassttag des Teiles 
uber Höhlcnbefahrungstepcijnik Herr Obe'rbnurat Ing • . Bock ~'gernommen. 
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KASSENBERICHT .' 

, 0 • • I ~ ----- ..... ---------.. -:-----;-~~~-----------____:----------------~-:':---7-~-~:..----~~ 
Eericht dex Verbandes ~st~rreichischer Höhlenforscher für 'die Zeit 

vom. 1 ~ S€ptembe~. 1949. (verband~gründW1g) bis 31.8.1~5q • .. " ~;.?·j ... ·~·j~"'!y.,,!~.iOI 
• 1" - " • • •••• • ':ß. •. " '~;''''!'.I''''' 

Post"'· . ..;ckkonto J5312 
pr ' u~ldverkehr, Handkassa 

Kassenstand. 

Eingänge 

2756.45 
1502.50 

4258.95 

Ausgänge 
2650.17 
1168.09 

3818.26 
Einnah~en ~~d Ausgaben. 

"3uchungsgebühr€!l (Konto) 
Darlehen 
Mitgliedsbeiträge 1949, 1950 
Spenden 
Unkosten 
flDie Röhle t• 

Verbandsnachrichten 
Tafeln, Karten, Führer 
?ortospesen 

tatsächl. EirillahMen ri. -Ausgaben 
Abhebungen und Einlagen aus 
dem ?ostscheckkontoin die 
Eandkasse und uillgek~htt 

~erm~gcnsstand am 31.5~1950 

Anrnerkungeni 

0.25 
150.--

1301.--
1 .. --- r, 

. - . . 
208;.20 

27~--
220.60 

4.90 

3785.95 

473.--

4258.95 

8~91 
150.--

392.64 
2380,66 

31 .. 2:1 . 
242.60 
139.25 

3345.26 

473.--

3818.26 
440. 69 

4255.95 

1~ 
. ·3) 

Saldo 
106.28 
334-.41 

440.69 

" 

'1) "Die Anschaffungskoeten fiir die Hatrizen der Verbsndsnaohrichten 
s8it I~I~1950 sind in den Ur~Oßten enthalten. 

2) [n " _-'- Ausgabe!"~ für die "Höhle" Gin::: die Druclckcsten für Heft 1 
: riöhe von S 1179.50, die der Landecvere~n n~ö. Höhlenforscher 
trug, nicht enthalten. • . 

3) In dieser Post sind die AnschaffuJlgskosten :i.ir l"!3trizen bis zum 
~1.XII" 1949 enthalten. 

" Aufste llu...'1g :':er Unkosten. 

L:J ka linie: te 
Beteiligu.ng an der Wiener Messe 
Matrizen un.i Vervie Ifältigung 
Bürobelarf 
Drucksorte.n für den ?ostdi,8nst 
StempelgebiJbren 
Diverse Au.sgaben 

S u m m e 

24.--
63 ~94 

14~.27 
5S'J90 
2~ ~5? 
29.--
46. 9 '~ 

392.6~ 

Re c·hnungs:9rüfe r: -, . 

Rosa Tönies e.h. ' 
Roman Pilz e.h~ 
Ing"Yiktor [,::our in ,e .h. 

Josefine 'Schreiner e.h. 
. Kaasier 

o. " 
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~-----------------~---------------------------~--------------~--DIE VERBANDS LEITUNG TEILT MIT 
~~----------------------------------------------~-----~--------
Literatur-Listen. 
Nach Einem Beschluß der 2. Verbandstagung sollen die Verbands­
vereine der Verbandsleitung Listen der in ihren Bibliotheken 
vorhandenEn höhlenkundlichen Literatur - zunächst unter bEson­
derer BErQcksichtigung dcr neu€ren Erscheinungen - zur Verfü­
gung stellen. Die erste möglichst vollständige Liste ist bis 
zum 1. März 1951 dem Verbande bekanntzugc·ben. 
n~- Einzelmitglieder dcr Vereine werden crsucht, sich an dic­
J~r Schriftensammlung zu beteiligen. Die Listen sollen einheit= 
lieh nach Büchern, Broschüren, rJhrcrn, Zeitsohriften, Sonder­
drucken und nach Möglichkeit allch wichtigeren Zeitungsartikeln 
geordnet sein. Innerhalb dieser Gruppen erfolgt die Ordnung 
nach Autoren. 
Diese Listen sollen die Verbandsleitung in die ~agc versetzen, 
im Frühjahr eine erstE Bibliotheksliste zu v€rvielfältigcn, in 
der die Stellen nachgewiesen w€rden, an denen seltener erreich­
bare Schriften eingesehen werden können. Für wissenschaftliche 
Arbeiten wird in Einzelfällen auch eine befristete Entlehnung 
möglich sein. 
Darüber hinaus soll die Arbeit an einer Bibliographie für Höh­
lenkunde gefördGrt werden, deren Allfstc 111mg zunächst für die 
Juhrc 1945 bis 1950 nach dem Vorbilde der Schrifttumsnachwcis·e 
von Helmuth Cramer von Dr. Hubert Trimme 1 (Wicn) in Angriff ge= 
norn.rncn worde n ist. 

I 

Werbcmöglichkeit€n. 
Die Verbandslcitung ist in d.;:r Lage , die Aufnahme "Von guten 
Bi Id berichte n über intc ressante Röh lcnforscht"illgcn oder übe r 
Schaubetriebe in der "Schvvätischcn Illustrierten" Z1.1 vermitteln. 
Bei träge mi t guten Bildcrn ~'1d kurzem Beglei ttcxt sind sehr er­
wünscht und werden an die Verbandsleitung zu Randen Dr. Salzer 
erbten, der die. Weiterleitung -t;.bE:rnlmmt. 
Wir bitten alleh, die Wcrbcm6g1ic~kciten duroh Abgabe von Inse­
raten in der "Höhle tt wahrzuner&.E:n, 

__ J"'" ... cnkimdlichEr Presse dienst ~ 
Der Verband beabsichtigt, fallvlc isc die Presse mit höhle:nkund­
lichen Kurzbc~ichten zu verso~gcn; diese PressQbcrichtc werden 
jeweils auch in den "Verbandsr.achrie.ttcn" enthalten scin. Die 
Ubermittlur.i.ß an die einzelnen Rcdaktione:n erfolgt zum Teil zen= 
tral, zum Teil durch die Landesvereine in den Bth'1dcsländern, 
die eine er..tsprechendc Anzahl von Blättern zur Verfügung ge­
stellt. bekommen. Um Xurzbcriehte, die in den "Pressedienst" auf= 
genommen werden sollen und können, vvir.i daher gebeten. Unter an­
derem können auf diese Weise Quel: Nachrichten . über die Aufnahme 
des BE:triebcs von Schauhöhlen u.:lgl. zuycrlässig an amme Zei= 
tungsrcd8ktioncn übermittelt vlcrdcn. 

Litcrnturhinwcise in den Verb[;.~dsmitteilungcn~ 
Die Hinweise werden in Hinkunft in de:n Verbandsmi t'teilungen nur 
einseitig gedruckt sein, in Hin~:unft auch zrileispaltig, um eine 
katastermäßige Einordnung oder das Aufkleben auf. eine Literatur­
kartci zu ermöglichen. Die Ve'rbundslei tung hofft, damit eine:-_ 
Wunsch vieler Empfänger der Verbandsnachrichten zu erfüllen. 
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liDIE HÖHLE~ 

. " . 
p~ . "'-6sbe d~ngungen 1;951. '. 
Die Bt;zugsbe.dingungen de~" "Höhl€" bleiben trotz de:r gesteigerten 
Druck- und papierkosten au.ch für das kommend'e Jahr ·unverändert. Ein 
Einz€l-JahrEsabonneL11E;nt 'für .'1. H.:fte stellt sich für Nichtmitglieder 
::..nkl!» PostZ1J.stellung auf S 10 .. --, für Vcrbandsmitgliedt~r, bzw~ Mit= 
6 1ied€r höhlcnk1L.'1.dlicher V~rcinigW1gen auf S 8.--. 
:=.-;i Sammelbcst€llu..'1gen von 5 stück aufwärts durch Schallhöhlenunter­
r:.erun€n oder Verbands7crcinc wird cin ermäBigtcr Pre:is -' .. -on S 1.80 je 
Eeft ,-€rrcclmet. In diesem Falle Erfolgt die Abrc:chnung . nicht fLir 
den gE:samt€n Jahrgang, sondern für jedes Heft einzeln. 
\lir weisen nochmals darauf hin, daß bei der 2. VerbandstagLlIlg be­
sahlossen wurde, die finanziclle Grundlage für die Herausgabe der 
Zeitschrift weitgehEnd zu sichern, indem jeder HUhlenverein ycr= 
pflichtet wurdc~ cine mindcst.:ns seiner Uitgliede:rzahl entsprechen­
äe Anzahl von Heften laufend abzunehmen. 

Aufsätze und Kurzberichte. 

Größere Aufsätze und Kurzocrichte werden von d.s-r Vcrbandsleitur..g 
~cderzE:it gerne entgegengenommen. Während aber für größere Auf: 
sätze, sof.srnc si2 nicht aktuE lIste Fragen betreffen, eine längete 
Wartezeit bis zum E!'scheinen in r:auf genor..mcn werden muß, können 
Xurzberichte kurzfristig untergebracht werden~ . ' 
Veröffent lichungs!Ilöglichke i t für Ku.rzbc richte 'be: steht auch in der 
Zeitschrift des Ös~~rrEichische:n Naturschutzbu-Yldes "~Tatllr und Land". 

Bitte um Klisch~cs. 

?Lir die ~~, ~clblätter der einzelnen Numm2rn b~nötigtder Vcrband lr.u; 
fend . ~~ KlischE~s von österreichischEn Höhlen. Vor allem sollen 
3 .;". ~ .... .L' . aus Schau.r.öhlen vEr~:ffcntlicht vl€rdcn, dc:>ncn auch einzelne 
gröikrc Aufsätze in den ".-erschü: lcnen l'TuI:mc rn gcwidmE t sein we: rdcn. 
tm lc ihwc ise ÜbE: rlassur..g derflrtige r Kl.ischeEs wird dringend ersuoht. 

Di~ Zeitschrift als Ersatz für Höhle:nführcr. 

~ach einem bei der 2, Tagung des Verbandes eingebrachten und ange= 
r.:.oa'.Incnc n Antrag VlC rd€ n aie Schaul:öhlcnbe t rie be hie mi t clufge: fordert ,. 
gl'Ö~3E re Aufsti. t ze rni t Jen we SE nt lichsten Angaben Libc r ihre HJhlcn 
zur Veröffentlichung Z1..Ä.r verfügung zu stellen. Die Hefte s'ollen da- . 
durch· für die einzelnen Betrie:::e t die sclb.st zur Herausgabe von .. 
IiH=jhlenfJ.hrcrn~ finanzie:l zu schvvach sind, diese crs€'tzen und dort 
vor allem abgcsetzt wtrd€n~ Lie Aufnahrre in dis "Eöhlc fl soll je= " 
'/;eils auf Grund Yon vercinbar'.1ngen zwisohcn dem betreffendcrI Unter­
G:hJicn und der 7crbandslcitLUlg ~rfolgcn. In der Regel vrird entweder 
die Abnahme ciner bcstirr:.r::ten Anz3.hl von Ecften durch das im Inhalt 
bcsondcr's berücksichti6 te:: ljntcrnehrr.cn, oder die Abnahme: "i·on Sonder­
dru'!kcn auf Grund der Berechnu.ng der TIruck-, Satz- ur..d Korrekturko= 
st'::li gefUrlE'rt w2rd E. n miJ.ss€TI, ~~äherc kuskUnfte ertE.i:!..t diE: Vcrbar.d:3-
l c itLill.g gernc o 

~nnahme von Inseraten, 
'[ OID :Tahrgo.ng 1951 an v!irä di e "Höhle: ',; :luch I nserat e ar.l.l1e rJrle n, ~it; 
::tuf besonderen Blättern c e igche:ftct ELd in die fortlaufende SE:~ten- '. 
nummerierung nicht einbezog~n werden. Die Gebühren sind an ander~r ,:: ,~'>-;, 
'St e:l.lc -v€röf.fentlicht~ Da von. den ' Er~ rägnissen lieser Inserate ·. d~e -. ;r.~ ;: . 
"'eitere Ausge3talt1J.ng der Zei t schrift abhFngt, bi ttC'TI wir um eine . -:- .~ 
ent :;:;-r:;Techc-""lc 1'!c r betii tigke i t durc'h a l le Vc r'oandsmi tgliE.: d er . Ar...me 1-
dU::1S ~ " ,.mt die: v::rbandslcitung jed E: rzcit entgegen. 

' 4 .. 
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iUS DNM AUSLAND 

~-~~------~-~--~---~--------~~-----------~-~-------~--~----~~-~-~~ 
Beim Internationalen Kongreß für Höhlenkunde 1950 in Monterrey 
(Mexiko) legte der Präsident' der Soci~t~ Spel~ologique de France, 
Robert de Joly, ein Referat vor, in dem er anregte" folgenden 
Problemen besonderes Aug&nmerk .zuzuwenden: 
1. - ,-..Indensa tionse rsche inungen in Höhlen. 
lVlan weiß, daß die in Höhlen zirkulierenden Luftströme feucht sind 
und annähernd 100 % relative Luftfeuchtigkeit besitzen, nnd man 
weiß ferner, daß Kondensationserscheinungen unter bestimmten Bedln= 
gungen an den Wänden mehr oder weniger wirksam sind. Man kann sogar 
am Grunde- mancher Schächte Gerinne finden~ deren Ursprung nur auf 
Kondenswässer zurückgehen kann. Dlese Erscheinung haben P. Chevalier 
1m Trau du Glaz und vor ihm schon RT Joly festgestellt. In einer 
Nummer der uSpelupca" ist auch angeführt, wie diese Kondensation 
vor sich geht. 
2. Temperaturzunahme am Fuße hoher unterirdischer Wasserfälle. 
F. Trombe hat im Gouffre de la Henne-Morte beobachtet, daß nach 
einem Falle um 100 Meter die Wassertemperatur um 1 Grad zugenommen 
hatte. Der fragliche Wasserfall liegt zwischen 200 und 300 Meter 
Tiefe in der Höhle. . 
3. Höhlentone mit radioaktiven Ausstrahlungen. 
Mehrere Tage nach dem Verlassen des Gouffre de Padirac (Expedit:'on 
1949) legte R. Joly Höhlenlehm von seiner Kleidung auf eine empfin~­
liehe Platte. Nach 48 Stunden waren Buchstaben, die mit diesem Lehm 
geformt worden waren, lesbar. Man kann daraus ableiten, daß dieser 
Höhlenlehm Gamma-Strahlen aussendet. 
4. Bildung exzentrischer Stalaktiten. 
Seit der zeit des belgischen Kristallograpr.en Prinz sind zahlreiche 
Hypothesen über diese Frage aufge~ te 11 t 'Norden, lr;an kennt aber den 
Ursprul"~ dieser KonkretionE,n trotzd€ITl noch nicht. 
5 _~i~~ungen der Bildung von Bergmilch. 
Nach dem Mineralogen "Lacroix ist Bergmilch ein "ungeregeltes Agg= 
regat von·Kalzitkristal1en". R. Joly stellte fest, daß sich Berg= 
milch immer in Raumteilen bildete, in denen ein Luftstrom fest= 
stellbar war. Er vermutet, daß ein feuchter Luftstrom imstande ist, 
abgelagertes Kalziun'lkarbonat zu zersetzen und s8hwamrnig zu gestal­
ten. Jedenfalls ,ist man über die Bildungsbedingunger. noch nicht ge­
nügend unterrichtet. 

Die 'Verbands lei tung hofft, daß der Aufforderung, Ee obachtungen zu 
den aufgeworfenen Fragen mit zutei lE-n und zu veröffei:t lichen, auch 
österreichische Forscher nachkom~en werde~. 
Der nächste internationale Kongrei3 für Höhlenkunde wird im J"Bnre 
1952 in Par i s abgehalten werden. 
Beim Kongreß in Monterrey hat R. de Joly aut)h angeregt, die in ~en 
Plär!en verwendeten Sympole auf je::- ganzen i'Telt zu yere'::'nheitli:Jhen 
und ' die Wichtigkeit der Aufstellung vor.. Höhlenkatastern he~7Qrge­
hoben. Es wir.j Aufgabe unseres esterreichischen Verbandes ~eir., bis 
zur Tagung im Jahre 1952 engeren Kontakt mit unserenausländ1schen 
Kollegen zu finden und in . die Besprechungen über alle aufgevfOrfe­
n€n Probleme nach Il'föglichkei t eir:.z1.lgreifen. 

5 
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------------------------------------------------------------------
BESCHAFFUNGSDIENST 

-------------------------------------------------------~----------
D€n Lnndcsvercinen in Grbz. Linz, S81zburg und Wien geh.:n mit die-
8t:n Vcrb8ndsnDchrichten Be lcgcxemplnre· d€r vom Bundcsmimlsterium 
für Lnnd- W1d Forstv'lirtschaft hernusgeg€benen Prlifungsskripten für 
HöhlenfUhrcr Zll. 

AllEn HöhlenvereinEn geht überdies je ein Exemplar der vom LDndes­
verein niederösterr. Höhl€nforsch€r hernusgegebenen Sonderhefte der 
"Höhlenkundlichen rJitteilur..gen", Nummer 3 (Helmuth Or8mcr7 und Num­
mer 4 (Giinthcrhöhle) flir ihre Biblioth€lcen kostenlos zu. 

Die VerbDndsnochrichten könnEn nuch von den Eir-zcloitglicdern der 
Verbondsvereine gegen Kostenersntz von S 3,TT für 6 Hefte (ein J[\hr~ 
gnng) bestellt WErden. Di.eser Bestellmöglichkeit ko:r.n:t jetzt [\uf 
Grund der neu gestnlteten Literaturhinweise 1L>1d des 1~usb8ues der in­
haltlichen Gestaltung erhöhte Bedeutung zu. nie Verb2ndsleitung bit= 
t ,ct dnher, entsprechende Bes te llunge n nn sie vrc i tc rzuäc i ten. 

In diese·m Zuso.mm~nhQng erinnc:rt die Verbendsleitung c.or[ln, daß von 
vielen Mitgliederri noch die ~nznhl dEr zusätzlich gcwi~s8htcn Exem­
plare der Y€rbendsnnchrichtEn, sowie die ~nz~hl der 1951 lDufcnJ zu 
bezir~ . _~n Excmpl~rE der nHöhle" nicht 8n den Vcrb8nd gcmcl~ct wor= 
dc'" u.J...Ild. 

Die Landesvereine in Grnz, Linz, Solzburg werden Duch im kommenden 
J2hre laufend je ein Exemplnr der IIHJhlE'nkundlichen rUttE:ilungen~ 
des Londesyere·ins nle:·derösterr. Höhl€nforscher kostenlos e:r:hnlten. 

Im übrigen kbnneu bei der Verb ,<; ndslcitung bcstE::"lt vicrdc:n2 
Q Verbr.mdsnochrichten, Abonnement 1950/51, 6 Heft: 
b "Höhlenkundliehe MitteilungenU , Aborll:.€ffic nt 195-1 
c Son~crheft 3 dE~ Höhlenkdl.Mitt., Helmuth Cram€~ 
d Sonderheft 4- der Höhlcnkundl.TIi tt., GU .. n,tr .. crhöhlc 
c Arribergcr, TClfc 1 der Erdg esch'::'chtc ~ nu.nmchr r:.Uuh 

in kleiner T~s ::toncmsgnbe 

Bestellungen sind umgehend erbeten. 

RrRZBERIC l-i'TE 
, 

3.--
8.--
-.5:0 
-.50 

3.60 

Als Spende 'ües st'elbrertre:tenden Vorsitzenden des VcrbnndE:s, Herrn 
Georg L n h n e r, vlurde den Sr;mmli.l1lgcn des Verbondes ein Heft dE:!' 
"Mitteilungen für Höhlf::nkunde il , J n hrgnng :3 - 12, mit der Arbeit des 
SpEnders "1m Korst de.r SchwDrzen Bergen €inver18ibt~ Besten Dnnk ! 

Vom SpeleolJgicky Khlt in BrLinn hnt die Yerbnn1s1eitnng nnläßlich 
der 2. Tngung des Verbandes ein herzliches B€grüßungs-und Glück-
1mmsch~Qhreilen erhnlten. 

Herrn Ministeri:tlrnt Dr. Saar wurden ent~prechend€ untcrlrgen für 
se Ine [N' .... ,. '], der Zusage bc i d0r BundcshJhlhn~I:urJl1':'ssion bco.bsichtig= 
tc "(7 " _: · .1lgnnhme: rr.:.t dem Öst€rreichischcn· i~lp.s..nvercin hinsichtlich 
d. _ lJlldLLYlg von Gruppen für lIolpine Tic.fc!lfors,:~hw,gr1 auf' sein Er= 
suchen zur Vcrf~gung gestellt. 

~er Lnndesverein für Höhlenkunde in Steicrmnrk feiert die Jahres­
wende ' 195;-/5.1 "in Jer Rettenwnndhöhl€' bei Kflpfen:e:rg. 

Bei 'hufenthnlten in Wien Ind€n wir nlle unsere Freunde ein, mit . 
d·er VcrbC1ndslcituns persönlichen Kontnkt Qu:zunchmcn. Anwesenheits= 
dienst 1!!l Loknl Wien IrI., NC1!l11ngg8s8e?3~/II on Frc~~ngen von 
18.30::.h - 20 ~ 30 h. . 

6 . ~. 
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----------------------;;IE--HöHLE;------------------------------
ANNAHME VON INSERATEN 

---------------------------------------------------------------
Einer Ticlseitigc n .. Anregung entsprechend, hat ~ieh.d<;r Ve~band 
österreichische:- Hohlenforsche r cntschl')ssE:n, J..l: dle von ~hm he= 
rausgegc bene Fachzc i tsc hrift "Die Höhle tt n ueh Anze ig€n aufzuneh= 
IDen. Hicz u gibt Er folgende Un t e rlagen beknrillt: 

Ers~ h2 in~~gswc i 5e : VierteljährlichE: Hefte zu 16 Textseiten. 

Leserkr eis; HöhlGnintcresscnten aus allen Schictten dEr Bcvölkc-
, rung e 

Inha lt: Fachlich-wissenschaftliche Aufsätze 

Auflage I 1000 St;ick. Vcrbrcitu..~g vor nllcm 
8tciermark. 5 % der ~uflag€ gehen 

Anz€i~cnt8rifl 1/1 Seite (108 x 163 rr.m) 
y ~ /2 Seite ( 80 x 108 ~m) 

1/4 Seite ( 38 x 108 ~m 
80 x 52 21m ) 

1/8 Büite ( 38 x 52 ~rr. ) 

ur:d berichte. 
in Wien, Salz burg und 
ir:s A !lS land. 

S 220.-­
S 110.--

~r 55.-­
S 27.50 

Die nngegebenen Preise verstehen sich in.:·:liJ.siyc der 10 1.,..igen 
Anzcigcnnogo.be. 
Klisahees müssen beigestellt w2::,::,dcn. 

Wiedcrholungsrc.batt bei vicrmo.liger Eins~haltl..l:S.g 25 ~. 

Die· Ycrbar.:.ds lc i tung. 

---------------------------_ .. _------------------------------- ---
Tragische r Unglücks:':c,ll frnnz~sischc r ~ors;Jher. 

~E:r Verbnnd listerrcichischcr Hjtltnforsc~cr ~~t n~lä31ieh des 
trngis8hcn Ur'.g lücksfallcs, der das Leben 'lon SE; chs französischen 
Forschern forderte, den Höhlenforschern P:::'Emk:-cichs in ci:r:em 
Schreiben sein BC'i leid zum A1J.säruck gcbr'lcht. 
Der tro.gische: Ur~glü!Jksfnll ereignete sic!1 im 3crgmo.ssiv von Lc­
mont bei Villnrs-lcs-B18mont Ln Jürn nni:s der S~hvlcizcrise.t-frnn= 
zösisch~n Grenze. In einer Hjhls im Stroml:1uf dcr Crcu.sc Y/!..lrde 
eine nm 12. lTmrember eingestiegene Gruppe -.,ron 15 Eöhlenforschern, 
die in die H~hlc trotz des im frngliche~ Gebiete ~errschenden 
Hochwc.sse rs c i!le:;C reihren wDr, VO:1. ["nst.s igsn de s W,: ss c rs];:'ege ls 
übcrrnscht. Tr::tz 3'Jfort eingeleiteter :Esrgungsm~j~~nhmen Tsnren 
sechs Todcsopf€:- zu beklagen. 

Vom Spcläologis Jhcn Institatc. 

- wir erf~~rcn, wurde Herr Mini3t2rin::::,~ t D~. R~jolf S 3 n r 
yom Bundcsministcr für Ln.nä- lLl ä F()rst·;"!':'r:; s ~~ .iit ZUn1 Vorst ,:::nde 
des Spe läologischen Institutes in Wi e _ bestellt. :Die Aufstcl:ung 
und Einrichtung des Institutes wi::-d in ':cn nä~hst en Monaten er­
folgen. EntsprE:~hendc Räumli.c :1ke:. ten in der Wicnc;r HOfburg) 
B~ tt lc rs ticgc, aie llrsprlingli.:::h de m Vc rt =-- r..de z:lgedncht wnrcn" 
sird b€re:its .r::itgehend i nstr::::6g€ sctzt ';,-: rden. 
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HÖHLENKUNDLIC~R ~PP2~T.''''~P~
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Nummer 1 
November 1950 

-~-------------- .... _------------------------------------------.---------

Verband ~sterreichischer Höhlenforscher, Wien, 111. , ~ 

Neulinggasse 39 /stg~ I . -

------------------~-----
----------_ .. -----------------------------, 

-

Um Zusendung zweier Belegexqmplarc im Falle der Veröffentlichung 

wird gebeten. 

Höhlenentdeckungen in allen Teilen der Alpen. 

(Hf) Äus Cannes wird ge me ldet. daß kürzlich in der Nähe von 

Saint-C~saire in den Se -al pen eine re ich ge s chmückt e Tropf stein­

höhle mit mehr als 1 ralome ter Gang l 8.nge entd e c kt und erforscht 

worden ist. Die ne ue HÖhle ist das aus6ed e p~te s t~ unt e r irdi sche 

Rawmsystem der Seealpen . 
Itali enische EÖhlenforsc!1e r sind mi t dor 'Bezwingllllg der 

Grotta Gu~lielmo bei Gome besc häf t igt . !)i e letzte Expedition mußte 

an~ 1"' n~, ..Jhts € inF' s ne uen Abgrundes nal':~ E i ,ne~ Abstieg vcn 360 Metern 

.; ..I1ge Materl.almangels s:.bgebrochcn ~!ic rdcn. 

In 1560 m Höhe wurd.,e k llrz l.i ch i m Zwälfe rspit z in den bgyri= 

sehen' Alpen, im Gebiet des Hochge :>:'n 1.3u~€ i:J , eine a usgedehnte Höhle 

entdeckt, die H~henunterschi ec1e von mehr als 100 ME: t c:rn aufwe i st. 

In Österreich habE:n steirische Höhle .f orsche r im Karstgebiet 

der Raabklamm bei We: iz zwei neue H:5h l e: n e n tdec kt, die wunderbare n 

Tropfsteinschmuck aufweisen. 

\I1eihnachten untEr dsr Erde. 

(Hf) Der Land e s ve rein nie deröste rreich~ sche r Höhlenforscher 

veranstaltet seine: traditionel l e H'jhl en- W€ ' lma ",!1t s f c i er h e uer am -

Sonntag, den 10. Dezembe r vormi t t Rgs in der Günthe:rhöl1le bei Hunds= 

he im . Wie all jährlich, we rd (' n si r:!i.:.Ili3:1 diE:ce:m Tage di e Forscher und 

i h re Freunde r.e im Lich t crba :.un i nmi tte n ~er HJh .... enweit zu einer be­

sinnlichen Fe i erstunde: tre f fen. 

Ein Katalog der Höhlentiere. 

(Hf) Auf der Tagung der Bundeshöh l enk c!Jmi s sion, ;iie Tor kur= 

zem in Peggr:.u stott far.:l t g or. Univ.?rof . Dr~ Hans S tr ouh~l bekannt, 

daß er die Arbeiten z u e':'nem Ka talog Dl l er jener Tiere) d ie in c.en 

mehr als 2000 Hö h:"e,n Öst e rreichs bisher fe t g.:: stellt lorde n s ind, 

we i tgehend abgeschlosse n ha t . Di,f; s€ übe r atJ.s i n t e r e ss,~n~ e und wis sen­

schafttich be de:utsome Zusammer-s t ellL~g l äet erkenne n, mit we lchem 

Eifer Osterreichs Hö h lenkund le r di ~ _ T.fo :r;:; c hung d e r unt eri rdischen 

Naturwl'~der betroiben. Unter den z8.h~reic J.1f n Tieren, die 'in der 

An f - ~ llung enthalt en sind , g i bt € S DucL ein e g<l.!'"~ze Anzahl v on Ar=: 

J W!l, die bisher a~ss chließlich i n HÖhle n be obachtet wurd~n. 

-._----------------------------------------------------
--------

- ! .. uskünfte und Mitteilungsr: 

allEr Art tiber H Ö h 1 ~ n 

Verband österreichischer Höhlenforscher, Yli(n 111., Neulingg. 39 

Sprechstunden freitags von 18.30 - 20,.30 h. , 

f ·e.rner durch die Lande svereine für Höt.lenkunde i~ Graz, ; L-iri~ und ' ' 
Salzburg - -' .- ," . ' 

~~---------~----------------
--------------------~-~-----

----~------
. ) .... ~ 

. -
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Wissensllhaft liche Ar beiten u . .'ld Ze i tschriftenaufstit ze • 

Fra n z Leonhard, Nordtiroler Paläolithikum ? Veröffent l. 
d . iTtlseums FerdinandeUJ'l , Bd. 26/29, Innsbruck 1949 , S . 221 .. 
223 (Tischoferhöhle im ocai3ertaJ. bei Kufstein) . 

sei: e i Cl e r Pater, Der älteste Fnndbericht über die Tisch: 
ol"erhöhle . Veröffent 1. d . lll1Se,,,!!S Fe rdinandeum, Bd . 26/29, 
lfu~sbrack 1949 , S. 225 - ~ 27. 

E a n c a r Pranz , Der jungpaläolithische 'f1ohnbau und sein 
Problemkre iS T Hit t.d. Anthropologischen Gesellschaft , Ed. 
LXXX , H. 1/2, ':iien 19 50, S . 8 6 ... 100 (Vermtltete Hüttendar= 
stelll.tn,{<;en in Höhlenzeichnungen des frankokantabr ischen 
Kreises ljierden erwälult . 'Uichtigste Feststellung : der II).nsch 
des Jungpaläolithikums kannte bereits l eichte Hütt e n ! ). 

M 0 v i u s Hallern L. , Zur Archäologie des un.teren Pa l ä.olithi­
kums in Siidasien und im Fernen Os ten. Mit t . d . Anthropolog. 
Gesellschaft, Bd . LX7.X , H. 1/2, ':lien 19 50 , S . 101 - 139 
(Eehande lt' ,die frühes ten Henschenfu..nde , U . 8 . aus chinesi:::; 
schen Höhlen , und i hre Zeitste llung). 

'P i r k e r Rudolf, Höhlen lm Ue l ke r Sa:1.(j , Natur und Land , 
36 . JS/l ., H. 11 , S . 192 - 195 . (MBllrerlucke bei Kend l an der 
Erlauf, 1881/1; Müh l bachloch, 1881/3; Handll.och , 1881/4 ; 
Türkenlöcher bei Reisenhof, 1881/2 B,b,c). 

T r i m m e 1 Huoert, Die Höhlenhetlschrecke (Troglophi l us ca= 
vicola Kollar) im mit t e I steirischen Karste . Nat ur und Land , 
36 . J i;(; ., E. 11, '.7i en 1950 , S . 195 (Re polusthöhl e , Große 
BOd lhöhle, Sragonithöhl e) . 

Pa 1 a t Karl , Fledermäuse der Einödi1öhle . ~Tatur und Land , 
36 . J!;r; ., E . 11, S . 195 (Einödhöhle , 1914/6) . 

Sonsti,3; e fI~richt c ; ZcitunJ sp n.blil(8t.ionen . 

'(I a 1 d n e r F ., Eericht üb ,. !, die Stlldienfahrt in die Bucklige 
''/o it. N9tur und Land, 36 . J (l'l ., H. 11, ':lion 19 ~u, Umsch l ag= 
"oHe 4 (Aitaquelle, 2871/1; Herl'lan.'1.s!1öhle, 2871/7) • 

S ·t e 8 d Ronald, Dü: Höh]('n dr;r Fl e dermäuse . Riesige geheim= 
.:1isvo lle Hal l en lL.">lter d .. : i: ~rde . Salzburger 1-!'Bchr ichten , 
23 . Juni 1950 , (I~arlsbad Cave rns , USA) . 
Besuch de r DachsteinhöhlGn heuer l e ichter. Sa l zbur(;~ r Nach= 
rich te n , 22 . I.lui 1950 . 

, Eine 'Grotte aus der Stein }.:e it. Eloincs VoJ.ksblatt , ·:i· ,·n , 
27 . At'eust 1950 (HÖhle auf der Insel Levanzo) . 

, Eitt;:; Grot\.€ llU8 der Rt e inzeit entdeckt. NeueB Österreich , 
~Ti e n , 27 . All..3 ust 1950 (H ö ~l le anf d~r Insel Levenzo) . 

, Klc ttertour unter der Erde . Arbeitcr- Zeitu.'1g , ·:il en , 30 . AU:: 
g ust 19:;0 (Tuntalhöhl e lr.1 Hag engebirge ) . 

, 171 Stunden in den Höh l en de s Hagc !".;;ebirgcs . :aeines 'lulks ­
blatt, ':iien, 29 . AUgllst 1950 . (Tsntal.höhle) . 

, N€-u la".d in osterreichs Größter HÖh le . Volk s .,ti:lme ) -:.~l€n. 
29 . August 1950. 

--., 40 'Ki l omete r unt erirdisch durch (le 3 Hagengebirge • -"'iener 
Kurie r, 28 . A~gust 1950 . 

, HöhlenbärenschMe l aus der Eiszeit . Neue IllustrieX'~e 'Ho= 
ch,,,schau , ':lien , 13. illlbust 1950. 

, Hötllenbärenschäd€ l aus der Eiszeit freige l egt . Kleines 
Volksbl~tt , ':l ien, 4 . Augtlst 1950 . 

.. -. ' - . 
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1 d n e:i.' P. ·, Der J:i\s nnic s t cin. n ödlingG r Ze itung, 2. JC1'g 
Nr~ 25, s. 3, Höd ling, 22.6.19-50. (G e ographis ch-morphologi~~h) 
m m e r -nolf, Höhlenle h rr. . Arbe iter-ze itung , NI' . 204, S. 8 
Wien, 3. S 2 pt p mber 1950 ( I'c l1i lle t on istis c he Sc hi Id e r ung ei~er. 
Hählenfahrt). 
1 d n e r P., Vs rstQrzgl ;ahr in der Dreidlirrischen Höhle. 
MödlingeT Zeitun~ , ? lTg[~., r'r . 30, s. Ir-, ~Wdling, 27~7.1950. 
11M., Tl"l,S~c l d 7 ,. ::. U ' l-:~tÖ: rc bcri:~ . ,DE:: m ~)krati.::)C hc s Volksblatt , 
Salzbure: , 29 . /3 0. Jl1Ll 'l S~, O ( SCllf.:i \~ZSa'3;cn v om TTnt s r s berg). 
Sb :l et t e - 1 '-) AOOO tT:"l'.,:.>:'C al t. L1.'Ü1 C :3 VoJksb J8tt; , Wi en, 8. August 
1950 . 

--, S t € L1ZS i t l.i ( ~h\.: ;·· '·eY:>~ ;c~ .1 2 n}.:rr·J C h':: .~ : :;r f!..L '(] c; n. ~~ltc.in€s Va lksb 1a t t f 

~:'i ," " 0 : !"t'lle't 1 '·)r; ,...! (T.l111 ':1;:J " vnYl ·'l:··'-i ; : r . Q }··l-· e'!"-lO) , ,~tJ. _ · _ w .1.l •• · .. O .. J _' ___ \. " A ... [li..,. '_1_,,~../ , _.~ ... _ ""J ... Jl ~. 

' :. : . . .... .t1bt~r~tlS(-<l~:Ld ~l. 8.~""S ce .::" ?lS:3~":i-t. i ~ ei::~ I':'lustrl.c:rte YJochen: 
__ -.: !''[(1 U , IfIi 2 n , 1 '3 ~ 8" 1 9 5 0 • U:i~" 1 Z 0 f E: nl. L ij t 12 ) • 

, C.~chcirrllJür...-:)ll(; CCiF:f'en. ~kuje ;)i Cy, t J.18 Ei'~'l'~~l~~';q~ c(Hti()nen in 
C:'r:':'i""l'-'l'i~~ l"';l"r'l -in ' ,~'::r (';4-. i I~r1r.,." " (r~· 11·· ... ""'....,i--J,..~, -:, . _; Vf::ll'z 'l'ire~'ße ." .. .l...L. )1" ,._, __ •. 1 . . _. ' . __ '.". ,) u, ;';' L __ .... -' .. ,··n ... . : .. CJ'_ \.;r"' .... , u'_ u<.:_ ,.... ,~. 

1"' '' ~O+t~ 1-)r~ "',~,..,\ V"I"- O·_L'~r,·,,'·i"h Tllllc>tr;~~'~" "-Tl' ~n \..Ir _\~ ,:; I.r-: .. t :,1 .... _~;. ~ .LIG ~ . .L .... , .• ,:)l,,~ .~ ';':' ...L... oJ -.1. . , ~-J.j _,.cJ..:.J-c, :, l: , 

SI. de ptCl;,l-,( r 1 ::! SI), rj. ). 
-- O" s+l'r·l'G·.!r~l, c' -···l' ·· .. (~ · ·· T T:~r , '., ; 1- ... · 'r ~"l(,."""l ·"' C" ..... h l·rtrJ''''"' 1 1 ) ••. . Pr;:::.. ' .. ·...., ··· "~T~·€n , " "- -·.l..,,:.l" C:J ":0 ~,. : '.i d .J.' ... J,il J.lU6C . .I.,.)~; .. ) ü ·- • .lJ - .. '=. _,,,:' C, '; , 

'?9 .8 ·. 19:;0. (':'':1nt:~':':!.ÖJl1c). 
G "'0·; (,,+ -'. T"O' ·ll 1,-' 0'· ,', -I- c, t'r '-' 1.' '" ~1C< ::IrJ t (1 "' e I" I- 7'T"', t:1 ·j ,-· 1"1- C' r T P (fC' r, ze l' tung • _ 1~ :.J • ., .' . .c .. , ... '.) v \ .. \4'0. "--J t:. . . \,. ~ _). _ ! l .. l.A". n-'-- ... ·- . ~~)~ Q • 

• -r l·"ll '1':)1' 1 ~·~ ::l r..:: ':) 09 1·\ 'L'=·'1 .-~ ·t '1C ::;1 ) ('1an+plt~()"hl(l) , • ~ ..:. ... , 1.. .,. ' .~ \ .J ,. ,__. .... , _ • .. '. "'-l..:. ;; I a..;) _ , _/ '" \ _ .. _ V ... J ...L. J .L .. .. •• • 

";'hl"'·J.lfo,·(~r.hnrc·r" 1)'''1(' '''' 1· ,--[ ! l"'1c-n"I'-' ' ~ !" :." 1'···~'1'" , '-/·1 i C "1"r ~r'··j··='''''zel·-_.. ... t_. ........ ..1.0 t . \J •. ~ '"" . ~ .,) . I. r:-- ~~ . .. .... i _. ... I::-' __ '_l , J. e l _". t_ ' _. - 1 ~ . .. ~J ..::~ c. u 

hn'lg, Vi.i. c n , ~ O. :3 e p b~ /;1 bc r 1 9 :) 0, b. :3, 
WFG, Der, ver.l:l'Gb; ;~cc hC::.llJerte r'i,:~~r tut.:!' der. ~'rc1C'., '!?ie Woche, 

. 'lITr zr dl L''-' 0')' S-·pt·--·-ll:"·"'l-' 1l'~" O S '7.)/1 (ma··-I.1.':>11ohle) l ·,. > ..J '.J, !f , -' .... J , 4- ~ ~ } t; I._~ U )~:.. j ... /, • J r. ..L _ld.A. _l._ J. .. 

V! a 1 d n c r JT' ., \'Olll D:-·IJohe.t1 zn;!! H~-j~112n·Li~;I"en.. st. ~1.ichae lska= 
.J.ender 1951, ~''/. Jgg. ' . ~IöCiir: i~/~H. '1a'J:::d:e1 1950, Si 69/70. , 

_____ ... _, _____ . _ .... _ ... u_. ___ ____ .- .--.. _ __ _ ~_ . _________ . _______ . __ ____________ _ 

-.,._._- --_ .. "' ---- - ........ -_ ...... '- -- ~ ... . ,.. -_ ........ .. ... . "' '' -.. . _--_.- -._- ... __ .. - ._- ,.,-_._--"' .. ~ .... _-.---------
Otto W., Hcrbig E .• , JT.a:1.\lt)~lC~:t. dl'~-' :~l' · ~hjfJl'J:.;~i.c: L:'J :--:3.11t:1~n d A::,j Hand= 

bue hs d f; r /.1 t c l' t ',li!1';:l'.: ::. ~'::3 e :'L .. : G l~ 'J. f t, ~/ i ':: ::.'t e J,L: ±'( rU.ng • 
· JU·"l'l"~"'rn ::~te";V1"'''::''l't ·"1-' ~'1""~"I'7"7 (' it i 1 F'U" )'::'l i'.nd o;;1ip"en an:: r.-, T;:;; "" I-J .J-.L..L ~. " J I : \;. . ..1.. ~ .__. _ •. L 4'~ j .- - -- .1.. .. • ...... \, - - _ • --- '-.J 

gn;(1.zf::nclsn G ;:;l; :l(.'-l:: ,, ~'~ :..,,:_3 tVI ;UOO "' . ehr., ~:ünch2n 1950, 
~r02 S,oiten~ ~),:~ r;'o.fel.'{'. 
Der zi t Ü:I'-t; f~ ? ':,_,d ~ct 1.1jJ t f alge n : ·;-',:'b e 5. t€~: 

M e n r; hin , O ~'Ii-~j l ll: ~:\~j:()f'u [-.nd c,ilÜ :./, :: :ng l'Cl~. · .'1dr:. J·t.,;-; ':'cte 
ODßFl' ~r-:a ~: < ;. L ~ c~';,: n l.l.:'ld li;tllisclki! :-~LTi.', S. 5 - 1r/(~. 

M a r- ,. d·-i·,~'.,.-·;..,h :l .~", ": '7;~~ '~ 0 -i '7q •• ·7, ' ..... _._~,:, . 
v ,.~{.;.I.~.I....LJ._'_\_~ _., JJJ..t: I\.c:e ... - I • .J.. •. J • \}. j • .,.; _ 

K a :-;'; h n .i. G ~~ - :.1 ein b r. l' t~ , TL . ,1~..::, cie ~.ju.I'd inL;n, Si= 
z,l:\.icn an.cl i"cd!;::,. 3. ~~(y) - :1 (1'-' , 

{Zahll" ':. :lchc "~nC.:8!:: CL [Jbcr :~:,:hl-:l l .J.·j : -, '~~ -e' L' .. l},,'.: " ;:'1' v om. ~schnitz= 
~;!e{.,...,i',-,l'>· h.,..q'~i·:' i :·:"J'r. r ;~ € i 1 ,1, ,-. T:r· ... 'l _ ' ·; ·;,··~·'·,:l: ''''':'1['1'" ;.,-~, ,'leI' A··' r,.:- ;;~s 'Yl'rd " ~.J.J...., ..... 1.' ~.,. c ..... ~.lL. ~' . . .I . ... . _ ' .. , J.. " '- VI.. .. _ .J ' . __ _ _ L.~.-t \ ~ .. __ '-. ~ _ .:.->c.i...J.. t 

blolj <.1.L ·~ r-"T:rl~·:(,'.-:~·.; }~~~ .; ~:l~~:, (I,'~ ~~,t:l:i. ) l.'\.- !.1,-,~ ~c~\~.lt. Je '; , 
S k u ~; i 1 

Ti r:,/'. 
J."l ~ U i 'J 

Jr, .. ;.:'i' , ;,:!' L'Cl';l..'8{,':JJ )::::18. _ C:~s.lCJsl(n::n8k;y ::~l'aS, III, 
:::... -; . ;. j ... ./ :],2 , ;-; :::':c () 1 ;: j u • ;: ) 

, , t 
__ ~ __ ""_'~""" ' ___ ' ~ .~ ~ __ ... _ ,' _ ' __ ... .............. __ __ ...-.• .t .. , ... ~ '_ .. '.~ :..., ' 

1) I' ~.~:J.r;J.'l~:~Jr.:.:i~.~~:~tll:tr.~t€ '. L!1Zn:':L .. ,r'Cl:. 2) 1;-;1 ~~r,]lüv des Verbandes 
östr:rl··ci~llj.~~~.,:.~l~;:· ~1l>f,r \.~ r)r01.-a~~r;1' L':!' (~i_~. ~ ~ .. :~ ::-~l21J. 
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ARBEITEN ~~US LE~·.~ AUSMND 

~-~~----------------------------------~------
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Mon tor i ' o 1 P 0 u s, Joaquin. EI campo de Dolinas del pla 

da campgras (Macizo de Garrsf, Barcelona) IDas Dolinenfeld •• / 

SpeIeon, Jg. I, Nr. 2, p~ 23 - 39. Cviedo 1950. 1) 

G r 0 b e t Andr~. Quntr€ jours d'Explorntions souterraines. 

/Vicr Tage untE;r~. :::,li3cher F:Jrsct:...rr..g im Höll-Loch, Schweiz/. 

L'Echo ~ont3gnard , Jg. 28, H. 17, S. 143 - 146, Gen~ve 1950 2) 

M 0 t t 0 1 8 Silvano, Ricordo .:1i Eugcnio Bocgan. 
Alpi G.iCi,lic) anno 500 , nOt 2, p .• 31 - 34, Trisste 1949 2). 

U t u d j i a n Edouard, La Flore S~ut€rrfliLe ou Cavcrnophile • . 

!TI·· s PfIanz8.::1we 1 t der Höhler..!. (K!l:!:"Z€ :3u.snmrr:c nfassung) • 

. ~v Monde r~utcrrain, Jg. 15, ne. 57, p. 3Z0, paris 1950 2). 

J 0 J.. Y Robcrt, A.u Congrcs Intel'm::tionn i CI; Spelc cllogie de Mon­

terrey (Mexiqu€). /Zum Intern8.ti.on~1 hn Höhlenforsch€: rkongre8 

in Monte:rrey ( M.€xiko)/. (Re iseu': richt mit Angnben über viele 

bes uchtE areerikanisc he Höhlen). Bulletin p~riodiquD offi~iel 

de 1a Oocict5 S p~l~ologique de Fran~€, Jg . 2} No. 4, p.1-13, 

Paris 1950 3). ' 
S p ahn i Jean~hr2..stian , n6c')uvert€ d'ours d28 cavernes II 

Tanay sur VOI)."-ry (Vaiais). /E!ltjeCku...'V1g yen Höhlenbären bei 

Tanay/. L'EchQ Montagnard, Jg . 28) Nr. 19, p. 163 - 165. 
GcnevE 1950. d). 

S h [1 ','1 T .. R., Hassan's CaVe .. Halte... /1:::"( E,::::t3;JD.11-:-röhle auf Malta/ 

Cnvc S:ücncc, 1:::0, -;3, p. ;9~ - ::ß. Gcttlc (Englo.ni) 1950. 

(B€nrt-citur.:.g mit Pla!1 und zoolcgL::iGhen Angaben). 2) 

M 0 t t 0 I ~ Alfonso, 0 r t ~ 1 a n i E~~io, ~ . 3875 V.G.: 
Grot to prc s o i1 Cimitero d ~ G~crra d~ S~n Pelagio /nic 
Eöh:'e be i r.1 Krr egc r:rcid t of ' ,- Of": G8n Pe lugl o/ . l.lpi Giulie , 

anno 50~, n. 2: 1 a 34 - 38 ) Tr~€ S le 19~9 ?) . 
S i m p s 0 n E., ~ost JoL"lS Q2.VC. Leok Fe 11. ~nnc;ashirE:. 

CavcScier..ce, no. 13, p. 206 - 217, Settle (Englanj) 1950. 

(Mcnographi.sche ~€schreibu...l1g r.1it ~lan) ~ 2) , 

Bur k h a . d t ~ ., .Z E d' n ~ ~ e k 0., Hydrografick6 Poz; 

namky k p:c u 'o lc ffi u l~rtinsk€ho Potok3 v. Hor. K""SS\.L /Hydro= 

graphifjo h€ Noti zen zum Proble :-::J dt;s Ki.::-j.scinel' }3f:1ches im 

M~~ri 5chEn Knrst/ . Ceskos lov:rsky Kr~s, 2C. III, H. 8, 
. 226 - 27 6 , Brno 1950 2) . 

:-r 0 1 is o k Josef. K ot8z~e s te.I·i .. ;E'-":l-:~:~~':'ch F?tc:r Y oblasti 

Mora~sk~ ho Krasu. /Di€ Fragt des ~ltE ' ~s der Etageri der HBh­

len des 1tihrischem Kars t e s./ . ~ oskos l;Jvcnsky :'~ras, Jg. 111, 

H. ~ , I~. 198 - 204 , Erno ~ 95 J .... ). 

K 0 w a J. ski K8Zimi€rz. Nove pracE 0. ~.t~TsIEckr ?olsk~ Speleo:: 

logi€. /Nlue UntErsuchungen ~"1d Ergc Ln.:: 3S.a der polnischen 

Spcldol ·:,g ic./. Cc:skoslovenfOk? Kr c:; S , Jg. III, ~=. 8, S. 263 -

264, Err:e 1950 2). . . 

~~~----------------------------------------------
---------------~ . . , 

15 Eei Hcrin Dr~ H. Salzer ein ~~ Gcjln~ 
2) Im Archiv des Verbandes östcrre:!. ; ~:·.is <.::t.cr llc:hlen':orscher ein­

z1J.schen c 

3) ';l€~ p,p.·_· -.f~r:~._"" St8~T Ab~ 1 ,.... 1 . ~. ,~ 
.J,.J -- .! jo. .: ~.Tll -:.' e t.;,~!J ~' t f; :. .... :?;, .:.,.l.r:ZL~..3C!~~r-l .. 
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ARBEITEN i~US LE~·.~ AUSLAND 

~-~~~~--------------------------------------
-------_.--------~---

Mon tor i 1
0 1 P 0 U s, Joaqu1n. El campo de Dolinas del pla 

. '. I de Campgras (Macizo d€ Garraf, Barcelona) 1Das DOlinenfeld •• / 

Speleon, Jg. I, Nr. 2, p. 23 - 39. Cviedo 1950. 1) 

1_ 

G r 0 b e t Andr~. QQRtre jours d'Explorations sout~rraines. 

/Vier Tage untcrJ.:":!i:::whE'r F:JTScb .. l.ng im Höll-Loch, Schweiz/. 

LtEcho Yont3gnnrd, Jg. 28, H. 17, S. 143 - 1~6, G€n~ve 1950 2) 

M 0 t t 0 1 [) Silvano, Ricordo j1 Eugc!lio Bocgan. 
Alpi Giulic, anno 500, nOt 2, p .• 31 - 34, Trisste 1949 2). 

U t 

J 0 

s p 

u d j i a n Edouard, La Flore S~utcrrRi~e ou Cavcrnophile • . 

!TI" s Pflanze äWC 1 t der HÖhler./. (K!lr'Z€ :::;llsamn:c nfassung) • 

• ~W Monde ~~at€rrain, Jg. 15, DC. 57, p. 3Z0, paris 1950 2). 

1 Y Rob~rt, Au Congr~s Intern·tionnl d6 Spelc ologie de Mon­

terrey ( Mexiqu€) . /Zum Internation::l l €n Eöhlenforschcrkongreß 

in Monte:rrcy ( Mexiko)/. (Re5.seb·:; richt mit Angn ben über viele 

besuchte: aa:crikanisohe Höhlen). Bulletin periodiquc offi'l.:iel 

de 1a Goci~t' Sp€l&ologique de France, Jg . 2 , No. 4, p.1-13, 

Paris 1950 3). . 

ahn i Jean~hr'::"stian, D~c')uv€rtc dtours d2S cavernes ~ 

~anay sur Vou~-ry (Vaiais). /ZntjeCkl.U1g yen Höhlenbären bei 

Tan!!,y/. LIEch~ Montagnard, Jg. 28, Nr .. 19, p. 163 - 165. 

Gcn~ve 1950. ) . 

S h [1 W T .. R., H88san t s C ave .. Mn 1 tc.. /D::"c E,23;Jml-:-röhle auf Mal tal 
CDVC S:)icncc, No. -:), p. -;9; - 193. ':;cttlc (England) 1950. 

(Bcnrt(.itllT~ mit Plan und ~oolcgÜJr~h€n Angaben). 2) 

M 0 t t 0 1 a Älfonso , 0 r t 0 1 a n i E~~io, N. 3875 V.G.: 
Gr03ta pre ss e i1 Cimitero di Guerra d~ S~n Pe agi o /~ic 

Röh:€ bci~ Kt±egEr~rEidhof ~on ~8n Pelag i o! . i lpi Giulie , 

anno 500, n c 2: p. 34 - 38 ) ~r~€ ~ ~~ 1 9 ~9 ~ ) . 

S i m p s 0 n E. f ~ost Joru.'1S Ce.YC. Leok FelL 1nnc;ashirE:. 

Cavc ~ciEnce, nOt 13, p. 206 - 217, Settle (Engl~nj) 1950. 

(MonographischE: >:€sc are iblLYlg l.li t :::lan) ~ 2) 

Bur k h a ' d ~ ~ •. Z E d" n ~ ~ e k 0., Hydrografick~ Foz; 

namky k p:coolGmu l~f.tinsk€ho Potoks v. Hor. K"'asu. /Hydro= 
grap.r:i ~'"j oh€ Noti zen zum l?robls::1 dr:;s Ki.:,,'i.-scinel' B8ches im 

M~~ri schEn Karst/ . Ceskoslov:~sky Kr~s, ~c' III, H. 8, 
. 226 - 27 6 , Brno 1950 ~) . 

:r e 1 i s c k Josef. K otazce staY'i Je-'::l".:':~r.:'ch Fstc:r 'y oblasti 

Mora~skfho Kr~su. /Di€ FragE des ~ltE ' ~s der Etageri der HBh­

len des Wihrisch8rl Kars te s .. /. r; cskos ::"Jycnsky i~ras, Jg. 111, 

H. 8, r. 198 - 204, Erno 1950 ~) .. 

K 0 w a :. ski KDzirnierz. Nova lJr~1Ce a v+slec.k;y ?olsk~ Speleo== 

logie. /NE.ue Untersuchungen ~'1d ErgE:Ln.::. 3sa d·::r polnischen 

SpcldoL:;gic./. Oc::skoslovensk? Kr:::s, Jg. III, ~=. 8, S. 263 -

264, Brr:c 1950 2). . . 

-1-)·7~:-1·-;.-cr--r· n--D~-_-'-... -H--.-s-a--l-z-e-r--~--. ---~------------------------------
J:)v _1 _ .. el.n~-'::GC.:1t;n .. 

2 ') Tm l"r· ~hl·"· dC'~ ""/~e·rb;;'n,:-~·c· s - .. '''; v '" Ö \ :.o.u_ östcrrE',: , ):·.is,~t€r W:.:hlt:n':orschcr ein-

Z1J.s€:hE:n o 

3) B€i FC :i"'rr:. GustavE Abcl, e'1h' lJ;:1~, Cir:ZL~..3ch€'.:-l.. 



-----------------------------------------------_.-----------------

v~RÖFFENTLIe HUNGErT ÜBER HÖI1L}~N U?TD HCiHLZ}i~u:NDr. 

Größere Arbei,}ten und Zeitschriftenveröffentlichungen. 

H ass i n ger Rugo, Alte Lmd HeUE }3.-:. obactt'..ill:":;f:';~ aus dem 

Geldloch Ln Ötscher. ~Htteilungen dEr Geographischen Gesell= 

schaft, Ed. 92, ~ien 1950, H. 1 - 3, S. 24 - J6. 

Tri Q ffi e 1 Hubert, Beobachtungen zur Frage der Raumbildung 

in der Badlhr5hle bei Badl (8te iermark). rEtte i lungen der 

Gcogr. Gesellschaft, Bd. 92, 7 ien 1950, H. 1- 3, S. 26 - 30. 

e 0 n s t a n tin i otto, Das Land der kaßlen Berge. Y~rst 

und Karstersehe inungen . Universum, 5. Jgg., ·,Jien 1950, 

Heft 18, S. 567 - 571. 

Wal d n e r Pranz, Neue Fossi lfund e allS dem L8Egen Loch. 

Natur und Land, 36. Jgg., H. 12, ';rien 1950, S. 214 - 215. 

Ehr € TI b erg Kurt, . Neue Funde aus der Salzofenhöhle. 

,- t d T hn·k ",. 1950 Tl 9 c' )34 2'::' 6 
1': D. ur un e c l J J l e n , L. , ,;. '- - -". 

Zeitungsberichte. 

. --, Unte :.:irdisches Höhlenforscllungs ins ti t Q t in ?rE\!!l'.:reich. 

''iatur und Tedhnik, "[lie n 1950, H. 9, S. 236. 

(Grott e de Moulis , Ari~ge). 

R.F., NeLle erschlossene Tropf9t~ inhöhle,n . TJnivcrsLi.!Tl , 5. Jgg., 

"'! ien 1950, H. 18, s . 583 ("Plohberg€ r h öhl€n bei :7eiz" = 

G€ lbe Grot te und Eärengrot te in der '7e:.L tklamn) . 

, '}o forsohen die Speläologen ? VolbJstimme , . ie~ , 29.9.1950 

(S pe l ä ologisches Institut). 

--, 150 StundEn l.öhlenwanderung . S8lzbu!'Dcr Eachrichten, Salz= 

b ur g, 27.8.1 95'0 (Tantalhöhle ). 

-lier, IJ i e Erfiorschu.n.g de r TantalhöhlE • Sd lzbul"/SC:: r Volksblatt, 

sa lzb urg , 13.9.1 950. 
, Di e Höhlen2Xp ed i tion i n !I."l €ngebirCc. Salzburso::r Volksblatt, 

Salzburg, 24 . 8 . 1 950~ (TantelhöhlE). 

--, ~ic SchellcnbGrger ~iGhöhl c . Snlzburse r Volksllatt, Salz~ 

bur g , 13. 8 . 1950. , 

- .. , lJi€ Bildung v on __ öhlenforschergruppEn. . • Sali;blJ,rger Volks= 

blatt, Salzbure , 25.9.1950. (Öst. Alp2nverc:in). 

8 Tage l ang im Gehe imnis de r HagengebiT[~sh() !üe. salzburger 

Volksblatt, salzburg , 22. 8~1950. 

--. 171 Stunden in Höhlenforscher-Arbeit. Salzburger Volksblatt, 

Salzburg , 29. B. 1950. 

, Das li lte s te }er ,<zeug - 130.000 J ahr E: . Arc ::iter- Ze itung , '\r7ien , 

Nr. 249, 26 . Okt obe r 1950 , S . 8 ( Repolust~öh l e bei Badi). 

, Ein Höh l e.o.jL1biläum i m -Tntersbe rg. Öste rr. B~rg8 teigerzeitung, 

2'"3 . ,Jgg .~ ~;r r. 9 , '"f ien, 15 . 9 . 1950, Q. 7 ·· 8 ( Rchellenberger 

"'ishöhle) . 
--, Tagung de r göhlenfarsc her Öst e rrc j ci".s . Ö 3 t ~. rr'. Ber[ss teiger-

~
ze it l~g , 28 . J gg ., 'r. 9 , 15 . 9 .1 950 , S . 8 C., !1Ll~,digung) • 

h n e r Georg, Die Dachst..:: i nhöh l en vor 40 ~T82:. - €n ent e ckt . 

··sterr. Be rgste"iger-~€itung , 28 . Jbg ., Er. 9 , ":!i€n, .15 . Sep= 

emb€ r 1950, 8 . 8 . 

A bel Gustav, Unt~rv'1E'lt im Tel'lnen8a L~ . JJlllt-3l1C~ 1950, Salz­

burg. S. 16 - 23 (Zusammenfassende JarstellLlng). 

Abc 1 Gustav, Fisrlcsenwclt in 2000 Hetcr Höhe. Neue Höhlen 

im Temicngcbirgc. 'Wicncr Bilderwoche , 6.t';:sg., Nr. 31, 

'Hi en, 5.8.1950. CBildbC'ricl1t, EÜ3kogclhühlo). 



B r a n d t n ~ r Fritz, Z 8 bus c h Franz. Neucre Päääolith­
fu.r:d2 [lUS der Umcebung vcn Egg€nburg , lJ .. Ö. 
Archß€olosia Austriaca, Heft 5, S. 89 - 96~ Wien 1950. 
(Teufclslucken bei Fegenburg). 

M 0 t t 1 f.'!3rin, Die Ppläolithisc:hcr.. Fund ..: t: ;.~.~ der Salzofenhöhle 
im Toten Gebirge. ArchRcologin ~ustri[lca, Heft 5) s~ ~4 - 34. 
Wien 1950. 

M 0 t t 1 N!ari:1, Das LieglJ0ch i(T! E~nst[l, eine J ngdstation des 
E:'szeitr'Tcnschen. l .. rohaeol::;gio ;~cstrincD, Heft 5; S. 18 - 23, 
-JieYl 1950, 

M 0 t t 1 Marie, Das Protonurignnci2fl der Rcpolusthöhle bei Peg= 
gnu, stciern8rk, ~rchneolagi8 ~ustriacn, Heft 5, S. 6 - 17, 
WiGl1 1950~ 

F e 1 gen h E! U e r F., Die ersten "Sergsteiger unserer ~·eimat. 
M:.tt.d.UrgcGch.Arbeitsge:neinschaft, 1. Jgg.} H. 7/8, S. 4-7. 
Wien 1950. 

Yurzberichte, ~e~tung8berichte u.dgl. 
---, Fled€!"rrLuse f1.iezen m.it 

Ultra3c t 311 ~nd Radar. Das 
Flektron, E'lektro-~ und radio­
tecl".ni sehe Monat she ft e, :rTr. 8, 
'··:en 1950. 

---, 25 J::lhre 1i'ishöhle Sehe llen­
. berg. Demokrutisches 'iclks­

blatt, Salzbur g , 18. 6 .1950. 
~--i Salzb~r~er Höh1enfor­

sch )J.n.S2~e1.co~~d. Ss.l~b 1...-~rger 
VOlksbl':it:, Se.l::burg, 26 , 
A'J.gQS t 19 ')0 (Tan ta Ir. : ;hle ) • 

---) Morg-'i:~ R:_~ ( :kketr der Salz­
burger Eijllls :r:.2:'orsoher. Der.lO= 
kratisches Yolksblatt, Salz­
burg, 26. A.~; ~st 1950. (Ta~:'~ 
talhöhle ) . 

---, 171 St~ndcn 'in cl c: :::' Tsntal­
. höhle. Demckratisches Volks­

blatt, Salzburg, 29.8.1950. 
S a 1 zer Hei~rich, Öster­

reichs Höhlen auf d ~ r Wiener 
Herbstmesse. Österre~chische 
Bergsteige~-Zcitung. W1en, 
15. Oktobei 19~O, Heft 10. 

A b e 1 ,~,,--<t ~ . - ~.7 ,, ~r l ,.., j.r\T ' .. ' le-·· v l",iI. "'-, ~, ~ ..... ; -' •• .1. ...;. ..... t,; .. - ~-

d ave je skyrJs ' ~ Eiskoge 1" y 
Ter~ne1" .. gebir ,~e v Rak(L'skL... 
Ceskosloven8k~ Kras, ~g~III, 
H. 6/7,8. ~9 1 , Brno 1950. 

---, Ur~teril~disohe Wironenwelt. 
Neue WJen€.' Tageszeitung, 246, 
Wien, 5. Nove~ber 1950, S. 8. 
(Sohauhählen Osterreichs). 

---, WLnm::: rbeil a Ui~ brauer Vor= 
=eit. ~leine Zelt~ ~g, Graz, 
Yr. 248, 25 ,,10. -i950, S. 1 
(Rel~ olu.2 thöhle ) . 

H.G., Stei~ische Erde barg das 
EL 1-tes~e :riJ.[r"lerbei~_ der Eensch­
hei.~. KJ. ~il1E:: Zeittl .. Ylg, Graz, 
29. Okto2cr 1950, S. 6. 
(Repc2.u.sthörJle, Ss.Lzofenhöhle). 

Sei , .3 l'. P iii5. lhe ~.l"l11 Die Erfor=: 
Rcr.uE,~ der T,5nt3:;"~ähle. Salz= 
oL:i.rger l-~a~LC'icl1t2!i, Salzburg, 
-;;: I A ' Cf ! .. q + A 9 :). 0 ../ • • I.A..O ....... ' .... v ; _ • 

K.-, TIie Geheimnisse unserer Höh= 
len. Sens~tionE11e wissenschaft­
li~he Funde in Österrciuh. Neue 
Illu8trierte Woctenschau, N~45, 
Wier~ 1950, 5~11 ,1950, 3. :'I 
(RepolusthöhlE~ salzofenhöhle). 

Die in der Fachze~tschrift "Die 
Ejhle~ erschei~e ~J en Aufaätze 
und KU.rzbel'ic;::.te sil:j in das vor::; 
liegende Verzei.chnis von Neuer­
s~heinungen nie h t aufge-

r .. ommen. 
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landemreln 
, lftederisterr. HÖltfenfDlsd,el 

VERBANDSNACHRICHTEN 
Mitteilungsblatt des Verbandes österreichischer Höhlenforscher 
-----------------~---------------------------------------------
2. Jahrgang 1950/51. Wien, 10.1.1951. Heft 2 
--------------------------------------------------------~------

Wichtige Termine. 

Um eine erfolgreiche Weiterarbeit der Verbandsleitung zu gewähr= 
leis ten, bitten wir alle ': chauhöhlenbetriebe und r:1i tgliedsvereIb.­
ne, die folGenden wichtigen Termine einz~halten: 

25. Jänner 1951: Annahrneschluß für Inserate zum Heft 1/1951 der 
"Höhle" • 

25. Februar 1~51: al Redaktions,schluß für Heft 2/1951 der "Höhle" 
bAnnahmeschluß für I nserate in "Heft 2". ' 
o ~chluß für Me ldung der Schauhöhlenbetriebe 

über Besucherzahlen 1950 und liber Betriebs­
zeiten im Jahre 1951, sowie Preise u.dgl • 

28. Februar 1951: Übermittlung von Ausstellun6s- Q~d Werbemate= 
rial flir die Wiener Frlihjahrsmesse. 

1. März 1951: Einsendung der ersten Liste vorhandener Literatur 
höhlenkundlichen Inhalts jurch die Vereine an die 
Verbandsle i tu...11.g. 

Unsere Schauhöhlen-1';7erbeaktion 1951. 

Als zentrale Stelle zur Wahrung der Interessen der 
Schauhöhlenbetriebe und der Höhlenvereine hat der Verband öster= 
reichischer Höhlenforscher nunmehr mit 'tIerbeaktione-n für die 
Höhlemve It Österreichs begonnen. 

Hiezu wurde das Einvernehmerl mit der Österreichi­
schen Verkehrswerbung hergestellt, der Unterlagen über die er= 
schlossenen Höhlen Österreic 11s, insbesondereCi.ber jene, die dem 
Verbande angehören und die fij.r den Fremdenverkehr bedeutungs= 
voll sind, zur Verfügung geste 11 t 'v'Turdel1. l:e ber: einze wan Zei­
tlm,gsartikeln, die von dieser Stelle inspiriert ,wurden, konnten 
so kurze Himveise auf die erschlossenen Höhlen auch an anderen 
Stellen untert;e brach t werden. So enthält der von der Österrei­
chischen LiGa fU r die Vereinten Nationen in Wien herausgegeben, 
mehrs prachige Kalender 1951 i m Abschnitt "Alpinistik" eine Auf;:' 
zählLLr:tg de:+, Schauhöhlen Österreichs, und in einem besonderen 
Kalenderblatte Bild und k n:u1Ze Charakteristik der Eisriesenwel~ 
im Tennengebirge. 

Der offizie lle ö3terreichisc~e SOirlj:1errrospekt 1951, 
der bereits in Dr~ck geganGen ist, vJir~ gle ichfalls einen sol== ' 
chen I-Iinweis auf Osterreichs Schauböhlen enthalten. Korrektur­
fahnnn haben der V<:rbandsleit~),ng bereits yorc elegen. 

Unabhängig davon Ce ht jedoc h eine v!e i tere Aktion 
v o r s ich, die Eine Anre b tJI :[; 1 er lE: t':""tc~. Y,: ,cb : ~r.::ß tagung auf­
greift, und die vor alle tr~ [ uu " den klci ~ ~ : re ll li:r..te rnehmen mit 
mehr lolft ler BedEutung zugu'!;e kommen. oll. Ein~n nicht une rheb­
lichen Anteil än der Gesamtbesucherzahl der Höhlen stellen die 
Schulklassen, die ihre wanderungen in de r Vorsaison, yor allem 
i !'Tt Juni, dllrchführen. Die '7erbung für ==öh lenbesllche in den Schu;: 
len ist dahe r besonders wiohtig . 

1 
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Im vergangenan Jahre hat ?ie Verbandsleitung die wich­
tigsten Daten über die SC'1auhöhlen Österreichs in einem in klei:: 
ner Auflage hergestelltfCl1 i:Ierkblat te zunammengefaßt. In ähnlicher 
Weise, jed0ch e r gän zt :Lu'ch eine [;8 ..... Z kurze Cha r aktr;ristik der 
betreffenden Höhlen und (:ve n t ue 11 e.i le r kurzen Lageanrj8be soll das 
Merkblatt heuer im Prühj ahr~ neu a ufc e leg t we rdGn, je doch in so 
großer Auflage, daß e c anch an di e n ., h,ü.:':; l1 v r-- Tsandt wA rden kann. 

Es kommt d.aher nur die He r!'~ u:3<.:' a be in !)ruck in Frage. Da= 
bei p'o . ' ,,;bt sich "-.LUD die Fra~: E, v:ic d:.2 Kosten hiefLir c~'deckt wer­
d r .Lonnen, nachdem aus den laufcrl<le:"c ~::in.;~~Q.h:f)2n (1;'; 8 Verbandes kaum 
ausreichende Mittel zur Verfi'gu.ng gestellt vwrden können. Die Ver: 
bandsleitung plant , dies t; s rIE:..kbla Jct, das 'L~8ser 8.1s '7erbeblatt zu 
bezeichnen ist, auch de r "Höhl ' " - v:""e lleicht nur z~m Teil als zu= 
sätzliche Se lten - bei zU3e bE:n , und die zum '[c:rsand an Schulen be­
stimmten ExemplarF: so zuGa;en a ls Sonderdrucke herstc:llen zu lassen, 
um einen möglichst ge ri ngen Kos tenauf'lland Zll errcic!-.,:: n. 

Trotzd0!l1 -;lird damit möt; l ic hä we i se ka wl <; < . .3 : .. uslangen mit 
den vorhande-nen 1I1i -l; teln gefunden v.'er,i e n können . Dia 'Terbandsleitung . 
wird aber jed enfalls die ,nlcündigu~ von 8cha lmöhlenur.trieben , die 
dem Verbande nicht a ls fIitß Lieder ~r:~I; ~· t~ I'c n , v n d".'r Bn z' hlu..Ylg der 
vollen Gebtiliren laut ; .. nzeigentarif, "io l~l:' irr. 1. :~: .. t<.; n iIeft der Ver­
bandsnachrichten v€rl:?utb::.Irt wu.rde , ab !:: :ill'ig [,lachE:n .• l,.n die Ver­
bandamitglied er '.ü rd sie r E: ~~'0 benenfalls mit der Bltte um E:inen frei= 
willig zu en trichtenden Zu.s c ':mß he rallt~eten. 

D.ie Aus!:i'endung soll an alle Volksschulen, Haupt- und Mi t= 
telschulen urulli ttelbar vor Beginn der l}andertae;e im ~' .. pril erfolgen, 
das Werbeblatt selbst jedoch schon zur Frli.l-J.jahrsmeose in Wien im 
März zur Verfügung stehen. 

Die Verbandsleitung tritt da:1C'r SChO:.l jetzt m.i.t der Bit­
te an alle Schauhöhle:~unt€rriehr;:en he~ea:!1, Jie im ~~erk'cJatt 6 im 
Jahre 1950 genannten J:~at,::n aaf HlrtJ Richt i GKe it z u. üherpriifc;n und 
der Verbandsleitung al12:nfo.lls ein ':" r 2'Gi:!1e Ä:1.ucrun,>. n IIDd Frgän= 
zungen bis zu der:: e.ingan.:s : .:C:la~Elt e lL ~F,r(:ün '·mv {~rl i·i .. ')H i. .1 mi t zu'teilen. 

Die 7erbands lei t,.L ·l( ; erv·a 7.'t ~ t 7 daß d ~;r . Tel'tl·. ;'; :rfolg 'einer 
derartigen Aktion den Rr'.vartunge:~ s i'j~_~:::, lich 0~tG prec 1 ,= n wird . 

h. t • 
.. ---_. ._------_. -----------------_ .• _-----._ .. _ .. ...... __ ... _-_ ..... - .. _-.. _-----------

G .' I'! 7. G!" l~ , n 
~=~=~=~==~==~~==~~~= 

bitten wir die verbandsnachrichtcll d".rehzuLGt::n, ~1if.:? Hitteilungen 

zur Kenntnis zu nehmen u':!:ld die ~rcI'ba:ldslei tUll:; in ihren ~irbei ten 

durch tatkthfttt;s IL~- tarbeit zu unt,.rstiit?r ~~n! 

Die Werbung von Inserenten für dü, t~rtöhle" ~ und vL.J. ·: andere : ... rbei­
ten können nicht vom Vorsitzer.dC:TI U Yld '.Tor; SchriftfLih:i'er all ein 
in der 'kargen Freizeit, die dAr Be I'tl±' ':';'brigläßt, erJ edi{;t vverden. 
---~------~---------- -----------_._- ._ ... ~ .... --..... _--_ .~- ... .".- ... _,..-_ ..... -... ... .... -.. - ..... ---------
ACHTUNG! Be i der prakt ischt=n :~rlJc: i t flC Clf:r ': .. Ui'f! ;; ''; llU!1ß de r Sehrif= 

tenve -'lzcl' on' nl' C' (':"" ~-,~ I- Si ,..,f, _" ,r> ~l' : " .~,.,'? t11 ;1 bod \..ler Ver-..... .L' ...... uh.1 ~ .... ___ ,), U ' __ J _ _ l:.:~' .,~4 ("j u, \J.U _,~ ~ ..... -' .. - ~ 

bandstagung in S H-::, iac ~, Ll.2 •• C28c.hl 'J88Cne Glied,::- ruI1g der 
Schriften in ":Bücb.cr" E.i:::.i.<Jr3ci ts und ltBroschüren lt ande­
rerseits nieht eindeutig und teilweise sogar unpraktisch 
ist. Es wird daher in "~1)2ndsrunG dE:s Befl~hlus8cs em:p~ol;­
len, eventue 11 diese u2i,-:1 sn Gruppen bei der. Inventar~~:':e= 
rung zusam~en~ufas8en, und davon nur Sonderdrucke, Ze1~= 
schriften und Führer atzllgliedern. 
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MITTEILUNGEH Di?R VER.lJA1~SL7IT1J1TG 

------~-------------------------~------------------~--~---------

SprengrnE is-terkurs und -prüfung. 

Im Frühjahr 1951 wird ein weiterer Kurs zur Ausbildung von Spreng­
meistern und die entsprechende Prüfung abgehalten werden. Spren= 
gungen aller Art dürfen bekanntlich nur von geprüften Sprengmei­
stern vorgenommen werden. 
Interessenten me lden sich beim VJirtschaftsförderungsinsti tllt der 
Handelskammer NiederöE::terreich, Wien r., RegierllngsgaSse. Beim 
letzten Kurs b~truc: der Kursbeitrag einschlieI3lich des Stempels 
für das ZEllgnis S 154.--. BEi der Anmeldung sind Vor- und Zuname, 
Beruf, Anschrift, GEburtstag und Gebllrtsort anzugeben. 

Freiexemplare der nachsteinhöhlenbroschüre von G. Lahner. 

Die Dachsteinhöhlen-Verwaltung hat dem Verbande zehn Freiexempla= 
r~ der von I}. Lahner anläßlich der 40-Jahr-Feier der Dachstein= 
lJ.ohl€ n ve"l"faßtsn Broschüre übermitte 1 t. De r Verband dankt her.z= 
liehst für diese Spende. Jene Höhlenverf.ine, die die Broschüre 
noch nicht in ihren Bibliöthcksbeständen haben, werd~p ersucht, 
ein Exemplar bei der VerbandslEitung anzufordern. Die' restlichen 
Exemplare werden in den Tauschverkehr mit dem Auslande einbezogtll 
werden und so mithelfen, von den unteri.rdischen Ylundern im Dach= 
stein auch unsare Fachkollegell deS Auslandes in Kenntnis zu set= 
zen. 

Photos. 

Die bei der Tagung 1960 best<.'lJ:tel1 Kopü:n von Bildern der Höhlen= 
schau "Viic;ner Herbstness2 1950" wurdon bcrei ts au['gesandt. 
Anläßlich der Tagung von Kollegen G •. '. b € 1 8ufgt::nor.lnene l10tive 
aus den Lurhöhlensyst.:a (11 vcrsctüedene BildEr) in :.nsichtskar= 
tengrößc: können bei diesE.:1 U:', S 1.-- je Kopie bestellt werden. 

Spende. 

Als Beitrag für die He rauSGElb ,:._ d: r '~lö_hls" vmrdr_ dan Verbende von 
rne. Rudolf Triot:1€1 ("-:icn) eine Spende von S 50.-- übt:rr.üttielt. 
Der Betrag fand als Zuschuß zu den DrLlckkosten von Heft 4/1950 
Verwendung. 

Zur Höhlenftihrerpr~fung. 

Wie uns nitgtteilt wi"rd, betrllg<::n die KontC]n für die Teilnahme 
am Vorbereitungskurs und an d ,.::r prlifu..Ylg' selbst Ln abeelaufenen 
Jahre einschließlich d€r Verpf'fficgsl:ost,:~n usw. etwa 600 Schilling. 
Dabei ist dEr VerdienstEntg~ng in der Zeit d~r Teilnahme nicht 
, ",;·ücksichtigt. Von den prüflL.11.g3anvrärtern v7ird dumach ein sehr 
oedeutendes finanzie 11es Opfer verlangt. Eir·e 8öglichste Herab­
setzung- der SpEsen wird bei k ftnftigel1 ?rüftmgt:n vwhl anzustreben 
sein. 

Die Verba:to.sleittmg hat in Anb,:tracht dE::l' finanziellen Lage des 
Verbandes von der ihr E;·rteiltoSl1 Ermächtigung, einen Zinsanteil . 
bis zu. 40 S am gemeinsam mit den LandesverE:in 11.ö. Höhlenforscher 
benützten Lokale in Wien zu tl'r;c:;cn, noch keinen Gebrauch gemacht. 
BisheT vmrc1e:.l jeweils 12 S Z·.I!:v!hu.ß ~3ewö'hrt, für Jänner 1950 hat 
die VErband f:1leitung einen Z .l~~,~huß von S 20.-- bewilligt. 
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HÖHLENFÜHRER2RÜFU1TG 1950 

---------------------------------------------~-------------~~~-
Vorbereitungskurs. 

Vom 9. bis 13. September fand im BundEssportb,im Obertraun der 
erste Höhlenführorlehrzong seit 17 Jahren statt. Dil:: Leitung des 
Xurses hatten die ~:inistel'i81r~:tE KicfilinG und Gril!1bu.rg inne. Die 
speläologischen Fächer trug TIr. '/ialdner, das GFbiet :~Erste Hilfe 
und Bergu.ngn Gen€r.:llarzt a.TI,1)r. P. ;:.TIsr:rmEl.OICr vor. Ubcr moderne 
BcfahrungstechnikECl1 und Berf;rettun.c;m'rUJErJ DpI'i3.ch der junge .Salz­
burger Höhlenforscher Albert Morokutti, der bekanntlic~die bei= 
den Großexpeditionen in die Tantalh(5hlc technisch vorbEreitet und 
geleitet hat. Über die Ergeb~isse dieSEr Expeditionln berichteten 
lrr und Redakteur Wilhelm SChClLlP in -::inem 8l1sflibrlichen Vortrag, 
der von den LehrganGsteilne.hnlcrn uncl d.::n Vertretern des BLL.'1desmi= 
nisteriums für Land- und Forstwirtschaft mit größtem Interesse 
aufge hommen 1i'IUrde • • ~n dem LchrgDng nahmen PrüfungSE'.m'liirtcr aus 
Salzburg ( Eisriesenwalt, Lsmprechtsofen und LundE:3Verein) und aus 
Oberösterreioh (Dachsteinhöhlen) teil. .. \ußer dem theoretischen Un­
terrioht sind in der praktischen Ausbildung RiE;seneishöhlc und 
Mammuthöhle im Dachsteihsov"lie die ' ~Coppen1Jrüllerhöhlc bc~ahren 
worden. 

PrUfung • 

Die staatlichEn Höhlenführerprüf~~CGn SE:]ost fanden während d~r 
Woche der österreichischen Höhlenforschung in Pc;::;gaujScmriach im 
Oktober statt. Die Prlifungskoffinüssion f:ltc:md unter dem Vorsi tz des 
SE:ktioYl""~ .iters Mi.ilisterialrat TIr. Rlldolf Sanr, als Prüfungskom-
misF:' gehörten ihr an Br. ;"ngerrnaY01' fur Erste Hilfe W1d REt-
t'-__ ... c:;öwesen, Ministerialrat ICiesling für praktischE. Höhlenkunde 
und Dr. \1aldncr für ThEoretische Sp~Lt,)logi2, und ~~artenlesen. 
Der praktischE Tei 1 der prüfung f .3nd in dEr LUI';;rotte statt. Un= 
te r .~ufsicht von Hiniste rin lT'at ~=iE s 1in;: h.'.1 t tl:. ~ L die:: T c:i lnehme r 
einen L.bstieg mittE:ls Stricklcite'rn zwlscJl,~n DJ.Gcl:stcr,0 und Zier= 
hutsoe zu llbcrwinc1~n, wobei die: !;:lettc:,::,GE.clmik Ulh~ l1c~,.' Gebrauch 
der technischen 3E:fc.i ,hr·ungsbeh(;lü:i L:cpr~i..ft vVllrden. HieL",i .fiel es 
besonders auf, daß d--:r Höhlcnflihrer V).'l IJo.mpr(:c.ht~:;ofc:r~~ Hans 

. t t J' h T- , ". J.. ' , l' . Fa~s aller, rOGZ 6.1ncr sc werc:n .i\.l'lC\:;"J\,T. ~L'Vi!.ll'l(.~.l"l,.; LUv Vi! .L.ig ge-
lähm'!;em linkenl ;1.rm aus.;e zeichnet· b~~ .. '~nllCi • 
Als ZWeite praktische l)rLi.fwlb hatte!': l; L~ }iC\7Erbcl' €ine ?robeflih= 
rang zu lcitr;n, wohc~. sich alt: Lm.dcrcll ~l~ .. ilndliIl::r .211 der Prüfung 
jeweils als möglichst dumm fr::\ccndc8 Pnblib . .un enb3prrcchend wider­
wärtig zu benehmEn hatten. DiuJG r Prngral'lmpLL.'1.1::t dicnte be Gond ers 
zur Übcrprüfu.n.g des BE'nehmeEfJ des }i1[i.h.n::rs, sowie seiner Erldä­
rungstalente und seiner theoretischcl ::c vrntnL3se. 
Die theoretische FrLi.funi:':; s..::lbst Gliederte sich in FI'a[~en über 
Erste Hilfe mit praktischen l3eispic 1,:;n von Verbänden tlS\'l., in 
F'ra!7,en der Thc ore tischen Höhlenkunde u!'..d T:artenlcsen und in ·hö.fu:: 
len~echtliche und naturschutzgesetzlichs Fragell, die Dr. gaar 
s.::lbst prüfte. 

'fii lhe.1m Schaup. 

Die Verbandsleitung hofft, allen rl1it ..:.~ liedcrn mit dieSem kurzen 
sachlichen Bericht ein Bild VOln Verlcuf dCI' PrüfunGen und von den 
geste 11 ten An~orderWlgen gebotE:n zu l13Den .. 
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AUS DEM AUSLAlITIJE 

l,1 - .... ----------.. ------------.----------------------------.-------... -----

' Die Höhlenforscherkatastrophe im Jura. 

l ' Der tragische Unglücksgall in der Höhle "Fontaine de La Creuze" 

bei Villars-les-Blamont (Jura) hat foleende Opfer gefordert: 

C laude Vien (28 Jahre alt, aus Be Ifort); I/Iaurice Hoch (28, Be 1= 

fort); Michel Moser (18, Belfort)~ .JltO.L1io SalV8dor (25, Essert)j 

Jacques Durupt (25, Ronchamp); RaoQ~ Si20nin (25, Lure)~ Die Ver.: 

unglückten~8r0n MitgliEder der IIl!roupe Spcleologique Luron" mit 

dem Sitz in Lure (Haute-Saone), einer Zweiggruppe der Association 

spel~ologiqu€ de l'Est. 
In de r Antwort des Präsidcnt<:n dL:ser Gruppe, Andre l!~airey, 'luf 

das Beileidschreiben dEr österr€ichischen Höhlenkundler wird be­

tont, daß durch unsere ! ntEilnahrra eine Gemeinschaft unserer For=: 

scherid~ e zum Ausd ruc k kommE' , diE: e;rofkn ;~i (!druck i.:.-:mac-ht hRbe. 

In dem g€11annten Schreiben heißt es ferlle r wörtlich: "Empfangen 

Sie daher für Ihre l .. ntei lnahme an U;,.71s€rm erlittenen Unglück , die 

wir besonder::) für die Hinterlas~~enen LUlserEr K' !Uerad€, die ihr Le-

,. ben eingebüß·t habe·n, sntgec,ennc!lirlcn , unsern 8 n:frichtigsten Dank. n 

Radioverbindung flir ~€rg' leute. 

J.fach einem Bericht der "Montan- Zei tung" soll es in Hi~kunft unter 

Tag eingeschlossenen Eergleuten !7löglich sein , mit Hilfe eines vor 

kurzem entwickelten drahtlosen GE:J.:?€nsprtchverfahrens mit der .Au: 

ßenwslt Kontakt aufz~~ehman. Dis Jbertragung erfolgt, wie der Er: 

finder James :~ . Mac rTiven (New Yark) erklt'~rte, über frequenzmodu: 

lierte Radiowellen. . 
Die ;I.nlage besteht allS einem tr3gbar~n Sende- und Empfangsteil , 

de-n dis Berg le llte in der :re.he ihrer :~ rbe i tsste 11e aufste llen und 

durch zwei Drähte mit der Erde i~ Vertindung orinbsn . Die hochfre= 

quanten Signals werden durch di t 7'r d. c l1 ic.lt en fort ,.ß pflanzt und 

von einem gleichen, aber stärk.: .. ': !:'. Gerät Li);2r Tag 1".ufgeYlom.nen. 
G eJ,\ .• 

Höhlenf'orsc htL1'lgcn L1 Ira];:. 

Eine archäologische Expe dit ion d ~ r Harva rd- Univ2r ::3i tt;.t unt e r Lei: 

tung von Dr. Henri F i e 1 derforschte Höhl c- n im nördlichen 

Zentralirak, wobei Steinwe rkzeuge uXld FeUersteine gefunden wurden, 

die U!il 20.000 Irahre älter e: ls di~ frühest0n dEr bisher bekannten 

Steinzeitfunde sein dLtrften'T ( "Univ~rst:uIltt). 

Ein halbes Jahrhunde-rt icr Dienste der ';lissenschaft • 

Die belgische "So;i~tf royale d'Etudes g~ologiquet at archtologi= 

Ques, les C hercheurs de 'Ii/allomG I' feierte anfangs NOV6Glber ihren 

Präsidenten .i·~rthur V a n d e II 0 S c h. Ein an s ,ich unbedeuten­

des Erlebnis am 5. Nover,tber 1900 hatte ihn fluf die Bahn der ugge= 

schichte gelenkt, tmd seit nU!lL:ehr 50 Jahren ist er rastlos und 

eifrig auf diesem Fachgebiete t Htig. Eng verknüpft L:li~ Seinem Le­

br.- ·· _vVerk ist die Geschichte der "C hcrcheurs de \/allonl.e ft
, zu de-

,,;n Ini tia:;oren und Beg rii:'1d €I':!1 ~rL!r:..;J€b 03CL ir.: J aru'c 1 ~ 07 gehörte . 

Bei dEr Jubiläurnsveranstaltw~ ili ELEio kündigte Ivan Radzitzry, 

ebenfalls ein gründendes Mitglied der Gesellschaft , die Heraus­

gabe eines Bandes ttJubilaire :lrt!lUX Vande bosch t
' an~ zahlreiche 

Gäste waren erschienen und der Jubilar erfuhr zahlreiche Ehrungen. 
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Die französische Höhlenforschung in Trauer. 

'7Jir bringen im f·)lgenden einen ausfUhrlichen 
!Bericht Ubor die jÜ~'lLte KRt<1strophe. 

Am Sonntag, den 8$ Oktober, ertrank ('in junger Höhlenforscher, 
Henri T"'r;mARIl? Student der RechtE: in L:o:'1tpellier, obwohl er mit 
ej ~ l.eichten ~allcheral1zug bekleidEt Vlar, in Einem 1}fasserloch 
~_~ Grotte V0n Lirou, 15 Kil~mcter llUÖ e von MontDellier~ 
Einige Wochen spüter, af,1 11. und 1? NovE.n1')€r, ereignete sich die 
schrecklichste I~at;astl'ül,he, dir: dj e ITbhlenforfichung bisher be­
troffen hat, oll.ZW" im "TI'OU de la Creuze 11 in der Wihe der Ort= 
schaft ~lamont (Doube) 13 ~ilometer s~dlich ~on Be'lfort. 
Dmeser -"Trou dG la Cl'CUZG" ist Ci!l.E Höhlf1, allS der zu allen Zei= 
ten ein strom kalten Wassers (6 0 C) fließt. Diß ~intrittsstelle 
in einer Höhe von etwa 600 m 1st etwa 2 m breit und 1.20 m hoch~ 
Auf den von frUher her bekannten 150 - >:00, IvIct€rn ist der Gang 
bald wei t o 

und tief, bald zeigt er z~EmUoch hoho und enge Windun~en. 
kcht Mann der Ortsgruppen Lure und :ßc lfort der .... ssociation Spe 1eo-
10gi'ql1e de l'Est waren am Samstag nachmittags gekommen, um einen 
Vo~stoß in den Trou de 1a Crellze ,zu mltt=;rl'1ehffl·:::n LUlc.i stieben in 
die Höhle ein. EineS der MitGlieder vmrde müdE:, gal:; bald auf und 
kehrte an die Oberfläche zurUck. 
Die Forschungsgruppe war in2wischen etwa einen Kilometer vorge­
drungen, als nach 5 Stunden durch einEn Q.11.Cr\7artetcn ·.7ettersturz 
das Wasser in der HöhlE plötzlich zu steiben begann. Sofort OrdIlf!­
te der Expeditionsleiter dert besC~Jerlichen Rlickzug an. TIr. M~irey 
konnte infolge Ermiidu.ng °nicht, mehr weiter. Die sechs übriGen ~ilten 
weiter dem rettend~n AusWo,nt.~ zn. 150 ~.1eter vor d.iE:sen vlar der Gang 
vollge laufen und der RLLckweg abgesc!mi tt(D. 
Noch in der Nacht zum SonntaE~ Elrbcitetr.n Rettungsabteilungen in 
übermenschlicher Anstrenun,-;, um den Höhlc118usgang zu erweitern und 
so den Wasserspieg6l abzusenkul1. '~in Spcüaltrupp der "Feuer'dahr in 
Paris wurde angefordert und f30fort mittels l~lu_b:::;€ng zur UIlblUcks­
stelle bpfördcrt. 
Am fr" , ~n Morg€J:l dt3 Sonntag...:; gclong cu, z~i8i der vormlßtfn For= 
81"'· ..... , die auf einer Felsplatte hingQl1, ZLl bE;r(~Cn~ Wiederbelebungs= 
versuche bli€ ben Erfolglos. Unhtün1l.ich \I:l,r das stetige Steigen des 
Wassers zu beobachten. 3000 - 4000 Liter je Gekunde entströmten 
der Höhle. Die TauchiJersuchc deI' 'rier vrei.teren Teilnehmer mißlan­
gen. Sie konnten nur mehr als L~-ich0n G€horgl;'l1 werdeu. 
t.m Sonntag um 19,,30 h Iv.o.ntle der letztt: der Verrnißten, TI!'. Mairey, 
nach 25-stündige!n .~usharren ~;(borGen '\N\~rdEJn. Dieser hatte glück­
lich einen klGinen l!'e lsvorsprUliG el're icht, EI Llf den er sich s,tützen 
konnte. Fast mit dem ganzen Körper stecktE er im kalten Wasser. Er 
befand sich in einem kuppelartiGcll F~!LHJl, an d€ren Decke noch eine 
Luftansammlung von 30 cm HöhE. zurü,cl';b15_eb. In dü'se konnte Mairey 
noch seinen ICopf über Wasser halten. 2.'1 tvmilig erreichten die Wel= 
len Hund und Nase dE$ Eingeschl:lssew-:;n. Dl'. r~airey ko:r,nte im Kran= 
kenhaus wiederhergestellt werdqn und ise der einzige Uber1ebende. 

-------------------------------~----------------------------------
Si~LZPlJRG 

---------- - - - -_._----------- ._- , .... _ ... .,. -_._ ..... --._-_ .... _-- - . _.- - --_ .... . _----------
Wie der SalzburgEr Landesarchtiologc, Obc:rbaurat Dipl.Ing. He 11 mit= 
teilt1p wurde im Tennengebiree von GinerJ. HöhlenfCthrer in 2114 Meter 
Höhe eine gut erhaltene rcrr,if'lche Bronzefibel gefLUlden. 

(Kleines Volksblatt, '-iien, 31.10.1950). . , 
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Die :.n regung, der Verband möge ein J~boTh'1em~;nt auf Zei tungs8US= 
schnitte höhlan~undlichen Inhaltes bei dem einschlägigen Unter:: 
nehmen "Observer" aflJrlelden, "l urde von der Verbandsleitung nicht 
realisi ert, da 100 geliefert e ~rtikel ~ach den der Verbandsle1= 
tung vorlieg~r..d en I nformati Ofl t !l 8 168.-- kosten und dies eine 
dem Erachten de r verbands 1e i tlL.'1g nach zu große finanzie lle Be­
last~ darstE llt. 
Der Land esverain f ür Höh l enkunde 1n Salzburö hat sich bereit= 
erklä rt, se in abonne ment an Zeit ung sausschnitten über den Ver= 
band zu l ei ten, s o daß di €oe r i n die Lage ve rsetzt würde, ei= 
nerse its die Litera t urhimfe ise mög lichs t volls t ändig zu geben, 
andererseits auf entstellende ,:~rtike l umsehend zu e rwidern'. Der 
Landesverein hat dabei ' u.a. die Bedingur~ gestellt, daß der 
Verband für die Mitbenützung an den s alzburger Landesverein je 
100 Ausschnitte, auch wenn diese doppe lt s:'nd, 50 Schillinge zu 
übenleisen hätte. Die Ve~bandsl€ itung ha t diese r Bedingung nicht 
zugestimmt. Vorläufig ist noch keine RCGelQIlg erfolgt • 

Vereinsangelegenheiten, Personalangeleg€nheiten u.dgl. können 
in der Regel in der "Höhle" nicht gebracht werden. Wir bitten 
diesbezüglich alle Verbands,ni t g lieder :.:un Ve~ständnis. 

In seine~ Abschlußbericht fUr das Jahr 1950 meldet der Landes­
verein die Durchführung von insgesamt 205 Veran8taltung~n und 
Unternehmungen durch den Verein oder durch seine Mitglieder, 
darunter u.a. 115 Höhlenfahrten und 18 Vorträ~e. Insgesamt nah= 
men an allen Veranstaltungen 2304 Personen teil, 114 Höhlen WI:::-:'= 
den besucht, davon 85 in Ni e derösterr~ ich. 

Die Verbandsleitung bittet, anläßlich der LOt-.' rmittlung von Mate::: 
rial für die ·.7iener Friihjahrsme s s e, a~ d1e lloC!hmals erinnert 
wird, auch - soweit vorhandEn - einige Pla}~ate der einzelnen 
Höhlenverwaltungen der Verb8r:dslei tung zu übermitteln, die im 
~ustausche bei den anderen Schauhöhlen afficliert werden sollen. 

---------------------------------------------------------------
KORP.E S PONDEN ZEC KR 

---------------------------------------------------------~-----

Irlg. Hermalln B 0 c k: Bitte um bEüdige Übermi ttlung der zuge= 
sagten Besprechung der in italienischer Sprache erschienenen 
Höhleriarbeit tiber Capri von Kyrle für die "Höhle". 
Sektion H all s tat t - 0 b e r t r a Ll ~: Bitt'e um J..mge­
hende Begleichung der offenen Rechnungen, tnsbe130ndere um Ein= 
sendung des YiIitgliedsbeitrages 1950 U~:] dcr Bezggsgebühren für 
die °Höhle 1t • 

,'.. chtung ! Jen e Ve r eine , ~"elche die bei der Tagung in Semriach 
aus gege benen Bestellb lätt e r für die "Höhle" 1951 nicht der Ver= 
bandT;!.::itung .', e r mittelt unc sons t kEine Ze.i.tschriftenbestel­
J ung vorgenot:"JTlen haben , er~alten jewe i 18 die ,' .. nzahl von Exem= 
plaren der "Höh le", die der Ni t g liedcrzahl 1950 entspricht. 
n-; r weitere .;' .. usb,au unserer re präsentativen Facheeitschrift 
!längt von der gemeinsamen 1}erbt.l1lt3 fi.tr sie weitgehend ab ! 

7 
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HÖHLENKUNDLICHER PRESSEDIENST 

NUJnn1er 2 . Jänne.r . 1951 , 
---~~---~-~-----------------------------------------------------

Verband österreichischer Höhlenforscher, Vien, III., 
Neuli~sgasse 39 / Stiege I _ .. _------... --------------- ---_ ... _--------------_._------------------

Um Zusendung zweier Belegexemplare if'1 Falle der Veröffentlichung 
v'ird GP ti~ten. 

l\usbau der ~achste L1-Ri e sr.nEi 8 höhle. 

(Hf) Der ; .. usbatJ. der P::hrLU1:;sv/e;:.;e in d,?r DachfJtein-Riesen= 
:isy,i-" ' . .:, die be\anntlich scho1.1. j f'; t ::...'~ cll:: 1c'trisch beleuchtet wird, 
.1 ' . .J..n Zusammeühang mit de m. Bau dl: r Dachs Juc in-Seilbalm vorgesehen. 
Die Seilba.b..n wird von Obertrmm. i n den Höhlenp<.-;. :ck der Schönberg­
alpe führen und d en Besuch dC2 R.iesfneü3.hc)hlG vr€sentlich erleich: 
tern. Um den gesteigerten "~nford,:;r.uY.l ;;el:l durch starkeren Besuch nach= 
kommen zu könne~, ist di.e Schaffung eines B.undganges in der Riesen= 
eishöhle dLlrch Offnnng einES neuen EinstieGes geplant. Die Besucher 
werden dann durch jetzt noch unztl.::,: ä.~'lgliehe Gi:i.nge U:.ld Hallen die UI1;:: 

terirdischen Eisdome erreichen und beim heutiger) Eingange die Höhle 
verlassen. 

Neuentdeckung in de r .F.isriesem'ie 1 t. 
. (Hf) In der Eisriesenw€lt im Tenncl1 f'::;c! , "rce , die b o~reits 

40 Kilometer erforschter Gänge nufvlc .i.st, ge lingen immer wieder grö= 
. ß~r€ Entdeckungen. Salzbnr0cr Höhlcnfo!'scher, die vlie alljährlich 
den .Anbruch.des Jahres 1951 in der Eisrif:senwelt feierten, fanden 
am Neu{jahrstagG einen bisher unbekannten Gang in der Nähft' des Oedl­
Domes, den sie bis zu einem (~twa 12 Meter tiefen Schacht verfolgten. 
Dort mußte die Forschung inlft'ol g e deS Fehd.ens v on Befahrungsmaterials 
vorläufig abgebrochen ~e10En . 

Ein Jahr h~hlenkurd liche Fachßeitschrift. 

(Hf) Vor eiEd:1 J:'1t1rJ veröffEntlichten die Höhlenforscher 
österreichs zum ersten Male Ergel, :cl :3se ihrer Untersuchungen in ei= 
ner eigenen Fachzci tscJ-l.I'ift. Eine., n ie erlahllK'Yldc Opferberei tscbaft 
und ein unvcrw[5.stlicher Ol't.ir.'ism1l.S :: (~ 8 tattc~sr' (- : f:. , tli:se Zeitschrift 
1m Laufe des ersten Erscheillung3 <i f: lhy <~::~ o, ll. fn·~hUü o h vu}ite:::' auszubauen. 
Die !V:.lenforscrtir ÖsterrGicb.3 L:::b0.-.~ reit di ,.'C!(:'(' m'.A.ti~~8n. Tat mitge­
~~:"i.;n, das .i~.r:dehen, das die 0öt -cI'n.:d .chisclle Wü~scnsohDf't gerade in 
ihrem Arbeitsgebiete im ~u31nn1e fr U ~~r bQ ~qS , weiteetgehend wieder­
herzuste llen. 

F le de J:-mäu,se we rde: :1 be ri:r1..gt . 

(Hf) f3t1.ld l C'l1 iiber ·\7;:l1Lderl..ln ~ .~ n, Verbrei tLJ.ng und Lebensweise 
der Flederm~us2 werden in östcrrsiohischen IiUh18n seit fast 15 Jah~ 
ren, vor allem in Niederösterreich nnd Salzburs, ,.hlrchgefübrt. Auch 
heuer wieder haben Eöhlenfol'scbtr d ie d9.ZLl. erford e rlichen Kennzeich­
nungen der Tiere mit kleinen nnmEri2:cten .... luminiumringen in ver= 
schi ede.'1en unte rirdi8che 11 Raumsy::; L C '> i;-" D v 0r~(' :wm;('](~n. Die Ve rsuche 
lieferten bereits recht bemc l'l\dl~.i (;i c-'l' tc; El';;c f) "'Ü1s e . 
----------------------------_._-----..... -- -_ ... ------_. __ . .... _---_._------------.-.-
Verband österreichischer Höhlcnforscher, Vlien,III., NClllinggasse 39 

Sprechstunden .freitags von 13.30 - 20.30. 
Auskünfte und MitteilLmgen o.llcr i .. l't[iber höhlenkundliche Fragen. 

-----------------------------_._---~--------------------------------~-

8 
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---------------------~-------------------------------------------
VERöFFENTLICmmGEN ÜBER HÖHLEN mm HÖHLE1-TIClThillE 

------------------------------------~-----~----------------------! 

---, Wn~dErtcg zu den Spuren ei­
nes urclten K8rstbaches. Möd­
linger Z€itung~ 2, Mödling 1950, 
Nr . 41 (1 2 • 10 • ) , -3 . 
(Fischerst€inh~hle, 1911/13, Zi::: 
ge unerhtihle=l'Testlerhchle ,:91-'(37.2.. 

--, Eishöhlc~ i'" iJulk2n€n. Des 
Kleine Bl r~ tt, .;.l.en, 11.1j.~'950, 
Nr. 45, S. 4-. 

---, HU1L1enmensc.rJ.en. Wiener Uo= 
chenmagazin, l, 45, Wie~, 
6. November 1"9'50. (JournRli­
stisch€r Bericht, prähistor.) 

Rot h m a y e r R., Höhlen 
und Höhlenforschung • ',Ias de~ 
Tropfstein erzählt. Radio Wien, 
H. 46, Wien 10.11.1950~ s. 8. 
(Gedankengänge Hassers). 

~ h 0 n e t M. Hans, Die H~hlen= 
forscher. Arbeiter-:4eitung, 
Nr. 275, Wien, 26.11.1950, S.~ 
(Feuillet~n. HöhlenfRhrten i~ 
Karstgebirge ) • 

T hai b erg' 51af U., Ger...eim= 
nis der Höhlen und Grotten. 
Neue Illustrierte ~ochenschau, 
Wien, Nr. 4~, 2f.11.1950. 
(Vers~hiedenBte Daten iiber Hijh= 
len, fehlerh~fte Angaben). 

---, Hochwasser unter der Erde. 
Französische Höhlenforscher 
von der W8$serflut überrascht 
- 6 Tote. :~rbe i ter-Zei tung, 
Wien, 14.11.1950, Fr. 264, 
s c:: . ,. 

---, ~ur einer verließ die Höh­
le lebend. Neue Wiener'T~ges= 
zeitung, 14.11.19~O, 253,3.3 

---, H~hlEnforscher von Wasser­
massen eir.ieschlossen. TIer 
Uo~tsg, ~ien, 13.11.1950. 

---, Sechs Höhlenforscher - Op= 
fer '.wtcrirdischer Fluten. 
~ '. ~ b n ,.. . .<~ ... 3'" -1 Der ."i. er.~, H.l.en, 1 .11. ,950, 
S. 1. 

1.:e hr o~ e:- V'leY2.ige r ausf'Ü . .hrliche 
Beric~te -:J.te:- das HöhlerJlllglück 
in der Rönle bei Blamont (Jura) 
enttielte:::l auch zahlreiche an­
dere Tages- 1mi Wochenbltitter. 
G~~----------------~-----------

R S 11 S c h A;o) Das Wilde-Mann-
IJoch. Der l~aturfrel)r,"j 1 43, 
1 A ;' 1 f'"\ ._( • ... 9 - 0 ,., -1 ~ 7"1-:, c::.., ';.l.er.l I) ; )..; .. ''T::? 

(Befahrungsbericht). 

--, Sir ... d Fledermäu.se ~atsäch­
li . ~h tlind? Illustrierte Ro= 
8anzeitung, 13, 49, Wien, 
3 ,. , 7"-5-0 n 8 

. - ....I e z e r.1O e r I j , lj. ~ 

__ ~ _______________________________________ a _________________ ~ _____ _ 

BÜCHER 
------------------------------------------------------------------
J a c 0 b - ? r i e sEn, K.n., 

Die ~ltsteinzeitfunde aus de3 
.Le ine ta:. be i Ha!'lJlove r • 
134 S., 56 Abb. 
Hildesheim 19~9. 

~ e s ehe c k Christian, Lehr­
buch dEr Urge schichtsfor,w.h1.2lg. 
190 S .. , 15 Tafeln. 
Göttingen 1950. 

S k u t i 1 ~ösef, rrvnl sestup 
do Macochy (Der erste .A.bstie~ 
ih die Macocha). C€skoslov~n~kJ 
s-polecnost zemepisna, Prgh~1 1)·t9. 
48 s. 

K ~.~ h r: :-!€:ri ert, Auf den Spu== 
rer: des EiszeitmEnschen • 
215 S., 3~ Abb. im Text, 61 _ 
e':":lfarr.,., 7 mehrfarbige .. Taf • , 
13 H0Llengr~~drisse, 1 Jber= 
sichtskarte. 
Eberh~rd Brockhaus-Verlag. 
"in 8sbaden 1950. 

K U"t i e n a Walter L., Ent­
w~ckl~Igslehre des Bodens. 
215 S., Springer-Verlag. 
Wien ·19:~8. 
(Behanjelt auch Höhlenlehme). 
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~~~----_._------------------------------------~---------~----~--~--
VFRÖFFENTLICHffiTGEN ÜBER HÖHLEN UND HÖHLENKUNDE 

--------------------------------------------------.---------------­': 

a) Größere Arbeiten, wissenschaftliche PQblikationen. 
Ehr e n b e r' g Kurt, Funde A bel Gustav, In der Tantal-

klein~üchsiger Bären Qnd an- höhle. 
dere Knochenfunde aus HÖhlen Universw" 5, 23, 713 - 718. 
in der Ungebung von Bad Aus- Wien 1950. -
see. 
Anz. d .n8 th. ··naturw. Klasse d. 
Öst.Akad.d.Wissensch., Jahrg. 
1950, Ur. 7, S. 158 - 166. 
(Bärenhöhle in Stockerstein, 
Koppenzinken; Nischenhöhle in 
Höllgraben, Loser). 

S P eng 1 E r E ., TI i e nö rd­
lichen Kalkalpen, die Flysch­
zone und diE: gelvetische zone. 
In: G.eolagie von Österreich, 
hrsgg~von F.X. S c h a f f e r, 
2. veränd.Aufl., XV und 810 S., 
97 Abb., 5 Karten. WIEN 1950. 

b) ZEdtschriften- und Zeitungsaufsätze . 

--, Redan istidsnänniskan hade 
:"'edslmp. 8ensationE-llt yxfynd 
b österlikisk grotta. (Schon 
der Eiszei tnensch 11a tte ','Jerk­
zeuge. sensationeller Axtfund 
in österreichischer Höhle). 
Landskrona Posten, Nr. 264, 
Landskrona (Schweden) 1950, S.8 
(Repolusthöhle bei Badl). 

R i t t E r otto, Aus der Ur­
z€it der österreichischen Land= 
wirtschaft. 
Bauernbundkalender 1950, hrs~g . 
vor: W.Ö. BaQernbund, lilien 1949, 
s. 96 - 102 O~erkenstein:h.) 

BÜCHER 

--, -:Te-ihllachtsfeier in Bergin­
nGrn. Beo€rkenswerte Ergebrtls­
se d2r Höhlenforschungen in 
Österreich. 
Wiener KuriE~, Wien, 8.12.195-0. 
(Journalistischer Bericht). 

--, Tropfsteine und Sinter in 
Weihnachtslicht. 
Kleines V~lksblatt, Wien, 
13. JJe2Gt~ber 1950, Ur. 28e, 
S. 7 U;üntherhöhle bei Hunds­
hein) . 

-------------------------------Wir bitten alle Mitglieder Uf:1 

Mitarbeit an dieser Spalte ! 

-----------------------------------------------------------------
' ---, Sagen aus Öst€rreich. Verlag C. Gerold's Soh.~, 282 Seiten. 

1. Auflage, Wien 1948; '2. Auflage Wien 1949. 
Das Buch Enthä~t eine Reihe von Höhlensag€n: 
"König otter und das Ruprechtsloch im Otterberg" (49-51); "Der 

\ ÖtscherU (58-60, Uettcrlöcher, Taubenloch, Geldloch); "Die schöne 
Mira von lVTuckEndorf''' (76-77, NiralllckE bei perr.l tz); uDie ZV/ergen­
höhle bei Obernberg" (117-120, O.Ö.); "Das Loferer Fräulein" (147-
~9, Lar:~Rr.s cht sofe~) ; . "Kaiee r Karl in Unte rs~erg" . ( 15}. -154); . "Der 
Dre..9hentoter von r_~lXnl.tz't (172-174, Drach€l1hohle .1.0 Rotelst ~' l.n)J 
~'T18S',\Goldloch bei 1,:auternU (195-198, in den Felsen des Ka~vari6~-

" rges.. bel 1\1autern, Stok.); "Der Schatz der Stubenberger l.n d2r 
Schöc~\:~lhöble 11 (201-204). 

", 

S 0 h n Eid e r H., T h i Ei 1 eH., T r u € 1 s 2 n _ ehr. , 
Die waSSercrschließu:ng. GeahydrologischE: Grundlagen und Bau 
von Vlasserfas5ungen. Essen 1951. 
(BEhandelt Grundwass€rerschließung und GrLUldwassercheni€, 50= 
WiE die gebräuchlichen geophysikalischen r~8verfahren bei der 
Viassererschließung). ' 
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~~~----------------~-------~~------------------------------------~~~ 
VERÖFFENTLICHUNGEN ÜBER HÖmJEN rn'rn HÖHLENKUNDE 

--------------------------------------------------------------------
Mal y Franz, 1Das Teufelsgeläch~ 

ter. Abenteuer in den Tropfst e in= 
höhlen der Kordilleren. 
Das Kleine Blatt, Wien, Nr. 51, 
23. Dezember 1950, s. 6 - 7. 
(Höhlenbesuch in peru). 

_-" Wei.r..:...l1achten unter der Erde. 
ds!err. Bergsteigerz c ~tung,~ie~l 
19)0, H. 12, s. 7. (Gu.nthcrhohlc). 

"-, Höhlenentdlck~ngen in allen Tei= 
len dEr Alpen. Ostcrr. Bergstei­
gEi r z e i t ung, VI i 6' n 1 950, H. 1 2, S. 7 • 

-- Ej~_....Italog de:L' Höhlentiere. 
A· ' . .L'r. B6rgsteigerzei tung, Wien 
1 9 50, H. 1 2 , s. 7. 

A bel Gustav, Der alpine Karst 
als Wasserspeicher. 
Gas-Wassür-V/ärme, Bd. 4, Wien ' 
1950, H. 11, S. 259 - 264. 

--, V0rhinderung wilder Höhlen­
forsohungen. Schutzhütten-Rund= 
schau, Jgg.2, Wien 1950, H.11, 
S. 16 (Btricht über Tagung des 
Verbandes in Scmriach). 

--, Aus einer Hö.hlensiedlung 
wird eine moderne Stadt. 
Österreichische Zeitung, Wien 
29. Dezember 1950, S. 2. 
(KiLl1.st liehe ::iohnhöhlen in 
Goris, Arm€ni ~n). 

--, Unterirdisohe VTeilmachts­
feier, Simmeringer Zeitung, 
Nr. 482, WiE::n, 16.12.1950. 
(Beleidigcnd G, geschmacklose 
Zeitungsaus lafJsung). 

A bel rrlJstav, Alpenverein 
ul'Jd H öhlc.Llfor:3chung. Öster­
reichischG Bergsteigerzeitung, 
Wiun 1950, H. 12, S. 5. 

--, 6 ]'orscher in einer Höhle 
ertrunken. Weltpresse, Nr. 
263, Wien, 13.11.1950, S.1! 
(Villars-les-Blamont). 

--, Sechs Höhlenfoischer dem 
Wasser zum Opfer gefallen, 
V/iene r Ze i tung, Nr. 264, Wien, 
14.11.1950~ s. 5. 
(Villnrs-les-3 Iamont). 

--------_ .... .. . _---------------------------~---_._--------- - -~ .. _--------------
ARBEITEN AUS DEl'!I AUSLANDE 

---~--------------------~--------------------------------------------

S c h m i d Eli sabe t h , RQbcrt 
Lais (1886 - 1945 ). 
Badische Fundb€richte, 17, Frei= 
burg i m Breisgau 19 49 , ~ - 39. 
(Nachruf mit Scbr iften7c r z .). 1) 

Lai s Robcrt, Über Konkre= 
tionsbildung im Zusammenhang mit 
vorgeschichtlichen Gruben. 
Badische FU!ldberichte 1941-1947. 
11, L"'.c lbu.rg i.PJ.'. 1949, 
~ -~4 ~ 228. 1) 

, 
C ast e r E t N., Dans les 

glaces souterraincs du Marbor~. 
France Illustration, No. 265, 
Paris, 11. November 1950, 
S. 509 - 512 (Entdeckung ein~r 
Eishöhle nahe der Casteret-Eis= 
höhle, Pyrenäen, Spanien). 

A bel Gllstav, Z podzemi Ga­
steinskeho udoli. 
Ceskoslovensky Kras, 3, 10, 
Brno 1950, S. 307 - 3U8. 
~cEntrische Kirche bei Klamm­
stein) • 2) 

--, Svaz rakouskych jeskynnich 
badatQlu. 
Ceskoslovensky Kras, 3, 10, 
Brno 1950, S. 308. -
(NotiZ über die Verbandsta= 
gung in Semriach). 2) 

-----------------------------~--
1) Im BWldüsdenl<.:malamt, Referat 

für Urgeschichte, einzusehen. 
2) Im Archiv des Verbandes öst. 

Höhlenforscher einzusehen. 
Weitere Berichte im nächsten Heft. , 
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v r R BAN D S TI ACH R ICH T F N 
Mitteilungsblatt des Verbandes österreichischer HÖhlenforscher 
--~--------------~----~---------------------------------------~-
2. Jahrgang' 1950/51 l7i en, 15.3. 1951 Heft 3 
-~-------------------------------------------------~-----------~ 

Die Arbeit des Verbandes. 

Der Verband , d~ r das einigende Band der Höhlenforscher 
und der Hö hlenb etrie be Österre i chs darstellen soll, .ist bestrebt, 
oieser seiner eigent lichen Aufga be iITl!l:er mehr gerecht zu wellden • . 
Die verschiedenen Anregungen, die in dieser Hinsicht von der Ver: 
bandsle .i tung aufgegri ffen wor den sind, haben nicht immer zu dem 

dünschte r. !i.'rfolg geführt, vi.e lleicht -.veil manche Ziele allzu 
noch gesteckt waren. Vieles aber ist bereits erreicht worden, 
freilich nur dadurch, daß neben den nitgliedern der Verbandslei­
t\ll'l..g sich auch zahlreiche andere .Hitarbeiter in ebenso uneigen­
nütziger 'fleis.e unter Opferung ihrer Freizeit zur gemeinsamen Ar= 
beit bereitgefunden haben. Ihnen allen gilt der Dank, wenn Druck 
ll.nd Versand der "Höhle", der "Verbandsnachrichten" , des· "Höhlen­
kundlichen Pressedienstes" und der ülr1rigen Korrespondenz klaglos 
abgewickelt werden können, wenn wesentliche Fortschritte bei der 
Arbeit am österreichischen Höhlenverzeichnis erzielt werden konn­
ten und wenn zahlreiche andere Lufgaben gelöst wurden. 

Trotz der ~rfolge gemeinsamer Arbeit bedauert es die 
Ver'oandsleitung sehr, wenn einmal Pläne u...'1.d 'rünsche des Verbandes 
nicht verwirklicht werden kÖD-l1en. Dies war nun leider bei der vor= 
gesehenen Beteiligung an der ';Jierrer Frühjahrsrnesse 1951 der Fall. 
Von Anfang an war klar, daß das BQ~desministerium für Land- und 
Forstwirtschaft sich infolge der Arbeiten bei der Einrichtung des 
speläologisch€:n Institutes nicht so wie im Vorjahre an der n~sse= 
Höhlenschau beteiligen würde können. Leider war es auch nicht mög= 
lich, Ausstellllngsmaterial alJ.s den Institlltsbeständen leihweise 
zu erhalten. Dennoch hätten die von den Schauhöhlenbetrieben -
insbesondere der Lurgrot tengese.llschaft und der ?isriesenwel t -
zur Verfügung gestellten StUcke sowie die Archivbestände des ':lie= 
ner Landesverei.nes und des V{?rbandes selbst völlig ausgereicht, 
wenn das Österreichische Verkeh2:'sbüro 8'.1ch diesmal wieder wie im 
Vorjahre einen Teil seiner Koje kostenlos znr Ve:::-fügung gestellt 
hääte. Dies war aber leider nicht dEr Fall. :91e Miete einer eige: 
nen: Messekoje übersteigt aber die Mitt el des Verbandes be& weitem, 
so r'I' J notged:r:-·u.ngen auf eine VIerbeschau bei der V/iener Frühjahrs­
~ ~de 1951 verzichtet werden mußte. 

Inzwischen hat das' Pest:comi tee dES Ln .1desvereines für 
Höhlenkunde in Salzburg die Varbereit'-i!:.gen für das 40-jähri5e 
GründungsfEst des Vereine.s und die zu.glEich stattfindende Jahres= 
hauptversammlung des Verbandes öst.erreichischer Höhlenforscher 
begonnen. Voraussichtlich wird mit dieser Veranstaltung auch die 
diesjährige VollVersammlung der Bundeshöhlenkoliunission vErknüpft 
sein. Die Tagul1gen werden wahrsehe inlich am 5. SC? ptember 1951 in 
Salzburg beginnen, am darauffolt;sndGn ':7ochcnende im Dr.Oedl-Haus 
bei der Eisriesenwe lt fortgesetzt l,·ie rder.. uXld mit Exkursionen in 
Salzburger Höhlen etwa am 12. September 1951 enden. Nähere Ein­
zelhei ten, sowie die Anme ldeteroine werden d'emnächst im Einver­
nehmen mit dem Landesverein fUr Höhlenk'mde in S3lzburg, der ein 
gedrucktes Programm auflegt, bekanntgegeben werden. 

1 
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VFRE11.NJ.JSANG J::Lr'G ~NJ~ITEn ________________ ~~ ___ e. __________ --____________________________ ~~~_ 

Schauhöhlenwerbeaktio~ 1~51. 

Ergänzend Z1)_ dsn Mitteilungen in Hc::ti;~ u(:-r Verhundsnaohrichten wird 
bekanntgegeben: 
1) Das voreesel"el1e ':lerbeblatt :r.it den Lngabcn der I'intrittsgebühren 

Ulld Zugangsmöglichkeiten - k:ihnlich vlie im Vorjahre r~erkblatt 6 -
soll im Rahmen des Heftes 2 der "Höhle" gedruckt werden. Darüber 
hinaus ist an die HerstellLulg yon 2500 Soncerdrucl(€n ~edacht. 

2) Die Verteilung soll an alL: H8Llpt- und Eittelschulen Osterreichs 
erfolgen, sowie an die Volksschulen jener Bezirke, aus denen 
Schüle rwanderungen zu Sch31".höhlenbc trie ben zu erVIEl.rten sind, d .h. 
in Niederösterreich s~idlir.~l der nOl18U, in GLidteil Oberösterreichs, 
im südlichen ]urgen18~d, i~ der Steiermark mit ~uGnahme des Be­
zirke s Marau, S cHie iy~ ge T?i ::,31 "', b l.U'!~;. :~ IJ.ßcrd eiL 8 ollen die P..eise= 
büros unJ die alpin2fJ 7cr::.L~F; mJr. .:!i,-ucn Vhrl-'E'bE~ttern beteilt 
werden. 

3) Den Schauhöhlenb.:;triebcn kÖ.i:1.nen Z~L.'t"f~?'l:i.che ? .. ~· '~)la:re bei umge­
hender 'RAstellung geCGfl Er:3atz der ~)el;);3t~.~c8;;,-;n ~-::lA.r VcrfLlgll..ng ge-
ste" .v€rden. 

4) J'" '.'-'8 Werbobhltt vlerden au.f'gi."'IlOmrne.n: OL: Hl ~gi.iI:·:l~sbetriebe des 
Verbandes, die bereits fast v()ll7,~~ .. llJ!ig B",~rjcbsd3tcr_ und Ein­
trittspreis ..-; fLil.' 1951 g€Cüeldnt; )18b"n. "~Il di.ese Betri<:be wird das 
Ersuchen C:EriG;tt'2t, nach r'ögl.':"chkr :Lt (]i..:: Hera 1l::.:gabe des 'iTerbe­
blattc8 dn~'ch (;il.li~n ZUSChllOS fi':18ri=~iclLjr ~~rt ~a LJ.llt~·:rs~U.tzen. 
Ferne r werdr::n .9 uft~~cno1TID,en: Ankiindi;~:L1n:'~en von ' .. :0 ha llh i.Q1len, die 
nicht Verb8rdarüte:;licdcr f.~ind, ~iedoc!l nur gegen !-36~'~; ,. lu-'.g eines 
Druckkost'211Emte11E'f! ('.:ÜSpI·c·cl-'l·.··ll(i t'Lr'lfi:i.r diE' "Ei)hH. " ;:e .l.tenden 
Anze igC:" -:~e~if • 

"Jie iIöhlE: n, Jahi.',,!:?lg 1951. 

Jie Verbundsl (?·Un.llg .hot :::ine l'cl~'".~· \'.J " A:" i<'~'b !>;;"~ -ljl·,'.;. v. '. l'sc1ücdenen 
;;""""c1~..:orel·~11 ' :1]' '~:" .--' "n '~ l,TJ.·C'(l· ·· .. i\e'-;-,.· Y'ri', i :-·' ·, "·:Y-I;:;·l· , I~lolt 11((' " t' C" 'l billJ.·ge-~ ... I.A. ___ c.:~ ... ,T .\. .. . 4· .;) \.A...._U l.~ '-. ... '-J."'\_, ... ... • ... __ .. Jll .......... ...JL_ .. · 1 __ _ , ...... ll \ ., '''(.~ _ 

re Dr~-,ckmögLLchk,,: iJ;en 8usfin·ii,€· ... ili f:Jn~f1<:'l1.. l'XYliW J.i~ß dEr Landes­
\fISrEin fi5.r HöhlenkundE 8eillc-rSel.l;~j f:ln Offert einer 8a.lzburgEr Druk= 
kerei Einholen, 68.8 i:'r dEr.1 V.;;rbande ~~l!r .Tenr:t.:isrwhill€ t~b€rmittelte. 
Die V-erb2rlrlsl(dtl.'!.(lg beschloß nf3llh, r.::Lfli.cher Überl~e!JJ:]r: in einer 
Sitzung, der auc:l der Schriftlc .i~er d<.:l' '·Uöhle n bf:lgezogcn v-Tar, den 
Jahrgang 1951 'Nieder beim "'-7iener Vel'la?;" drucken ~?,u lEissen, da kei= 
ne andere Pöglichkeit \.fir1d.icf1 tk.f.L'l r.:d.igt". Es lF.l:S :'·.i.'lr ein billige­
res :~ngebot vor, doch h:Htr; uei Ctle:.'Cli1 cln LbfEl.! 1 Cler ; .. nsst8ttlmg 
den bishErigen neftell .:->;(;s:·:::t i:i.bt l' in :(<;1'1:1' ~ ·en()rll.,n:· n V!f'.'r,lc.n !!lLLSsen. Da 
die Einsparung tibrT'di.::s n1IJbt i:,(' i.i:':·chtLictl t';2WCf-.;t":...1 lJ\'~ ;.rf, entschied 
die Verb6ndSleiLC1.nC lTl' 6i:.' hiGh(']'L~~E ')·L·l'Cl{l~I·~l. 

~ine rEich.licdl('~~(} :.LJ_~)stot:.:~.ct" .'Tli.t }·11(l.:1'J.i n.c'i.':l., ",.~ jr: Ecft 4 des 
tTahrgangE:[-' .01"'50, ldt Y!LJ_r bei \7~;itercr -'('höhu~""~ je8 ~~r)'·;c::t:~ec: möglich • 

.".l.i.ISP· l.Ä.nd vr}r nJ.lcm Kurzb€ric'.1te ~d. '·~d V~"'i~ ell'Lei 8ccc.Ll.~öhlenbe= 
triE; uc..r_ GLd Eöhl(. r:"7(;r;::-,L.1si:ütglit: J,:"rr~ .j..:~'ifl:··_~(" i J

: \.;i~U .. ommC:ll. Ebenso 
bittet (E ~~ Vcr·h r .i::.1.c1 ;;lt:itL.1.ng 11.1UfcLJ, ßt ip,nc'tc ~:U":~'Jh2F:S zur ~· .. ufnah-
;:-:'= in dj2 j;Hc;~,~_ (," :c.Pc.-· VC: l'f'Je'1.i:i: , ;::L)_ :]:.,_)lrn. :;Jie 'iltrbung von InserEn= 
ten bitb:.t o .. L::.- ':r ~ l·u": :>.~fjleitrL~lV. '~.: ~~cl~:l!f~lls rr..:i_terhin lLs()cc]crs im 
Auge zu beha.lt < J. 

Die : .. us sr=: nc1:.:rnr· V() .~1 }{.::;;''t 1/19':-1 (:.. rf·:;lgt dL.ner rr',rJI'~ ( cLl.r'~.l die Ver: 
bandslcit'.l.ng. Wir r;,rj(li.;.,'=l'11 aü: rTi~;E:.li, r"1~Hr(ll'(;ir]f' !::c.1"';":;, ,;:,;1 70n 1'!ien 
aus diE ::~z; c(-!i.tio': ;:.nWll an die ci.nz'.:lnen ~Titglic;d"'l dt:l' Provinzver­
elne al.s tiV.b.h.-3cnd~l~ ~~ " vertillict \:rfqlgcr l"l! ';YJ. 
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A TJ3 DPiT vrREI~EN 
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Alt aus see. 

Am 1. Februar 1951, fand um 19.30 h ira ifereinsheim Hotel Berndl 

ih J~l taus se e d i e 2. Jahreshauptversammlung d ::: r SI.: ktion .:\.usseer­

land d es Landesve reins flir Höhl€mku...'1de in 8t<..~iE: flTIark statt. Nach 

der Begrüßung durch dsn Obmann berichtete de r Schriftführer und 

der Ture nwü r t ü bJ r die ~erEinA~~tiskeit im abge 18ufenen Jahr. 

Die Za h l d E: r s Llsübe nden Hi t i.,Ji .· der verm.indert,f. sich durch 3 Ab= 

meldLU'lgen. EHlf 18 , eie der tJ.r: t ,: rstützend ~ .n dLlr{jh einen Todesfall 

auf 14 . I!l einer Schv/e i geminute g edachte die Ve rsammlung ihre s 

verstDrbenen Wlterst f.tz en d en r:i tgliedes Dr.Rudolf Praxmarer. 

Di e Forschu.n[; s ttätigkeit vmr durch das ungüns t ige vretter i m 

He rbst, d e r sonst für Höhle nbe f ahrungen am g e e i gne ts ten ist, be= 

hindert. Es wurden insgesamt 10 Rundf ahrten i m Lose r~, Sars t ein­

und Salzofeng ebiet durchge f ührt, mEhre re Kleiriliöhlen e r s i" 'slig 

befahren und vermes s en. IU n i n de r Somlta'·Tsrrrube Lmt e r s e r Salz= 

ofenhöhle sidh öffnend e r Schrttgs c hacht-;~~l:;Ch star ken Luf t; 

zug rni t Nebelbild lln ..o; Buf ein<:: n ZtHJSmmenhang rn.i t d e r l; i e fsten 

Etage de r Salzofe n htihle sch ließen lä f~t, vfUrde au.f 3 0 m Tie fe be­

fahren. Eine enge , mit Sturzblöc ken v e r s topft e B€ r c spalt e ver-

wehrt ein weiteres Vordringen. - -, 

Bei d en Liag ern in det Se ~wiesen bel :. lt fl usse:, wurd e mi t einem 

', '.lfwand voyJ. 80 J ! t1'eitsstunden d i e I'reilE:gurlg c. inc~\ ;'; !J.geschwemm­

ten Ga:'1gc d versuc ht - le id~ r ehr;, €? Erf ol g . M<': hre 1:'e Tj E: r e i.nsmi t = 

glieder beteiligten sich v om 19 . - 25, Jun i an dGr _ inrichtung 

der höhlenku:g.d lichen ~:'btei lune C: örber--Samm1u.ng ) im ne uerr ichte= 

ten Heimatmusel1m in Bad ..:"'.1S ::'; ~: C . : .. l:I. f cl ·-; r Ve rb And s t 8 _~ Ilng i .n Peggau­

SemriDch WAr die Sektion durc:. ~~hren Obmann ve rt .. :' ,. ~ en. 

Der Bericht des Säcke lwarts E'rßsb F irnJahmen von S 356 , 98 l1nd 

i'.. us gabeu von 11 5 ,50, so daß f ü r das ne ue Ve rA ü ;sjahr e in Rest 

yon S 241, 48 verbleibt. SchlicB lich gab d e r ZA '.1gW8 J'.'t e i nen un­

v e r ände rt en. us rnstung ss t a .<1 vem 7 Draptsi.:i. 1 l: i t c:: r n ä 10 m, 4 

St€ck l e ite r n ä 2 m, 4 Kle t v':'l's eih', 3 Ecl(l1€ w .d 5 I~a rbldla rr.pen 

bekannt ~ Die Neuwa1hl der Vc:reln s l c::i tune t:: r g:. ,b di e cin~t imIllige 

YTie de rwa h1 der bishe rigen ~k k t iO 'lslei t tU1,(~.' ObIilF.lll.:."l. D.i pl. Ing . Oth­

mar S c hau b erg e ri Ot. :·'.~.lnnf!t f: lJ Vt,: rtrf' tc r P fa n d 1 

Joham1 ::J ene; Schri f t f Ullr e r Frnr:z H ii L t e rj TOUTt m7art Joh .F. 

G ais b er g e ~ s en.; Sä cke lwart ,J oh. F . G a is b e r g e r 

jun~; Ze ugwart Karl ·R e ich c n v a t e r. 

Der Jahr e sbe i trag f ü r 19 51 v:nrde mit S 18.-- für ausübende und 

mit S 22.-- f~r unt c rstüt~end€ MitgU. e c1-:r festgelegt. D\.~ r Jah= 

resbeztizg der Ve rba nd szeitschl·lft ist inb~e;riffcl1. 

Im Forschung sprog ramm fÜI' 1951 iat U. 8 . v or g Hse i on die ' E, r.e ili­

g ung an d em Y0rrl H el '. r,t Ve r e i "l ,'.Ira~ ger l o" t ';:!t ·.bn J~ .i 0g .in den 180 m­

t i ~ f e n ~i.' ra €: l - BGha':!ht, die. ',ll 't ' l 'l;; r f ol'f: \!hu!1[. (kl' fk J I ; .'a.r zmo~ sko­

g.elei s hUh c , ck r I, ig J.ß t egh ö l. ll .:: und d (:·r s tcU,crh öhle und eip.e Er= 

k un d1J.ng J ~l d t r TIe icbu:ls teilni lrl'J. Der 'i€itel'e Vortri t; b d e s Such­

s t Jl lenH zur Gips!löhle " HifiIlD' , I Dte inloc;h tt ßr Gr l.'t..nd lsee so l l im 

Frü hjahr wiede r Hllfp:cnommu ) wc rd~n. ' 

TTnt c r .:·~ntr:-:ßc Urlf! ,' .. I L" j ] lJ r' €J \.: rd c 11 •• b A~:W llJ O::j " . Xl , d0m Lan­

C(SVi:.7re:i ... J. GrDZ einen .~,ntr;, ( ;' " n f StJ : ~un,: ::JKnd : r i.ll[ h~:.-;A . - t! I'gänzung 

vor~~ tllE:8en, wollldreh Jas VGJ."b~lJ t rJ_r~ der ~I;) . t i 0t1en ~,~um La n d E: s v e r= 

€ in nach obe röste rrr:: ichis clF'm r:ns t(!l' i!f rt; :~e l t \d Tll , f e rn€r an 

den Landesve :c .: in, bm· i • an (V,,,:· LB ~l.d , s rQ .l(,l"!.l:lC \'-"ee n Gr.;währung 

eir c r Su:n" :ntion zur ... nsc ~ · (.d ' IJ '''~ VO::1 : .. llS,":' :jtU.rl g S i:lI, t-9 r i Rl lle ran-

z:~.t rel:; ( ·; n. 1' . HU t t ': r - I tg . O. t.J,c i uubp rgG r. 
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H all s tat t. 
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Bei der1Huptv~rsammlung dEr Sektion Hallstatt-Obertraun des Lan­
tlesvereins für Höhlenkunde in Oberösterr2ich konnte berichtet Wera 
elen, daß im Jahre 1950 nicht vveniger ars 25 Höhlenexpc:di tionen , 
durchgeführt wurden. Dabei wurden acht neue Höhlen erkundet. Mit 
der neuen HiErlatz-Höhle rückt diE DachsteinforschlU1g nach langer 
Pause wie der in c ine E7:lie ~r>c0h€. In dt.: r HierlBtz-Höhle ist ein 
,Hählensyste :.' b€kanntgewor:12:1, in (iun die }'orscher in zahlreichen 
Vorstößen 2 1/2 Kilometer Neuland entdackten.' .. 
2'in weiteres Projekt ist der Kenscl, ein periodisch tätiger Was­
Ser81"-'· .::r. Hiel' ,;:)011 in KürZE mittE 1.s I.IotorpU{.lpen der Siphonsee , 
r . ...I.Em d.srzei~igen NiedErVlaSSerst.'lnd ElL1SgC:P':tfJ1pt werden, um hydro-
6raphische Probleme lösEn zu können. Ein großer Erfolg ist auch 
die Entdecku..YJ.g einer T:ishöhle im l:1(":l18cbbort"cn Sarstein. 
Die Hauptversa:Jmlung vvähltc: ihr b,'v<:~hrtes Fltglied Ki reh -
s c h 1 a ger wieder zwn Obr:la nn .. Die fachkund lichen l .. rbei ten 
liegen auch vveiterhin in den Händen des Ber~rates Schauberger. 
Den 1..bschluB dfr Hauptversammlung bildEte ein ausgezeichneter 
LichtbildervQrtrag dc:s Salzburger Obmannes G. ",'. bel, der tags zu= 
vor auch in ~ltaussEe gezeigt worden war. 

L i n z. 
Die Jahreshaui)tversammlung des Landcsv€rri.ns fitr I:öhlenkunde in 
OberösterrEich fand am 1. Februar 1951 in Linz st:;att ... · .. ls Vertre­
ter der Sektion H~llstBtt-Ob€rtraun ersuchte Herr Pilz, diese Sek= 
tion bei ihren Expeditionen in die Obere Brandgrabenhöhle (Hier­
latzhöhle) nach MÖglichkeit aktiv zu unterstützen! 

°il i e n. 
nie JahrEshauptversammlung des Landesvereineb ni{;derösterr€ich;= 
scher Höhlenforsche r f and am 6. Jtinn,~r 1951 ü,~ ejgenc::n VF.reinsheim 
statt. Nach Vorlage des ~ätigk€itsL~ericht€s wo_cl de s KLl8senbe richts 
vmrde dem Vors t ~nde e i nstimmig die rntlast une:; €.rteilt . Dio:: Neuwahl 
des Vereir.l.sausschufJc€s ergab einstJmmig fol[-;e.l1ce Zusammensetzung: 
Ob.'Ilann Drc- Heinri<..:h S a 1 zer, St.G llvertre te r Hudo lf P i r = 
k e r, Schrift f ührer Dl". II Llbert Tri f.l m e 1, I:..Bssie r Ernst S 0-
I a r, Zeugwa rt SigmWld H eid r ich, T.ur e nwart Ing. Kurt 
Pr a" se. 
1r' odammenarh:,,'it mit der niederösterreichinchen Landesregierung 
L (. J.'e i te t de r Lande sverein die HE: r<'iusgDbG € i . .'.-.er a llg€: (Je inve rständ­
lichen einführE.nden BroschLl.re in d.l .. € HÖ:llenHE lt Niederösterreichs 
vor, in der auch ein Höhl.t::n-, ' tzw. IIöhl~nnamulvc rzeichnis des Lan­
des aufgenQn@en werden soll. 
l .. n der l~QfstEllll.:."'1g einer kleinen Höhlenabteilung im niederösterrei­
ahischen LandenmllSE:Llffi in ~.7ic:n v/ird sich der Land,-:: sverein im Früh= 
jahre 1951 aktiv beteiligEn. . 
Flir die neu beigetretenen Mitglieder des Vereines wurde im Februar 
und rTärz ein "Höhhnkundlitrher I{Llrzlms" in vier :.benden durchge­
flihrt, bei dEm : .. nleitungen fUr einfache Höhlenbeobachtungen gege-
ben wurden. . 
Die monatliche Herausgabe dsr ":tfötl€1:lkur:: 1 ichen rlitteilu ... i1gen" mit 
Ver8nstaltLU1.:;sprograiTIm, Berichten, ScllrifttumshP.lchweisen und der 
Chronik ~er ~'ahrten und VerBnst .sltlln[;en wird unverändE.rt fortge­
setzt. DJ.e HJ.tglieder des 18ndesvEreinp.s können auch heuer wieder 
die V€rbandsmarke des "VerbandEs alpiner Vereine Österreichs.Q zur 
Erlangung der Touristenbegtinstigung.'?n auf Bundesbahn und Postauto 
erwerben. 
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KORREsPo~m~'NZECKE 
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lJer Landrsverein für Höhlenkunde in Salzburg gibt bekannt: 
'I 

Herr Dr. Ja kob L ee h n e r (Salzburg) ergEht sich in abfäl= 
ligen Xri tiken über die Landesve reine für Höhlenkunde. Der 
Tandtsverein für Höhlenku.nde in Salzburg hat daher beschlossen, 
dem Genannten keine Aus ku.Ylft, bzw . ':einen ~inblick in Archiv, 
Kataster Bibliothek u.dgl. zu gewähren~ Der Landesverein ap= 
pelliert'an alle anderen Höhlenvereine Osterreichs, ein~n ähn= 
lichen Beschluß zu fassen. 

o 

Die von den Mi tgliedern der Höhlenvereine gemeinsam mit vie ler 
MühE zusali~engetragenen und mit viel Idealismus aufgebauten Un­
terlagen und Ergebnisse sollen nicht je~en Personen zugute kom: 
men und als Grundlage für ihre Veröffentlichung dienen, die of­
fen und öffentlich die ·Tätig.keit der Höe-llenvereine verllnglimp= 
fen. 
Der Landesverein für Höhlenkunde . in Salzburg empfiehlt daher, ," 

in Zukunft Forschern u.."ld Wissenschaft lern nur dann Unterlagen 
aus den Ver€insarchiven auszufolgen, wenn sie nitglied eines 
Verbandsvereines sind LIDd die ;'rbeitser2:ebnisse im Einvernehmen 
mit den betreffenden Forschergruppen ver-ilerten. 

HEm~ANIJ GRUK::R 
: ,t im Alt~r von 66 Jahren für i~~er entschlafen. Vielen For: 
schern V!8r dieser Salzburger HöhlenkamErad als treuer Begleiter 
bekan ... "1t. Hc:rmann Gruber y,'ar einer der genaues-::'en Kenner der 
EisriesenvJe 1 t im Tenner..ge birge ll-'1.d um d ie =rs~hlie ßung der 
Entrischen Kirche bei I:laI!lt71stein (Salzbur[~ ) sehr bemü.ht und 
verdiEnt. Der Landesverein für Höhl~nkaneäp in Salzburg gab 
Hermann Gruber, einem seiner E:frigsten und aktivsten Mitglie­
der, am Freita3, den 2. FebrQ8r 1951 auf dem städtischen Kom= 
munalfriedhof in Salzburg d~s letzte Geleit. 
äste rre ichs Eöhlc:nforscher V:l2 r::en HE rmanY'. Grube: rein ehrendes 
Ange'denken bewahren. 

o 

r.r.~tE-~e ~_t .~~.~-.9...e r Ö_s .. t E..~r~ ic~i_s" c ~:.E~ __ .~_i_~_~_a_~hJ.!:...!_ 

... 

EL1rZE Biographien und :J8rstE1 L~:.r..E: €n dEr ~eistungen der berühr:l­
tEn LänDer und '.7issenschaftlf:r Österreichs faßt das unter dem 
Nemen 11": .lrzbach" bE kaY1Jlte bi :)gra phis ch-his t oris che Lexikon zu= 
sammen. ::JiGses endet etvva um 6i~ Tritte dc:s vQrigen Jahrhunderts. 
Nun ist eine :?rgänzQng 811f der. heutigen Stf:lnd in I .. ussicht ~e= 
nQmmen. ,..'s sind daher alle j€r:. ~: ?<Iänner Z 'l melden, die nach 1850 
~esto!bEn sind [J_nd derEn i~ufnft,~~- in di esem -Jerl,: s;erechtfc:rtigt 
1st. Csterreich ist dsbet in d:.m jfwEils geltenden politischen 

' Umfange zu verstehen. :rUs \fcrbendsleitlL1ß hat fUr die Au.fnahme 
in die Österreichische Biogrophie bisher vorgeschlagen: F. Oal= 
liano, ry. Czoernig, C. FrQwirth, E. rugger, O. K6rber, Koudelka, 
F •. Kr8QS, K~iz, G. Kyrle, '-:anl~e 1. Um v.JEi tere Vorschläge wird 
drlngendst ersucht. ZLJ,sc~:rifte,:.:. an die Verbandsleitung. 
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7'ihE untGrirdischE tlRettungsmannschaft". 

Dffenbar unter dEm Eindruok dES UnglUcks im Trou de la Creuse im 
französischen Jura hat sich i~ Rahmen der SJci~t& Suisse de Sp~­
leologie in Genf eine HilfsmBn~schaft gebildEt, die im Falle un­
vorhergese he ne: r ?rE ignis se irn LauIe e i.~er '~xped i tion in klirze­
ster Zeit ein6rcifen ka:JD. ::-:8 gEnü.gt, die Telep~lOnnum..-,:er "Genf 
Nr. 11 11 zu alarn:ierED. Von dJrt aus HerdEn diE !Iitc~lü:der der 
Hilfsmannschaftssofatt telephonisch verst~ndigt. 

EinE G-r'Jß€xpedition in der Sch','109iz. 

In dEr zwei ten Jäl'...nE'rv:oche fUhrte die So(]i§te SllisSE d€ flpeLE:o-
1 '.' S' t . G n' t . 1 () , • t . . . H"ll ogle. . .:~n. l z :".1.1. °enI lS , f:lDE C-r:::>.)ExpE'_l .lun J_n Gas J. 0 -
loc"" ... ~ '~uotath21 durch. Bei diEser Fahrt rmrdEIl. drEi unterir= 
disehe Lager errichtet, der ~ufenthalt in dEr HÖhle dauerte nicht 
weniger als 104 StLlnden. Im Höll'Jch sind nunmc:hr 9100 ~Leter un­
terirdischer Gär~e VErmessen. DEr tif:fst2 lli~d höchste Pllllkt wei= 
sen Einen HöhEl111.::terschied von 450 Metern 8llf. jiE' bei der Expe= 
d i ti on a UfgE sr: .'JTIE 1 tc n I-!r:hle nt ie rE YIE rdE n de: rze i '~ 1Hissensc haft lich 
bearb21tEt. (L'''''''cho Fontagnard). 

Ein Casteret-Museum eröff net. 

In einem an den Gouffre von Padi_r'cc Angy;;nzFnden LokEll vmrde im 
Sommer 1950 ein "Casteret-Hus8um" E'röff!'~et. ?Jie S9mmlll11gen zeigen 
die UntersLlchungen und Fors'Jhungen, die dfr bEKannte Höhlenfor­
scher Frankr€ichs 1m LaufE von 30 t.Tahren in mehr als 1000 Höhlen, 
Schächten 'tmd unterirdischen I'l~lßlä'lfen unternommen hat. In sehr 
geschickt bclellcht:tcn, SCh1ii.'81'zen Vitril'~=n, die das HdhlE:ndunkel 
ersetzen, sind diE 8aFi.mlllnr;en v,;irki.l.i.1gGvOll ange'Jrdnet und Geben 
den :B.::suchern einsn lebendigen ~-indruck von dEn llfllfrisuenden A:rbei= 
tEn C asterets. . ("L2 T:.onde S 'JU~E rrain"). 

Die HöhlE~ i ~ Passiv von G8rraf. 

Im i':~assiv von Gar;:-gf (Provinz 3arcelJna, spiJniell) 1üanntE rr. Faura 
im JahrE 1909 irlsges8;nt 63 Scbächte .1nd HöhlEn. ]JEr Llnveröffentlich­
te Höhl€nkataster Kat31.-. .i.1.Ü::1R, den N. L1'Jpis J,lodo zusammengestellt 
hat, zählt im gleichen G<::biE't hEute Hicht ',·cnigEr EIlf.; 1;::8 Höhlen. 
Die ~ichtigstEn Sch~chte sind der Gioa dEi 3rll~ (745 m ~.d.M.) mit 
125 111 Tiefe, der SLa d:::l Escarra (3G5 l1': ·i.d.F.) oit 110 m Tiefe 
und der .:! 0s tE;n d e:'.: ' 3 i0 1'1'a de las C onC[:lS 1 Le ;;:-'1.1 "; Sir 8 d::: 1 Perla 
(370 . ·_ .d.T~.) [:i '~ 209 t:eter Tiefe. ('1 ,3 p€-leal1"). 

NEue FQnde höhlenbewahnendar Campadcid 2n. 

Von dE:r Gattung "PluRiocamps", die aU.ch in österreichischen Höhlen 
in der Art P. str~uh81i 8ILV. und der Unterart P. strollhali s~bsp. 
cavicola ST;:..'J2 nicht se ltel1 auf tri tt 9 V','urden kü:c:zlich ZV1Ei A.rten 
aus a~d:rEn ~ebiEt€n nEU beschrie ben, und die Beschreib~ngen von 
B. ConGe im Blllietin dE:s Pariser Nu tLlrhistorischen Huseums veröf~ 
fentlicht. Es handelt sich um die F. espenoli ( Pundort: Höhle von 
Manaria (Vizkaya, Spanien) und dü, 2. dresco i n.sp. (Fund ort: Höh= 
le von GantiEs-~~ontespan, Fra.rJlc-:'L:~ch ) . Ilit. be.iG En ne:.len l:..rten sind 
nach den ForschErn benannt, de::len die .• UfS ElfIlL1'llU .. l_B Gegl~ckt ist. 

h.t. 
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, VERÖFFENTLICHUNGEN ÜBEn HÖHLEN U1ID HÖHLE~narnrnE 

--_._--------------------------------------~--------------_ ... _----
Größere ~~rbeiten, vdssenschaftliche VeröffGntlichtmgen. 

Wink 1 e r -HermadenA., 
Zum E~tstehungsproblem und 
zur ,;,ltersfrage der ostal­
Dinen Oberflächenformen. 
Mitteilungen der Goographi­
schen Gesellschaft, 92, 7-9, 
171 - 190, 'Wien 1950:­
(Behandelt das ~lter der 
Alt le,ndschaft auf den Ra lk­
plateuas) • 

Ehr e n b erg K., Berich­
te über l;.usgrabungen in der 
Sal~ofenhöhle im Toten Gebir= 
ge V. Erste Ergebnisse d~!' 
Sichtung des F~~dmaterials in 
der Sammlung Körbtr in Bad 
iussee. 
~~nzeiO'er der math.-naturw. 
Xl.d.3st.!~kademie der ·.riss., 
Wien 1950, Nr. 10, 262 ~ 271. 

Kurzberichte und Verschiedenes. 

s p ö c k e r R.G., T:arstT und 
Höhlenforschung in österreich. 
Hitt.d.Dt.Ges.f.Karstforsch., 
Nürnberg 1950, H.3, 6 - 10. 
(Besprechung de~ Protolwlls 
der B~H.K. und der "HHhle"). 

Z 0 t z Lothar F., Im paltioli= 
thisch~n Zaubergarten. Unbe= 
kannte Zeichnungen in den Py_. 
renä0uhöhlen. Die Neue Zei­
tu..."'1g, 'VI, 2.85, Frankfurt/~,~., 
1.12.1S~O~ . 

--.;;;., reue Riesenhöhle im Dach­
st(;i:()_,':~ e bi \:: t Entdecl{t. Dis 
Volk;:,iJti!!lcle, Wien, 11.1.~951 
(Obc 1:'G l',l'andgrabenhöhle). 

L n !1 ger Otto, Höhlenweih­
nncht:-1.feier. Ö-8terl'. TOU.Ti~ 
at(nzei~unß, 64, 1, Wien, -
1.1.1951, S. b. 
(Güntherhöhle ). 

-.;..-rp tiber die Tierwlt der Reih= 
len (VörtrngsbEricl1t). 
SalzburgEr Volksblatt, Salz= 
burg, 16.12.195G. 

G r a b her r TI ., T he rma 1e 
~arzensjnter pflanzl~cher 
Eerku.."lft an den Thermen von 
Bad Gastein. , 
Bad Gasteiner Badeblatt, Nr.3 
3 - 7, Badgas~ein 1949. 

B reh m Vinzenz, Sammelrefe= 
rat tiber nGuere Arbeiten Dr. 
K. Absolons und seiner Mit­
arbeiter über die Höhlenfauna 
des Karstes. 
Mitteilungen der Geograph. 
Gesellschaft in Vien, 92 
7 - 9, 228 - 230, ':Jien4i50. 

S P ö c k e r R.G., Forschungs­
bericht über die zweite Er­
kundung des Hölloches bei 
Riezlern im trleinwalsertal. 
MitteilLmgen d .Deuts " '~len Ges. 
f. Karstfbrschung, Nürnberg 
1950, H. 3 t S. 1 - 6. 

~ 0 n tag u e ~. E., New 
ExplotetiODo. Tantal Hohle. 
:JJe :,Lfo"s ohu.r.!ßc n. I 
Cnve Science, No. 15, Settle 
1951, 327 ~~ 329. , 

---, ; .. rbe i ter he lien der ~Jis­
senochaft. Bie Erforschung 
der Tnntalhöhle im Hagt:nge­
birgst Wiener Bilderwoche, 
6,51, Wien, 23.12.1950, 15. 

Neu r ':! i t ErBe rnha rd , 
Silveoter im gläsernen Berg. 
Der rot1üntischeste Jahros­
wech3el i n d: r Eiswelt des 
T c l~,n0ng C' bi.l'i?:E:; .s' • 
Neu(; IlluGt-r. \1ochenschau, 
\-/" -. "ol.1 10 "'ohO 1. e n , ::; • (_. I:; ') • 

S c hau p V., Der Höhlen= 
fiihre r von IJ8.nprechtsofen. 
Salzbarger 101ksbote, Salz: 
burg, '17. 12. 1950, s. 6. 

---, Ein Fors che r s ollt _ ent­
münfl i{;t we r den . Vol kswi lle , 
Kl aecnfurt, 8 .12.1 950~ 
(Oslmr H08 ß e 1. 
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----------_._------_._------------------------ ------------------
- "tT'r.' 't; .. : l!' 7ElIT'l" L II'" ~FT':\Tr'r 7~-J fTTl"l"7'R H()' ';..."P"f"~;; U1TT) I<~tTLE~T-,r T')T' v ..!... r ... \. L' .. _ -' _ .• U';'" ' .. .• _ _ ~) L . J..1J.J . .. l.. _ 1 _ .&. J. __ • . J ~, • • . 

------~------_ .. _------------------------------------------------
a) Größere und \HSS C ~: E; chaft~iche Arbeiten Duf hrjhlE:ntundlichem 

und auf benuchbarL; cn GebJ.eten. . 

S t r 0 u h a 1 Ha!:::; , ~, ie La r've 
des Trichn 9hü e nops (h. rctaphH ~ = 
nöps) ar~: lJ. l ipe rL'1 i s 7~2 ixn . ( C~­
leopte r:l , c a rBbidB E ) . Ann.alcn 
d . N'at. Hi s t . !','l~1s e u ' i s in "ii en , 57, 
1949/ 50, ";ie n 1950 , 30 5 - 3 1').'" 
(Dachste i n - Höh l enpark) . 

S p a c k c; 1 e r Geor g , Der 
heutige St and d e r G e birg~j ruck~~~ 
f orschung . S onde r aus ~ • d. lI/!ollt en= 
ztg., Inte rnBt. Fac htagung fü r 
Gebttgsdruckfragen im Be f gba u 
,und T U!LY),e lbB u Le obe n 1950, 
Wien 1950, 7 - 13. 

b) Ber; 'v€. 

S d 1 zer Heinrich, Ein Be= 
such im Tab l€ rl Jch in de r Dür= 
ren Wa n d. Ös te rr.T ouristenzei= 
tung, 64 , 2, J ien 1951, 13-1 t1ro 

Wal d n e r Frunz, =e r unt e r= 
ird isch~ faturs c h~tz~3rk de r 
Einöde ,3eftihrcet . 38d €nE r Volks= 
blatt , ~3, 5, Bad~n , 3. 2 . 1951 , 
~ (_ .. ~' " h l -,.1.' h" hl ) ) . ":' lnooClO e , L .!. .1. e!1. o __ e. 

.,) i t t ion i D~ icrlard, ~;e Lle 
Erge~ni s3 e der Steinzeitfor= 
SChllne; I : Paläolithikum. 
Anz.f.d.~ltertuoswi8senech., 
III, 2/3, ·-,iier.. 1950, 79-86. 

~ i r n bau e r Pranz, Die 
heute ge 1 ter:.del1 grund legen= 
cen ~h€QriEn der Gebirgs= 
drllc kforschlJ.ng. Sond e r a usg. 
d . Mon tanztg .: I n t e fnat.Pa ch= 
t a gung für Ge b i rßs druck fr8= 
gen i m Bt: r~b.q u und Tun!1elbau 
Leo ben 1950; ~i~n 19 50, 14-24 

, Höl~ l e!l f::>rs c l1~ r-Gru12pen im 
ös terr. ~ l penve re in . Osterr. 
Bergs t e i [ er-Zeitung, 28, 10, 
.~/i en, 15 .10.1 950 , 7. 

L( a tt es ) ;;: ., :=:i? c :r,a:l emische 
Gruppe 8 ~lf hC" ·ll : nforschung . 
Jahre~bc richt 1950 , Akad. Gr. 
0 (;8 T . - ,T . ~"f;tllrfrf:lJ.lldc: , .. ri en 
195 1, 1 ~: - 1 6 (::c l'J10nnsb6h le ) • 

T-;-.- -_. --- --- ------ - .. _- ----- - - - ,------- ---",-'- .-.-.-- --_. - -- --- .. " - - ..... -.----- ----

---, Bagen aus österreich, 11. B3n~.-1. Verlag C. Gerold's Sohn, 
1. Auflage, Wien 1950. 

Das Buch enthält eine Reih2, V J ll Eö~üens ,9gen, :JiE vc:m folgenden 
Themen handeln: 
Zwergenloch bei Hu:c.dshEim (38 - ~O), Eöhle bei ::r e utern (Umg ebung 
VOn Bad IShful,93) 7 Höhle im T'alker!.s t e i n C;:o),.fgangse '., 100) , 
St e inb8c h lk18 llss tuos b.c: i "bC' lJ sce ( 05), } öhL i n c~r U0 r l oswend 
(122-1 2 4 ) , Sage vom Unt c r c;berc ( 1l:[.- 12d L HÖ . .l2 C~F.l'ctqll.e l le) ce i 
Eisenerz (145) ~ Höt.le bei Jlld e nb urs (1 47); I'~eixn€:::St;ube b f,;' i Bad 
GleichEnberg (151-154); Höhle fw f A ell Ga mskOE;€ ] tJei J c cka u (1 62 ); 
Freimannsl : ch bei Turn~ ch (171-1 73 ); d i E II ha":: isch~n ll Leute, höh= 
lenbevvoh r.. encl c RieSE'1 (1 S7L Höhle im Hoch-Jo ~ch , ::-:ärntE:n (1 9 5) ; 
~?" L.. l' ~ t . t A c' (" ) 11 •. ~ 1 '. ' R f".) • 7. ' 1 -,.., 18 ) Hcu e . Le ,111Z \ i"j'j. ;' _c O; J. e C2 ' C .. OI;) (~'00 . .., .!.Jl . _.::-.!':al ) t::. .; 

Go' - , ~ÜE bEi Alp2~h (227). 
Illwieweit sich die t~enar.u.'1ten Hö hlen mit t Dt s 2.chlich bestehenden 
identi~izieren lassen, wurd e nicht untersucht. 

---- ~ . _----_ ... _-------------------_ ... ---------------------------- .. _--
D1' e t r 'o.,.i i- r- n "1 s '~ ."' Y> lI:.r"h'e" T r ,,:;" ') 1.Te ft 1 ' i1'~n 1951 s;nd l'm ~ . ii. <:. _ I,. ~ ~ CJ J . u _ .... J. , o. .L , t..! b c. ' '-, r <· - , . <::: - ,'" 

vorlie:so?nde '.l Schrifttumsn1J chv.'eis nicht e nthDltcn~ 
----------~_ ... __ ._----- - --- - ------_ .... _---------------_ . . _ - ._ .. -------._----. 
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V F. R BAN D S N ACH R I C TI T E U 
Ntcderöst~rr. Wöhlenforscher 

~Ii tteilungsblatt des Verbandes österreichischer Höhlenforscher 
---- .. _-- ... ... _----------.... _------------------------ .. - ... _----------------
2. Jahrgang 1950/51 Wien, 26.3.1951. Heft 4 
---------------------------------------------------_ .. -----------

Pro t 0 k 0 1 1 
der 2. Tagung und Jahre shaLlptyerSa,n.J.11lw1g des Verbandes ös.terrei: 
chiseher Höhl~nforscher in Semriach und Graz, 21.- 28.10.1950. 

Die.: Jahresha ll. ptve r S':'lcmlll.ng wird am 21. Oktober 1950 'dun 
18 Uhr in der Lu.rgrlJttengastrv'irtschaft in Semriach in Amvesenhei t 
von 24 Vertretern der dem Verbande angEschloc;::;enen Höhlenvereine 
und SchaLlhöhlent~triebe eröffnet. Vertreten sind die Landesvereine 
ftir Höhl2nku,nJ e in SalzbLlrg, in OberöstErreich Llnd in Steiermark, 
der Landesvere in niederöstErreichischer Eöhünforscher, die Sek: 
tionen KapfEnbEre Llnd Weiz dE S La~de sverEins fUr Höhlenkunde in 
Steiermark, die EisriE'E1€nwE.lt-G.m~b.H., die LllrgrlJttengesellschaft 

... d die Ve1.Waltllngen dEr von Höhlenvereinen betriebenen Schauhöh: 
lenbetr-:"ebe Iiskoge Ihöhle u..na Rett ~nvvandhöhle. :LUe Versammlung ist 
daher beschlußfähig. 

Die Sektion Ha llsta tt-OoErtraLln des Landesvereins f 7i.r 
Höhlenklll1de in Oberösterreich \18r , nicht vertreten. Herr Bergrat 
Ing. Schauberger als Vertteter der Sektion Ausseerland des Lan­
desvereins fetr Höhlenkunde in 8teiermaI'k konnte allS GrUnden beruf: 
licher Verhinderung erst zu den späteren Sitzungst8Gen erscheinen. 
Von d€r wieder .singe ladenen, nach nicht dC[{l Verbande angehörenden 
selbständigen HöhlenforschergrLlppe ~ bens e e ware~ TIeder ein Vertre­
ter noch ein Schreiben eingelallfen. 

Die Ve rsamInlung wll.rd E namens der s tei rischen HÖhlenfor= 
' scher von Oberballrat Ing. Hermann Bock begrüßt. Daran knüpft Herr 
Bürgermeister Rieger von Sefl1riach ','Torte des Willkommens; er bringt 
die V!ünsche der Gemeindevertretung fUr einen erfalgreichen Ablauf 
d~r Tagung Zllill· AusdrLlck. 

Der Vorsitzende Dr. Salzer gibt hfi>.erauf die vorgesehene 
TagesordnLlflg bekannt. G1UckwLlnsch- lL."ld Bc:grU8l11lgsschreiben sind 
von Herrn G-eorg Lahner, ,Herrn :J r. Robert Oedl und Ing. Bitzan, 
sowie vom Speleologicky Klub v Brne eingetroffen. Dr. Sal7. f :- r 
drQckt den Da~k deS Verbandes für die organisatorisch ausgezeich­
nete Vorberei tun;:., d e r Tagung an den, Landesverein fLi.r HöhlenkLlflde 
in Steiermark BtlS. 

Hierallf erstattet die =~assierin Josefine Schreiner den 
Kassenbericht fUi' das GeSchäftsjahr vom 1. September 19·~9 his zum 
31. ALlgust 1950, der an anderer Stelle aus fCi:1rlicn wiedergegeben 
wurde. Das Geschäftsjahr schloß bei einEm Gesamteingang von ö.S. 
4258.95 und Ausgaben von S 3818.26 mit einem Saldo von S 440.69. 
]1"'"(' Kassenb,:richt ist VJn zW2i RechnungsprUfern kontrolliert und 
~n Ordnlm; befLlnden worden. De m Ka ss ier ~lrd hieraQf Einsti~~ig 
diE Entlastung efteilt. 

Der SchriftfUhrer Dr. Trimmel erstattet nQnffiehr den 
Tätigkeitsbericht der VerbandsleitQ~g f i r das erste Bestandsjah~ 
des Verbandes. Eingangs werden die zur Konsti tuier'ung des Verban­
des unternommenen Schritte 8Llfgezählt, die zur behördlichen GeneR: 
migung ffihrten. Perner vlird mitEEteilt, daß. die Verbandsleitung 
vor nllcm beim EntvlLlrf der ,Skript6n für die HöhlEnfQhrerprüfung 
Gelegenheit hatte, den allfrichtigE:n \f!unsch ZLlr ZLlsmnrnenarbeit mit 
den mit Höhlenangelegenheiten befaßten Behörden unter Beweis zu 
stEllen. Die VErbindung mit den VErbandslitgliedern ' und zwischen 
diesen wurde durch die Verbandsnachricht en aQfrecht erhalten; da: 
TQber hinaus vlUrden vom Verbande noch 6 "f'Ierktlätter" über die Be= 
handlu-ng und BErgung von FLlnden u.dgl. herausgegeben. 

1 -



! , 

. , 
I 

Die.Hfra~sgabe eines gemeinsamen Werbeprospektes der 
S·chauhöhlenl._ triebe scheiter.te an der Frage der Finanzierung da 
es nicht gelang, eine Subventd!.on hiefür zu erwirken. Die Ver! 
bands leitung unternahm, wie der Bericht der VerbEllldsleitung wei= 
terhin feststellt !, BemiJ.hungcn in oer Frage der rTeup;ründung von 
La~~ ~~ereinen, und war bestrebt, Abschriften oder Sonderdrucke 

::. erscheinender Arbeiten den Hi tgliE.'dsvereinen zugänglich zu 
machen. Ein umfassender Literaturnaohweis wurde in dEn Verbands­
nachrichten aUfsenommen. 

Mit dem ~rscheinE:n der Verbandszeitschrift "Die Höhle" 
konnte aLlch dü: Anknüpfung von TauschbeziehLmgen mi t dem Atilslande 
in Angriff gEnommen werden. Die finanzielle Situation der Zeit= 
schrift ist in Lnbetracht der derze i tigcn vlirt sehn ft lichen Lage 
nicht als a usge sprachen ungiins tig zu be zc iew-:.en. l~m Ge lingen de s 
Wagnisses - und ein solches bed€L1taee die Herausgabe einer neuen 
Zeitschrift zvveifellos - haben a~.lch c1i02 Verba.ndsvcreine, die ihr 
Erscheinen mit groß2r OpferwilliC)ceit unter[!tiitzt;::n, erheblichen 
Anteil. Umfangreichere Arbeiten erfo13tsn Buch sm Höhlenverzeich­
nis Österreichs. Die Verbandsleitung hat beschlossen, cer Tagung 
die nunmehr als endgtiltig zu betr8chtenden Unterlngen, die Ing. 
Schauberger a~sgearbeitet hDt, nochmals vorzulegen. 

Der Tätigkeitsbericht schloß ,it dem Dank an alle Verbands= 
vereine und deren Mitglieder und an alle Schauhöh12nunternEhoen, 
die durch ihr Bekenntnis zur gemeinsamen Aufgabe u:ld durch ihit'8 
tätige Mithilfe dazll beigetragen haben, im ersten Tätigkeitsja~_.~e 
so viel zu erreichen. 

Zum Tätigkeitsbericht meldet sich Herr G 8 n g 1 zu Worte. 
Er stellt fest, daß die L~fgabe des ersten Verbandsjahres, nämlich 
der Aufbau des Verban.des, nicht nur vo1Dl errei,cht vv')rden sei, son= 
dern daß darübEr hinaus große Erfolge dank der cL-f'rigen Arbeit der 
Wiener Höhlenforscher erziElt werden kannten. In dieser Hinsicht 
sei besond:~rs die Herausgabe der Zeitschrift hervorzuheben. Herr 
Gangl dankt der Verbandsleitung und rc[;t on, di2se durch gesteig€r­
te r·If~· rbEit in rlinkLtnft stärker zu unterstiitz2n und zu entlasten. 
I· .. _lschluß an den Tätigkeitsbericht trifft Herr G a n g 1 fol­
{:;6nde ergänzende Feststellungen oder ..:\.nregungen für die wei tere Ar= 
beit: 
1, Die Verbindung mit Kärnten hinsichtlich der Gr~~dung eines eige­

nen Landeshöhlenvereines wurde, do die Verban(1SVereine eine Klar= 
stellung der strittigen Verhältnisse nicht herbeifLihren können, 
nicht aufgenommen. 

2. Der Literaturtausch mit dem .\uslande möge in einem solchen .t~us= 
maß, d.h. in mehreren Exemplaren durcl1.gef"W1rt vlerden, daß auch 
die Schriftensammlungen der Landesvereine mit den publikationen 
ausgestattet werden können. . 

3. Die nachträglichen Änderungen der ~C)tClsteri?inteilung durch Berg= 
rat lng. Schauberger werden noch Zu behandEln s~in. 

4. Der Absatz der Zeitschrift wird viElleicht durch 8ngere Zusammen­
arbeit der Schauhöhlen mit dem Verbande zu erhöhen sein. Die ein= 
zelnen Schauhöhlen sind nur in seltenen Fällen in der Lage, einen 
eigenen FtihFer zu publizieren. Es kön...'1en aber unschwer einze lne 
Hefte der "Höhle" inhaltlich auf eine bestimmte Schauhöhle 8b.~e= 
stimmt und dort verkauft werden. So soll auch eine Vcrstärkw"g 

. des Ufllfanges der einzelnen Hefte erfolgen. 
5. Die Vereeunmlung möge 'einen Beschluß fassen, wonach der Verband 

für die Mitbenützung des Lokals des Landesvereins n.ö. Höhlen= 
forscher diesem a~s Verbandsmitteln einen gewissen Mietzinsbei= 
trag leiste. 
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6. 7r-iochen den einzelnen SChClll1.c'hlenh:tricbrn soll ein reger 
Austsuach von WerbeplElJ:::EltoC"l uild rrc.;rbsschriften erfolgen. 

7. Der l~~st~usch von Diar:::, l;"i.ondern von Doppe lstücken, die al.1S 
Neg;:::tivcn leicht herstcllbDr sind, könnte in. die Wege gelei= 
teL ~~rden. , 

Dr. Salzer dankt fUr die in di€se~ kurzen Referate 
gebotEnen .. ~nr::;gungE:n des Kollegen G a n g 1 ul1d betont, daß 
dis Verbandsleitung bemüht ~:2in werde, den ei.ngcschlagenen Weg 
Weiterzugehen. Die weiterEn B€sprechu!18cn und JJiskussionen wer= 
den auf den folgenden Tag v~rt ~[ t und ~ er o~fizielle Teib des 
ProgrO[:1me s um 20.30 Uhr gc: 8 1:.:11108 sen. 

Ein gemüt lichen Be isa l:lITlem;ein der T·:JrTtngstei lnehmer 
beschließt den ersten Tag der Tagung. 

--000--

Am 22. Oktober gelangen zunächst die am Vortage be­
reits gestellten f~nträge zu Be s prechung und :~bstimmung. 

Der ;~ntrag, daß der Verband fLi.r die HitbE'nützu _~g des 
Lokales des Landesv€'reines niederösterr. Höhlenforscher in Wien 
zur monatlichen Miete nach Möglichkeit einen Betrag bis zu 40 S 
peisteuern soll, wlrd einstimmig angenommen. ' . 

Von einer eventuellen Aufnahme der Schellenberger 
Eishöhle in den Verband soll, um dEn österreichischen Rahmen 
des Verbandes nicht zu sprengEn, .Abstand FL~'Jmmen werden. Der 
Landesverein für Höhlenkunde in salzburg wird gebeten, die be= 
stehenden eigenen direkten Verbjmdungen weiter zu pflegen. Hin= 
sichtlich der Mitgliedschaft der Dachsteinhöhlen bein: Verbande 
wird eine Rücksprache mit dEr Generaldirektion der österreichi­
..Jchen Sta8tsforste angeregt. Es wird der Verbandsleitung ern= 
pfo.Btlen (Dr. Angermayer), wenn der Beitritt der Dachste'inhöhlen 
zum Verbande nicht möglich sei'1 sollte, we~en der Leistung ei­
ner Anerken.YJ.ungsspende fü.r ge troffene '.7erbungen in Verhand lung 
zu tret2n. 

Ur. Salzer bringt zur Kenntnis, daß in der neuesten 
[.I,uflage des Jahrbuches der österr. Wissenschaft, welches von 
der Österr. Akademie der ~issenschaften herausgeGeben wird, voll= 
kommen fehlerhafte ~~ngab€n beziiglich der höhlenkundlichen Ein= 
richtungen und Organisationen 2nthalten si~d und weist auf die 
Notwendigkeit von Richtigstellungen hin. Entsprechende Schritte 
bei!!_ Herausgeber sollen anschließend an die Tagung unternommen 
werden. Hinsichtlich der Anregul1g (J. Gangi), deL Schriften= 
tausch mi t dem .... etG lande in mehreren EXemplDren durchzuführen, 
damit auch die Bibliotheken der einzelnen Landesvereine mit den 
ausländischen Neuerscheinungen ,,-,enigstens in b , scheidenem .t .. us= 
maBE versorgt werden körmen 5 'J2ist die Verbandsleitung Detf die 
ve rschiedenen Schwie rie;ke i t('~ hin, We lJhG der Ver"virklichung 
dieser Anregung gegenübe·rstehen. Sie S8.g; jedoch zu, das !\''I:':g­
lichste in dieser Richtung zu unternehoen und der nächstjähri= 
gen Generalversammlung über die E.rgebnisse berichten zu wollen. 

Ing. Haurin regt dc:n Austausch der "Höhlen für die 
Verbandsbibliothek mit dEm IIJ&hrbuch deS Notunvissenschaftli­
chan Vereines fiir Steier~8rk" an. 

Herr G a n g 1 stellt den ~ntrae, den Verbandsvor­
stand durch geeignete Maßna lurle n in diE: Lage zu versetzen, un= 
richtige Presseberichte über Höhlen unvE:rzüglich richtigstellen 
zu können, wenn nötig, nach Rüc ks prache mit dem betreffenden 
T· _ldesverej :i.l . Über di,e sen Pun~d vv:ird eine eingehendere Diskus­
sion abgewickelt, an der sich insbesondere die Herren .L\bel und 
Gangl beteiligen. 
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In d i..'sc.m Zuul1 i nmcnhan~~ wird die Anregung g€~;eben, der Verband 

möge den "0bs~:fnTif]r"-DiE:nst8bonnL;ren. Dr. Trimr:lel tE:ilt hiezu mit, 
daß das Bur1d€sd~nkmalamt diesen Dienst zufol~e sein.;::r hohen Kosten 
aufgelassen habe ,. Nach längerer Vl.schselred(~ (: .. bel, nr.Angermayer, 
.lng."7"\' .c, G8ngl) wird beschlJssen, Erkundigungen bczUglich der Ko-
s-f- ·· zu pflegen. Herr :~bel erörtert die IIöglichkEit, daß der Salz= 
uurger Höhlenverein seine ihm durch den Obs2rverdienst gesandt.sn 
Zci tungsbericht€ dem VErb[mde geg.;:'n e=:inc.:l Kostenbei trag l€'ihweise 
zur verfLi.gllng sti~llEn köm1t'S'. :2"in diGs~~'€züglicher Vereinsbeschluß 
müßte: a ber noch r;,.-':::oßt , werden. . 

Es 'vVird fcr :E:r bc:antrD,'.-; t, zur Erleicht c: rung dc'r wissenschaft: 
lichen l:..rbeit 8 'J,f Hchlenkundl.ichefLl Gebiete Gine Invencb<hrisierung 
der Schrift e n s 9!'"m1Llnc:en der dinze In Ei 11 Vereine durcllzug\:ihren, so daß 
die ver':"; {~la s lert"IÜ;6 Tt1--dEr LagE ist, ; .. USkw1ftc zu erteilen, wo ein­
zelne ges uc h te PD.blikationcn vorhDnd €l1 sind, bZi-v. eingesehen werden 
können. Ferne r s oll damit VorarbEit f;ir eine zu schaffende Biblio­
graphie der Spc:läologie geleistEt w,:: rden. Es vvird d8hcr folgender 
.Lntrag zur Beschlußfassung vorge legt: ":Oi2 Landesvere inc: für Höh= 
lenkunde werden crsllcht, die bei ihnen vorhandenen Schriften in 
Listen zu 2rfassen und dies e dem Verbande zur Verfügung zu stellen. 
Die I,andesverEine sollen bestrebt sein, die erste möglichst voll­
ständige Liste höhl~:nkundlicher Li teratur bis zwn 1. rTärz 1951 dem 
Verbande beksn.L1tzugc:ben. Die Einzelmitglieder der Vereine werden 
eingeladEn, sich an dieser Schriftensammlung zu beteiligen. Die Ord: 
nnng soll 11ach Blichern und Broschüren, Führern, Zeitschriften ulld 
Sonderdrllcken und innerhalb dicse.r Gruppen nach .;/~utoren alphabE,tisch 
erfol~en." Der .. ~ntr8g wird einstimmig sngenommen. 

Ubcr die verbandsnachrichten wird die EinführlJng eines Jahres­
bezuges beschlossen. F€rnE:r sollen die Literaturberichte weiter aus:, 
gebaut L:U1d etwDs a bg (. änd ert Werden. lTachrichten allS d€'n einzelnen 
Verbandsvel'c:ü1en köYl..nen gld.chfalls in den Verbands118chrichten ... \.uf= 
nehmE: find ..:: n. Der Veröffent lichunß eines Brie fV!echs€ ls mit Behörden 
in ?r8 p :'"'n vc rschiec1 c: ner :l.uffDS S un:.38 t:'lög li chkc: j.t Cl1 wird, um nicht da­
d 1)]''''.' ..illerv;r[j.l1sc !:J.te VG rschä.rfungen h .::: r bE i zufUhro,:;n und Vc rs tändigu..Ylgen 
:, _ . .... il:'schwe ren , widc:rraten (Dr. Oedl). 

In der Frage der HöhlenführcrSkriKtE:n ließt das vom Bundesmini­
sterium flir La!ld- und FOrG~ rdrtschlJ!l,; s räus gegebene Skriptum der 
(i·enE: ra 1 versammlm:g vor, in de [1 dii;.' vom Verbande zusammenge: s te 11 ten 
lh'1.d eingereichten :En twLirfe nicht oder nur 'vv€'nig b2rücksichtigt wurden. 
Herr Dr.W Q 1 8.n Erhebt hiezu hErvor, do ß € r in seiner Eigen­
schaft als einer der Prlifer von den Sk ripten e r s t noch dere n Fertig­
stellung crfnhrcl1 habe. Es \'lire! einstimmig b E:sch los f.~0 11, de r Unzufrie­
dc:nheit des VerbandEs mit elen tatsäc hlich hE r ausgegebenen Skripten 
bei der Vollversammlung der Bundeshöhlenkommission "'.usdruck zu. geben. 
Ferne r vrird bc schloss en, d.le Entv:Jürf c: , die der Vcrb8 :ld für die Skrip­
ten e.in[,<:rcicbt hat, zu vcrviclfhi. lti ; el1 LL'1.d f:'J ls modc:rncs Studienmate= 
ria 1 zur Vcrfligll..'1.g zu s tl::: llc n. T)ie \Tc rvic lfäl t igung ribe rnimmt der 
Landesverein fUr Höhlenl<:uno2 in Steierma.rk. Die Verfassung des Kapi­
tels übE:r HÖhlenbefDhru...'1.gstc::chnik vvird unter Beistellung der Manu­
skripte ~bel, Morokutti, Rettich, Bock und Hösch überbaurat Ing.Bock 
iibertrag6n. 

G€mäß e i nes von mc::hrercn D2le c ierten eingebrachten l ... ntrages 
8011 j e de r Vt:rbi..'nd qve rein zur i\. bns t1rI:(: von 80 vie len EXemplaren f::~r 
Zeitschrift "Die HÖhle" verpflichtet Sein, als er Mitglieder zählt. 
Den einzelnen VerbDnasvereinen bleibt es selbst überlassen, den 
Vertrieb der übernommenEm Zeitschriftenhefte unter ihren Mitglie­
dern, Gann€rn und sonstigen Intere ss e n t e n durchzuführen. Dieser An= 
trag wird einstimnüg Dngenommen. Herr Gangl erwähnt hiezu, daß der 
LF.Hid'€sverein für HcihlEnkunde in Ste i ermDrk die Bez !.:t.!rsgebiihr für die 
Zeitschrift ab 195'1 in d€n Mitgli .. 'd sbc i t r :1g einbezL .hen wird. 
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Zur Frage der ';.nnnhme von Inseraten in dEr "Höhle" äußert 
Herr Go a n g 1, daß eine solch.:.: \voh1 llofvvendlg sei. Vor allem 
die Schauhöhlenbe triebe so11ton zu Einsc hD 1 tlulgen verpflichtet 
werden. Herr Dr. A 11. ger m 0 y € r 81s Vertreter der Eisrie­
senwE'lt gese·llschaft widerrät 1 ~' " Ci.llgemeincn ;:iner Schauhöhlenin­
serierung, 'd,:] anzunehme.ü ist, daf3 dico 8ch~JL1.hö.illen den Beziehern 
der Zeitschrift ohnEhin bekannt sind. l .. nsonstcn hält er eine In­
seratenaufnahme fQr gewiß vorteilhaft, meint aber, 'daß Firmenin­
serate <Nohl nllr auf GrLll1.d p.::rsönlicher Bekanntscheften mit den 
Fir ,Tllinil1.hobern err€icht werden könnten. 

Hc:rr G a n g 1 regt ferner eine "U:::tion zur ;~uflefllng 
der "Höhle" in WarteräUln€n von Ärzten u.dgl. eil, f911s die {er= 
bandsIe i tung in der T,a.:::;e ist, hiEef:.ir verbi lligte 1}erbeserien zur 
Verfügung zu stellen. Es wird festgestellt, daß die Verbandslei­
tung flir d.::rartigc':..ldionen ~: iile : .. nzahl V')l1 Heften gegen den Er= 
satz der ~eincn Druck-Selbstkosten abzugeben in der LBge ist, die 
€tvm ~O % dES vollen V€rkaLJ.fsprE'ises 8tlSiI18chen. 
.. Zur ~nh81 t lichEn G€s~81~~~11~ der r'Höhl, It ,,"[eren nu:: wen~ge 

krlt1.schc stunmen laut. Es ynro. J ecr och ongeregt, BllC.h wCJ.terh1.n 
nicht extrEm wissenschaftliche :.rtikc 1 Zll bring.::..n, die noturgemäß 
.. ein€n m5 .... limalen Teil dEr LEserschaft eYl.C·H'rE: chen können. Eine 
verbesseru..YJ.g der AllsSt8ttung (Pläne Llnd T-3ilo.: r) ist nLlr bei Vor~ 
handens€in reicherer Geldmittel möglich. Eine Unt\'o' rstützung der ' 
Z€ i tschrift durch Bllnde sbE:hörc).:: Xl (.': .. nfro[;e Dir. ;~nd rich) ist. bis= 
lange leider Dußer der Einsch81tLU1g einer torifdäBig bezahlten 
amt lichen Verl.autbarv.ng (Höhl€n~lihr8rprU.fLL."1.g) ::.ücht erreichbar 
geneSEn. ' 

, Y!cgcn dEr Beist€ll~ von Klischc~s soll ernellt an die 
Scha~1.höhlenbctrieben-e ranger€t e-nv.,erd(;n , Cfi;: o",;:ü t zugleich eine 
entsprechende Werb€möglichkcit erhalten. nie .'.n:.'e[;ung (Dr •• ~nger= 
maycr), fU,r die Klischees und F.;:8c ~11üDC QZ:: t cj,nz ~' :;'ncn Hefte in 
Zulmnft das ~llt e KunstdrlJ.ckpo pie r ZLl VCl", !,- ~1.d~ n, r:ird c:w,fgenornmen. 

Die B€spr,cchu.."lgcn VJ~rd"; j.~ lJ.'.ü1.l'lch':' · '~)F;cb~'x~L::.'n ~illd Dr. 
T r i .. ~;1:l ? 1 hUlt S(~:1. Rc~ ' €~,· .... t U .. h.:r !I~Jr~~cLl ll:L(-:;(~l L: dc::: 8g1z= 
ofenhlu.l€ lm Toten Ge: blY?,2", ,Ll dc (iJ ZOhll'C lobe l:10r9h~)loglschE: und 
g;::n€tische rr:.rg€·n ar:.gcGcbnitte~ v7crdcl1. In der Diskussion mE:ldet 
sich Ing. :s 0 C k zu Worte, der s2hr eingchc:.r:dc ! "~ritischc Eemer­
kungen zu cl cil i.llS fU.hrungen dc [J Re ferent sn [j8 cht. Info 1ge. dor fort= 
g€öchri teilen Zeit muß ~eidC'r o.i0 wei terc E::,örtc rung c.;::r ang0-
schnittcncn Probl.:;n:c [~bgGbroChel1 werden. 

Nacb.mi ttags vlird beschl ':)sß,- n, höh1 c!.'llwud Liehe Nachrichten 
in Form e ir.,c s :Prs e r:c die Ylstu': :x 1 b::.;t E'il 0.1.2 lok::: 1~ Prcs::-:e wei ter­
ge ben zu 1~:Hv3c ~-l. - ')1' ;-':.....--Tl.Q~ ,~:~ c r er',. ";ci .. hnt, o.:::trJ (He Z€ i tschrift 
"Na tur l.:u:d I,:Jud" in Je r Rue 1'_';_k !':-röhlE: nl;n::r:c. " in c ~lliche Kt.lrzbe­
richte vCl~Ciff2ntlicht. 

T' Y' S n 1 "" '" l' t Ei i 1 .'- , 1 i ·1· Cl n:' r" ~ ., v ~ . ,". C) ~,-'I S 1 ~ i t',Y'l G" be a b-
• • .~_! __ ~.~ '-' .:6 c.; _ _ •.• LJ • • ; .• ~_\I ' ;,~.-;) 2~.:1..' ~ t...: .. ~ .ll...-_ ""'_t:._ ,V...L._t:,.... -

s~ch tJ.gt, G lC Sc: rlC de r t.,e r! :b LJ, ' .. ' ,~,-:: 2:T;~ ~" '110" .!.:.. .. :;'. :J ,'.:'C r l.L~d Hoh= 
,.~ :~ I~rc··r nu.. t '" l· ne m Blat'l--e" ·L'J,,'tl,·:l.;" r:li~·-7'~"r l'~ +-" ~"-" , .:(" " ,,,,,"," YO n O''-i..J...~ e über • i..l!l ...... L.. U '-.J.. •• '''L. ~:: ..... -.... ' .... t....1.~.LL .. 1. ~ .... 'i.:..""".J. ~) • 

.l..~ sacl1g.er1ciß€ 2ntnahme von ' B ·.)d ~!1 ~)ro:')C~1 .i"'Ol.,tS : ;.~~:·c· -!:zcr.l.. 
In der Frage: der SC h2 :1: ~:hlc n';!l.:::'> . l~lg ';';·:. rd br:schlosscn, daß 

der V;::rbar~d des Mcrkbla ~: t "3c~'.::! :"""10111~,~' -Ö~j-L;-21'I·c icllsn mit den neu= 
esten :L.ngpbc,1. 1m Frühjahr 19:51 ~: :-r9usL~2bG1 i''lö /.;c. :Jez u werden die 
Unt crne hffie::l e r8 ucht, bis 1.11,1. 1 S 51 ihre EC U€ .(~ :Je trie bsdatcn 
,d.:;r Vcrb?llc81eitu~lg bclwl1.l"1.tzug e :"'e n. "~LJ.s (,n J) ['tE:.G f;oll ein Flug= 
b 18 t;t Z~lsamn:enbe G te 11 t vw'crd€ n, V!21Che S s'~ J .ohl J G2.1 Schulen über,.. 
mittelt, als 8llCh im verordnu.nssbl~att Cc;~ St""ct,:: c~1ll1r3tes in Wien, 
bzw. der €inzclnen Land~ssc: ~ 'J.lrätc ab;cdrl.:cL~ T, . :C'd":1l.1 3011. Von 
der HE:::,atlsg1J bz t.:inc3 ge,::ci.v " ,:") " c - :FrsT'_h' ,:3 ';';"1'(:(- verschiedener 
Sc hv.,rÜ: r.iglce i te n 11e 1 be r :~ oS -GE' .1i·· . ', ' :Li,.;).[:~~ ,;.. :Die {';r': ., ":- .il"t: intige P laka­
tü:rlDlg \;'.'ird. [J~lgcrcct. 
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Die E_'rren G a n g 1 (Ltlrc;r~ttcng2se ll'schait) und Drö 

A n ger m a y e r (EisriescnweltgEsellschDft) bt ~ichten kurz 
über die "IJ1erbetätigke'it 'ihrer Gcsellschi-JftGl1 und dit: dBbei ge­
machten Erfahrungen. Herr Dr. So ' 1 zer weist Bil<1be lege über 
die Bilderwerbung für österreichische Höhlen dtlrch d~~n Verband 
im Sporthalls B€rco ('.TiEm VI) vor tlnd bittet um leihvTcise Über:: 
lassung weiter€r Werb€bilder. 

Für die HöhlenvJerbeschou Dnli-ißlich der "!iE:l1sr Frp.hjahrs~ 
messe wird die Her$telltlng wirklli'1gsvollE'r nior['l-:1cn erv.rogen. Nach 
MittreilUT'C' von Herrn Dr. :I.ngerrnayer F'.irc.C: cCc.r sglzbur~cr Holer 
Jung_T . ..J.leim für liie Herstcllu.ng eines Di'Jrncos 1000 - 1200 S 
VEY' ~~gen. Herr M ein d 1 (L8ndesvErEi~ o.b.) macht sich sei­
nersei ts erbötig, Dioramen anzufertigen. Die:: VerbEmds lei ttlng wird 
mit ihm bezüglich der Kostan ve:rhsnd.:ln. Dr. 1.7 0 1 d 11 e r be­
richtet kurz übe r ge: oplsstbische ; .. rbc i ten lLn.d ~e liefhGrste llung in 
einem Wiener lnsti t nt. :.uch hie r vvird die Ve rtJonds l~ i tung Erkundi­
gungen wegen d.::r Kosten eines Re liEfs von bsterI'eich einholen. 
Gute, z.T. kolJriErte Werbediopositive aus Salzburger Höhlen wer­
den für i"usste llungen vom salzburger Röhlenvc:roin lei)~'~-/eise in 
~assicht gestellt. 

. Herr TIr. S a 1 zer zeigteL:e"l v Jn Herrn Schwei tzcr 
(Landesverein N.Ö.) hergeste 11 ten HCZ.i:lC tjiL":~11)e.i1l;-?.e701ver vor, dar 
sich nicht nur bei der Höhlenphotogr1:1ptic 1.:>:reits bc:stens b-::uährt 
hat, sondern auch im FührlUlgsbetriEb der Scll<,uhöhlen r~üt I'l'folg 
(Magnesiumban d€rsparnis Wld Sa abL r]Cf~ i t) '.re l'wenc1u~l~~ f.i.nden \7irf. 
WeitErs teilt Cl' mit, daß dGr Ös t err. BUl10csverlLg (LchlnIllittelab­
teilll..."1g Dr. f;pitzenberger ) für die Zus~f.un€nstelltlng von Schulsamrn­
lW1gen abgefallEnes Tropfsteinmoterial benötigen würde. Solches 
könnte vie lleicht dllrch einze lne SCh8tL.~öhlenunternehülungen abgEge­
ben v/erden. 

eber die Frage des VerhalteB.s d2s iTerb[mdes ee 02nLtber dem 
österreichischen L.lpenvereil1, we leher dtll'ch dc'l Ti.roler Höhlenfor­
scher Leo Fe irothe r die L~ufste llung "t ic fC':'lB lpinistiscl::.c r Gruppen" 
in den einZ€L:.l~::l1. Sektion2n angeregt h8t, wnrd2 Eine lä':'1gere Dis­
kussion geführt (.:~b€l, Dr. ~~ngc2nüDycr, GDugl, I1'.:;. r1cllrül). Schließ­
lich wird der I~eschluß gefaßt, die H€rren Dr •. , . n~~cr;·: .'ycr und 1)1". 
Sa lzer mögen E'':'11äß lich d€ r Sitzung dlö r I,unde Gr~öt.lr_ x:lmGmis::'lion II;::rrn 
lng. Handl (ln':'1.sbruck) erstlchen). pcrsör:.lich, ilbcr !!.ic~-:t offizL: 11, 
bei der BgEbcnd€~ Herren des O.~.V. 'n Irnsbr~ck varz~dpr6chen, 
um ; J.:l'ohrung Ztl bringen, VIelehe :~bGic~lt€n Ll..r:.d P]'::::,E€ der Ö.: .. V. 
mi u aiesen Organisationsffioßnah.iilcn beZYICckc. Herr lag. Fondl möge da= · 
bei betonen, daß 1\18n doch die Höhlcnfor8ch:.u:g in da .;:: bcr:tihrten Hän= 
den der Landesl'1öhlenvereine und ihrer PorGchcr;:--;ruppen bclossen und 
keine der Snl:L'1e nllt , 6bträglichE: Porollelorgo-,,-.. L.:~ 2tion Elufziehen möge. 

ZLlr E€r:;usgaba c:inhc:it licher ?Ti~lieds>artcn ·vürd vorg€= 
schlagen, die Verbandslei tung möge E:il:':: n bczLi.glichen ?ntwtlrf her­
st ellen,. wc 1e bc r dsn Verbandsvc reinen Z2r S te 1 h 1X"lC1:J h L ::: vorCE legt 
';Ioreten soll. . 

Di.:: Gepfl::>genheit des ehemaliger. H'J.llptverbslldcs Detltscher 
Höhlenforscher, verdiente Forscher du~ch di: Vcrl[ihu~g von Pla­
ketten (Höhlcnbi:lrcn) zu ehren, sol~ vli~dcr:'lL1.f.';": cn \JiJ.'::il€n 'i7.:rd2~.--DiG 
alten-~Höhlc:nbä.rGnplake tten könnten D.:i t L~Ft)~·~d.2r'te{;1 Text wohl nicht 
verV!~ nd€' t 1;,fe 1'0;:;1'1, da de r :~Ül1st L: r PO !lbr.l (:' :i t t€ i l l.mi?; Dr. 3:=: lz€ r) 
110eh Dltc., 1-'l;OYl 'l-"i' rford ~ rungen ~ "1 d~ '~ '" !',,, , -.<1 ll' 0'" >";1 TJ" ·!,·,t n .., r'.., '" ,, ·-1 ha'o."l'Yl .. , (.. ""' . ... .1..:. ... ..L. .• I C _ .... .1 t .. ..LJ. t. .... t...I .~., b""J.J l_ ~.'l ~ v~ Uu..L....lL~ _ 'l;;;.lJ.. 

soll, voJorou.s c1.C:,,1 Verbonde, V!CJl..1'J. er 8~lO':1 nicht d€n RlJchtsnnchfolger 
des E·heJ':1aligEl1. H311ptvcrbandes dGlrstellt, unange.n€hmste juridische 
Sch\vL:rigkEitcn erwachsen könnten. Bi.e V€rb1:ll1dsleitu.ng wird nber, 
um in dieser FrDgc Klarheit zu bekoI:lm€n, sel1.8Ue 'Erlmndigungen ei~l-' 
holen. Horr ~1 6 i n .d 1 (Linz) m.8cht sich 311.f ollE Fälle erbötig, 
die für die Herstellung von plaketten notwc:ndigEn technicch€n Vor-
9rbeitEn durchfLihren zn v.fOllen. -
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711r Frage gemeinsamer HöhlEnfahrt€n wird die 1.fdglichkeit 
einer &€fahrung d.ss Ötschersch8cht.::s v-Jicder aufgerollt. Die Her= 
ren ,'.bc: 1 lmd Gang r- r 'E.genc1.neZtlsa-mmenlE.gung des Befahrungsmate= 
riales de~ Landeshöhlenvereine an. Dr. Salzer betont die Schwie= 
rigkeiten, die a.a. auch in de o Fehle n e ines gEeigneten stütz­
punktes fLi.r diese Großexpedition gelegen sind. 

He r r Gan2~- regt peltE:r die DtJrchfU,hrung einer Forschwlgs­
f a!irt in die :.dc:lsb~ rGc: rgrottc ;i ct1 kOmi.1ünci -:n Fr :-'hjfihr (ln. Di(;; Ver= 
banoslc t tu.Qg wird e rs !J,c ht, hic zu in Wi t n di e nötigen ~rk(L'l'J.digtll'lg 
gen e i nzuhol en, ~nd der: Ver tE1 ndsverti:in€n hi.srliter Zll berichten. 

DiE: rc rb'~:lnd s t :'< lJ.r_:s 1351 s oll Übe r EL: l sd'J.ng des 'Salzbur= 
g€ r HÖhlcl1vc: r e ine s i n Z usT,~:.'1Cd:ong mit dC8GCn 40-jährigem Grün: 
c1 I.lngsfcs t i :'1 d8r 2. Scp t crb::;rv.':Jchc in S~l lzbur[; st 'l ttfinden. Herr 
:. b C 1 v erspricht, billig e:- Urlterk Unft e i n ~€ U2n E8 turfrelulde­
h .:; i;,} fll1f derr: ~~ö nchs be r c;€ zu v :crmitteln. \7e itcrs V,,'erd cn die Ver=. 
ba nd s v c; reL"..e V'Jn d e r' :r~I3 ri c sGnu:; lt-Ges e llsch8 ft cuf das Dr. F. 
OGdl-H~~ us om : .. ch.::slkopf cingElcden, V/O im R~'lhmen der TDgmlg wo= 
chcntags gleichfa lls Ics prechUl1gen stattfindEn können •• \,nschlic= 
ßend en di e Tagung sir:.c1 refahrll1'2.gen der Eisri€.s('nw€lt und der 
Eiskogclhöhh: im Tennengebirge , der Tnntolhöhle im HOG€c~cbirge ', 
S owic des Le ngfe Idkc lle rs in de r Ta tJg 1 in ; ... ussicht geno!l!f.1en • 

. .,;- . 

i7ährend der Hittagspa use vvird unt e r fachkundiger Führung 
das im Oberstock dEr Lurhöhlcngast-vvirtschaft eingcrichte·tc rliich­
hnltige Museum be sichtigt. 

Ncchmittags um 17 Uhr flibrt Herr G:,'lngl die Teilnehmer 
durch den erschlJssenen T~il der Semriecher Ll1rhöhle. Di~ ausge­
zeichne te Fiihrung, bei , der olle Phasen der Erschließungs8eschich­
te di esEs Höhlcnt -: il c; s von der Entdeckung und de r :-:'inschließungs: 
katestro:jne des Jahres 1894 bis. zu den ncu.st:n Lrb<..:itsn und den 
kiitLP1€n ü10dernen Erschließungsplänen geschildert Ull:: J,ber viel 
eigenes Forschererle ben berichtet werd e r:., hinterläßt bei den 
Teilnchü1c;rn tiefen Eindr uc k , Bei der schlichten Erinnerungstnfel 
an F~ldi Fllhrichs tödlich2n ~bsturz im Sch~chtsys t eill der ~rk2 -
d Enl:1uft im Jahre 1926 Ve r:/E: i lsn die Be s :;ccncr zu t>:urzem GE: den .. 
ken, wobei Herr Dr. ,j~ng cr;;'! ?YE:r tief cmpfLli'lden2 1:70rt€ der \[er­
evvistE:n vJidmet. 

---000---

; .. n den beiden folGende n Tn ~:: en (23. und 24-.10.) find<=t in 
PCß3au di", 5. VollversanL':llune der ~, undeshöhlc nl:o[;1i'1iission statt, 
boSi d (~r einigt T'De; ungst€il:~e hrr:cr Ells Beirätlt', b ZVl, Korresponden= 
tEll, di ( onderen als intc. r€ ~js L::rte Zuh ()r ~ r on 8 (;';''1 P,E:retungen und 
Vorträg en teilnehmen. 

; ... m Vormitteg de s 25. OKtober erf:J lgt g 2ffiE:insam mit den 
Teilnehmern der Bund (shö~ lcnkommissions sitzung c: in eingehende r 
Besuch ' dlr Pe ~ 'S8L.H: r Lurhöhlc. , In die Fli.hrung der z3hlreichen Be­
suoher teilen sich die Herrn Gangl, r.'Iayc r, In,;; . ~la urin, Doz.Dr. 
Schouppe, Vliesler. v7ieder werden bei d.: r Eege h l11lg des s5".~her und 
wirkungsvoll eng e: l CCjten Besuch3weges die sreignisreich", und 
sch'Nierige ErforschllDg u.nd ':?rschließ1IDe; di~s ( s Höhlc: nteiles ge­
schild Ert, auf die mc:m,nigf<öütigen ' noch offc:n€n Pr~~ :, cn und Prob­
lem.e dc r Forschung unc~ der höhlenkundl iC3il-,,7i sse n ,,;choftlichen Ba­
arbc:itung hingEwiesen und zu vsrschiedentlichcn Be obachtungen 
angercGt. Die FLihrung erstreckt sich üb e r den elektrisch beleuch­
teten Teil bis zum "7illnerdom, sodnnn durch den neu erschlosse­
ne n Teil bis zum Zi.:rhuts,:c und schließlich von dEl libGr die Bau= 
stellen im Schieferc100 tineU8 bis Zllr Te~fcls18ck~ . Kleinere 
Gruppen dringen von hiE r i (,: augenblicklich tl'ockenen Hochvmsser-
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b7tt ':des. Lurb_ r>he3 noch bis zum Be Gü ;"'l1 d.:-r großen Siphone 
W~ed€r s~nd ~llc Besucher von den Schönheiten dL:scs HÖhle~~~ils ' 
tiefst br-.~ indruckt und anerkennen dL:; v:)rbild lich~, gefahrlose 
und , ... ' .lU"..gsvo llr Erschließung. Erst in ckn ~iElC hClli t tcgzstunden 
ErrJ~gt die Aasfahrt eus der Höhle. 

l~uf d2m abendlichen HeiL'VIc:g zu der Unterkunft der Ta­
gungsteilnehm~r :im Glltshof Bchin..nerl wird noch die Große Badlhähle 
durchstiegen. 

---000---

Am 26. Okto:xr v:~rdi:n vormittags in SEmriach di<: Veran­
staltungen der Höhlenforschertaglll1g fJrtgesetzt. IFrau IJr. Hot t 1 
hält hier einen ßchr 8afschlllBrcich€D zllsnmmsnfassenden Vortrag 
üb€r di.s bishc:rigE:ll Ergebniss02 der st,-~ iriscl~::n Urgeschichtsfor­
schung, an dcn Di.ch eine ange.:rc.'gtc Hc:chsc l_redc flchließt, c:.m der 
sich die Herr~n ~bGl, lng. Bock und Dr, nolz~r beteiligen. 

~nschließ:nd hält Herr Dbcrbaurst lug. TI 0 c k seinen 
aus r.:ichcn Erfrhrlln0 cn schöpf€::ndcn Vortrag tLbcr die Erforschung 
und Erschließung des ' LurhöhlE:nsystemn. Die 2ahlreichen E indrucks­
vollEn FDrblichtbilder entsta~~cn größt€nteils photogrephischen 
:l.ufnahm€n von Herrn G Cl n g 1. 

Sodonn spricht Bergr8t Eng. S c h 0 u b erg € r Dn Hand 
ausgezeichn6tc:r, z.T. untEr schwü:rigsten Verhältnissen. von Herrn 
: .. bel 811fgel1om.cnencn FDrbbildern Ub€r den Bau d,:s neuell :2:'rbstol­
lens im HallstättGr S31zberg. 

Nach einer ~':ittClgsp8usE v"erden die 138eprc:chu.nscl1 üb€r 
Verbandsangelegcl1heitcn fortgesetzt. D:::r bereits Iilehrmals von·der 
Tagesordnung zCl.rliclcgestellte FrngenkomplC:J{ der Katr.stereinteilung 
wird jetzt, da Bergrat' lng. Schoub<::rgcr c-:,m"'csend ist, bc:handelt. 
Ferr .... bEl bc:tont die großen crfJrderlichc:.:.-1 zeit:;.~eubend€n U[(l­
stellsr1'"\ · '.tcn, die in der bestchendsn Knto:'jte:rf:il1.rU~l[: des SC;llz= 
burr _ .0hlEnvere~ns durch die von Bergrat Ing. ScheubsrgEr vor-
g-::. JIllffienEll Ändi.:rungcn in der GebirGsgr ~lpp~ncillt<3illU1g :::.otrmndig 
werden. Er erklärt ferner, doß dEr S~lzburgcr VErein sich dagegen 
2usgesprochen het, diese Ändcrangen vorzunchücn. EbE:r..so lehnt er 
es ab, bei BeibGholtung dEr alten Kotasterführung in S8lzbu.rg ein 
in dieSEm Felle nötiges zw;;;ifachc:s Kennziffcrn8yst~m zu führen. 
BErgrat SchaubergE:r gibt hierauf eine eingeh2n6e 13egrL'mdung sei­
nEr nur auf rein GEologischen m~d geographischen Gesichtspunkten 
beruhenden ÄndGrungsvorschläge. Nach langen Vt:rhandlu_:1gen erklärt 
sich Herr ~ bel bereit seinen ~t18G der österreichischen Spe= 
zia lImrt cnblä tt E' r (1: 75000), in VJe lC .!.;cl1. ;-::,e.iY'<~' GE; bi rgsgrllppenein­
teilungen mit blc\ll,sr Tusche eingetrccc.i.1. sind, noch Yiien senden zu 
Vlollen, wo di2 G-rel1zen und Ke"lnziflf'ernkorrektlAren mi t roter Tusche 
eingetrocen werden sollen. 

Ehle v!citere ~iußcrst strittige Froge ist die noch der Be­
grenzung der übEr die östcrrcichisch€ st:Jotsgrenze sich hinaus ,€r­
streckenden Gebirßsgruppen. Herr B€rg1t"at SchollbergEr will, da es 
sich um einen östErreichischen Kataster handalt t in den jeweiligen 
Fällen d i2 äste 1'1'6 ichi sche S tC18 t sgrcnzE als Ge bi rgsgruppengr€nzG 
c.: nm:hmen. Herr ~'. b € 1 hinsegen will die Gebil'gs~~r~ppen auch lib " r 
J ie stcotsgr€l1zi:':n hinaus f'L1Sd-.hn<::n lll"ld sie euch im ~llS1än.G.ischen 
GebiEtE nach geographischEn GEsichtspunkten be;renzen. Nach langer 
Eerh8ndlung regt Herr Dr. Dedl jun. vermittelnd an, diE zur Gänze 
r~uf ausländischem Gebiet gelegenen Ge'oirgsgruPLJ€l1 nach der Eintei-:­
lung .~ be 1s zu bc1:wnd.s In, hin2];egen bc i jtc~nen, die te i 18 öste rrei~h~­
sches, teils DLlsländisches StD8tsg2bie:t bedec},:en, fi~.r die rein 0= 

sterr€ichischE:n T€ilgruppcn die Zahlen 1 - 5, für dL:. rein aus1ändi-

8 
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sehen die 7sh len 6 - 9 zu verwenden. Gegen den Einwond Abels 
daß m~n mi ~ de.l:l weniG~n Zahlen für die ,.Te :Ugrupp€n wohl nicht 

immer das l.1.L1Sl.9ngen fl.nde.n werde, schlaGt Herr Dr. O,-;dl vor, 

bei jenen Höhl.e n , di (; in. G€birgst c i16 :r'uiJpen lieg:::n, die sich be:: 

reits jenseits der öst rr~ichiRchen staatsgrenzE befinden, zu der 

Kennziffer kleine Buchstabenindiz€s (zB. d = De,üschlond, i ;: Ita:: 

le.en) beizusetzen. Mit di€scm Ergebnis werden die Vcrh8ndlungen 

über diL Kat 1sterei.:1t Eilung 8bgeschlossen und damit 8uch die Be:: 

ratungen ü?~r ~i c Ve rb~ndsang~legenheitEn beendet. . 
Dl.€ fur nachtfU ttags lm Pr~gramm vorgesehenen wahlweisen 

Exkursionen in di0 KessElf811höhlen oder das Yl.l.ldemannloch ent: 

fallen •• ~uch E:in\: g€ plante Ersotzexkursion in die Große Badlhöh= 

1e und in die R~Do12~ thöhl€ gind8t infolgü des eingetretenen 

schlechtwetters nic~t statt. 
---0'00---

::"(:1 Vo:rmi ttag deS 27. Oktober fohren dir::: T"~gungsteilneh= 

mGr mi t dc:'m Autobus nach Grnz, wo SiE von Hcrl""n I.ng. M 13 U r i n 

erwartet wGl'd~n. Das G€päck wird i.J ~üro der Lur ':;Tottcng sell= 

schr.&" .1intE:.rlEp-'~,wobe;i sich Gelege 1l!leit bietet , Eine saMmlung 

' (0 • .J(;ner Schaustüake aus de r Lurgrot te ~Ll b';YlUnde rn. Sodann er-

folg t der B~such des Joann€Uflill, wo die Te ilnehmEr in d€n, SEhr 

reichhaltig~: n min€ralogisch€n , geol:lgisch- _Dläontologischen und· 

prähistoriochii:n .... bteilung('n z.T. yon den HE:rrGn ~~bt€illL.~gslei= 

tern selbet, z.T. von Sp€zialb€nrbcitern Eiinz€lner Teilgebiete 

und auch von Freu Dr. ~ } t tl geführt werden • 
• ~In FrLi.hnnchmi t tug verons to 1 te t Herr lng. ~,~'l urin eine 

äußerst lehrreiche und ge:nußvol1<= stadtführlulg in d-.:r Grazer .~lt= 

stadt, W€ lehe bc i Einbruch der -""')t;mke lh0i t im SchloSbergkaffec­

haus ihren ßE:J!1üt lichen ,'"bschluß find, ' t. 
"'.f.1 .: .. bcnc1 sind die TG[~unC':'3tcil~lc:1.:rr L~l :::ci.Je des stei-· 

rischen Lp,ndE sVETeincs in dE: r BrOllfhJ? ~"~f'J~; '::' C inr;E: l~)( :L:n. DOG un­

ge::1Edn Z';Ve ckmäBig eingerichte tc: u:~c1 d aGIl 3c",:Li.t lic~l;: Vc: re lnshe im 

mit seinen schönen Sch811Sanl,iJlun:~€n (Tr-=c'c u.nEin~2schrd.nl:.tC:' BeHun= 

derung. Hcrr Doz. Dr. S c h 0 lJ..'- P pb \ lült l:icr- seinel1 Vortrag 

über die ge () logische Entwict lung di:?r tU ';;te 18 tE' 1e rllD rk. Ein BE müt= 

liehe s Be isamf,lcnse in böse hlie Bt (~2 n vorle t ztc n T8g dc r Verb8nds­

tagung. 
---000---

Der größte Teil der T,c:'~ungsteiln:2h[1cr ist bere'its ab­

gereist und so feindell sich zu d;~l' <.y:-, 2f.3. Okto~)€r in die engste 

Umgebung von GrDz VErc.:nstDltetE g:::logischE: Exkursion, bei wel= 

eher Herr Dozent Dr. S c h 0 u p p e die F1hrung innehat, neben 

einigen Hoct.sch1118tL.l~C.l~tc n nur ;2E:Lr YJcnißE: Pi tgliedGr der Vcrbcnds­

vereine 0:i1"_. V~lt1 dGr StrDßcnb8r.u.'1c:~cst~:tj,()~ :, '.-r~::t~.cL) ,:;orf BlJ.sgc!'_cnd, 

wird zunäch~it der OlbE:rg besti€gen, V;)tl d:Jrt DLJ,f der Höhe nach 

st e .T ' ,nn gewanr,e:rt und von hier GEr Btlci:}Dß,:l r_'GtJq~en. Auf 

~ ~ HBhe wi:a ein derzeit auf[~18s8cn~~ Li:cnitbcrgbau besucht. 

D~~ ~bsticg erfolgt wieder zur St.Jß~ntchn noch ryctzelsd~rf • 
. ' n r::l'nrr R€lO "1" Cfl"+e"'" ' u·f'c::r.'nl·u·'c.« - (T? i)o,"-i 1 TtF"',:)- ' ) r-r'aO'utc-rt 
.. _ \:.; ~ "'" l. '\:; t.:;i"A.U ..L. ". _J..jV_ ~i.._\._J'-. \.J.. ' ~.D~ ___ L. .. __ 1U~ ... .J... '" 

Herr Dozent Schoupp~ vortrefflich d-a gcolJgischcn ~ufbau (Stra­

tigrDphie t.:tnd 'lektonik) dieSE <' ':: .:iL.J d€6 D llfl 2im:r v!echsclvollcn 

Serie PDU:~c)z:)üJcher Gesteine auf g . bALlten GrDzer Eerglandes. In dem 

besuchten Liütonitbersbnu 21m BuchkoLel ist eL~E terti)äre Karstlnndß 

schnft (I~[jrr :.:.n- und DOlinenfe'ld) a uf3e .... ?"hlosscn" in dcs~en Hohl-. 

formen eheffiu 18 ebg€ legerte TcrHl rOSG8 ln, geo lODlsc :' s pa tere:r Ze l. t 

zu' Lii:loni t U:1;i;eV,Tonde 1 t wurda. 
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Mit di:.;ser Exkursion hat diE; 2. Togung dcs Verbandes ö= 
s t€ rreichischc:.c iöhlenforsch€ r ihren ;. b schhlß ge fLtnden. "i/ieder 
konnten bei den in b:stem Einvc:: rnehmen g.sfUhrten B€ratungen die 
verschiedEnsten Fragen der praktischen und theorttisch€n Höhlen­
kunde liimngehend besprochen und zu ihrer Lö[~ung durch gerne in= 
schaftliche Lrbeit Ein weitErEr Schritt gttnn werden. ~llEn Mit­
arbeitern gebührt für ihre selbstlose 'vJc:rtvolle Lrbeit ir'1 Dien-
ste dEr Sache dEr b sonder.s DDnk der Ve rb cn dsleitLlIlG, nicht zu­
letzt deITI Land6f!'l€rein für HöhlenkLmds in SteiermE' rk und SEiner 
L6 i tung sowie de r LurgrottensC:. se llsciy<t f L5,r die vortreffliche 
Organisation der Tagung und da 3 rcic~Jh8 1tig i..: TDglJ.....Y1gsprogrnmIn und 
(!Prau Haria Schir..ne rl für dL.: [' iJ.;; ~ ::' zc ichnetc Unt crbringung aller 
auswärtigen Taßungste i Ine .b.Ji1E' r~ 

29, Oktober 1950. 

Dr. Heinrich S a 1 zar e.h. 
(Vorsitzender) 

D:l:'. Hube rt Tri mine 1 e • h. 
(Schriftführer) • 
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ernd t€ilg€no~TI€n: 

S. He~~ ' ~n, G. ~olzinger, Dr.H. s a lzer , J. Schr Ei ne r, Dr.H. Trim­
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HOHLENKUNDLICHER PRESSEDIENST 
NurTU;;(:: r 3 März 1951 
----------------------------------------------------------------

VE:rband österreichisch2_r Höhlenforscher, ':"!ien 111., 
: NeulinggBss e 39 /stg. I 

--------_._--------------------- --------------------------------
Um ZL1sE:ndlL.'1.g zweier BE1€gexer.1p18rc: im FollE der Veröffentlichung 

"vird ~-; ..:. t c t:::n. 

Ehrung von Damprälat Dr. !.7ilde~10Ller. 

(Ef) Dem als BE.rgs teiger SEhr bek:mntE.n Herrn Domp:t'älaten 
Dr. __ lais Wildenauer wLlrde dieser Tage in J.~nerk€nnung seiner Ver: 
dienst e 12m die HöhlE:nfarschung die Urkur.de über die -Ehrenmit= 
gli€dsch3ft beim Landcsverein~ niedcrösterreiehischer Höhlenfor= 
schE:r überreicht. Domprälat Vfi1dennu€r gehört dEm VereinE: seit 
vielen Jahren on. In einer längeren lO1L.1.igen und inhaltsreichen 
Plauderei sprach anläGlich dieSEr EhrLillg Domprälat VTi-ldenauer zu 
den '}ien€r Höhlenforschern übs r Seine :erlebnisse. :;}ie Erforschung 
vie 1: r Höhlen, vor allem im GE: bis t der Hohen V/and und des Schne€~ 
berges, ist nicht zuletzt sein Verdienst • 

Eine neue Großhöhle im Dachstein. 

(Hf) Der kleinen, ober Ub~~8US eifriGen.SEktion Hallstatt­
(" _ ~rtraun rles Landesv€reins für Höhlenkunde in Ob c: rösterreich ist 
es g€lun_bEn, im Dachstein ein Ecues 3Llsgedehntes Höhlensystem zu 
entdecken, dessen ErforschUc"1.g n:lch nicht abgeschlossen ist. Die 
let zt;c:n Vorstöße in die Höhle, die den Namen "Hierlat.zhöhle" tra­
gen ";lird, brachten die Forscher bereits 2 1/2 Kilometer ins Inr.:-­
re des Berges, ohne daß es g e llL"r1gen 'Häre, das Ende der ausgedehl­
ten n?ollen und Dome zu errEichen. TIie HierlatzhöhlE stellt ein 
Se itenstück zu dcm "'leitEr östlich liegEnden und be reits seit 
40 J2r~r€n erforschten bc:rli.h.:'l tEn D3chstcinhöhl~npcrk auf der Schön= 
berg~lpe bei Obertraun dCir. 

l:TCU.C: unterirdische Naturd.sr:'::,~81e in F-i~d (. rösterreich. 

(Ef) Dris seit d~m Jnhrc 1328 in ~sterreich bestehende Na= 
turl:öhli..ngesetz gibt dEm BLIDdcsJE.nknolc. :"]tE: die nöglichkeit, Höh= 
len, die eine besondere 'Cige.(12 Tt, ein eigenes Gepräge oder natur= 
vüs8e~'1schaftliche BE-deutung b ~ sitzen, zum Naturdenkmale zu erklä­
ren. In 8~lchen Höhlen ist dos ~ufsaffimeln von Tropfsteinen und 
anderen Funden verboten, ihr Besuch ist nur in Begleitung eines 
FUhr~rs oder ,mit ein~r bes~ndEren Bewilligung möglich. 

Vor kurzem wurde auf Gru~d dieses Gesetzes die nur-wenig -
beka21!1tE Kohlerhöhle im Großen Koller bei Erlaufboden (ötscher­
g e biet) zum NoturdenlG:i81e crk l?irt. Die SE: Eöhl~ :nthält wtl.."lderbare 
Tropfstcin- und Sint8rbildung~~ und oetr2re unterirdische Seen. 
Sie ist einf8ch ( rschlossen und von ErlE1uf'b0d2n nus werden fa 11-
Vl€ise ?:ihrun66n in die Holl<:n ~d Don€' d€r !Ii"ihle durchgeführt. 

In nächstEr Zeit soll auch die s€inerzc:it Ebenfalls fUr 
den 21l''3 emeinen Besuch zugänglic.:.h. g€t:lc1chte Ötscher-Tropfstein= 
h öhle (Xcrschbau8c rhtihlt) y z u ~Er m~n 70n der Schindelhütte in 
(l r. 'V' '{ol'ocren Toymäucrn aufsteigt, (~ ls ~-7'1 turdE.nk:1.F.ll ge8chützt VIer= 

Jn. ~uch jiese Höhle besitzt einsn Ub~raus rEichen Tropf'stEin­
sch,~lJ.ck, de ssen unversc:hrte Erhaltung BPgES tre bt vlird. 
-------- - ---- -... ------------- ---- ----- ----- -------------------~----
Der ',,-erbond äste rreichisch,::r Eöhlenforscher ertei lt :.uskünfte al­
ler '-.rt übEr höhlenkundlichc Fr3gen. Sprechstunden freitags von 

18.30 h bis 20.30 h. 
----------------------------------------------------------------
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~~--~-------------------------------------IJITTEILUNGEN DER VF'RB:.1TIJSLEiTüNG-------------~--------_ .. _-~ ... _-------~----------------~._-~----_ .... _----------_.:.._--... 
Di: s: i t meh;r: als ~ in<:: 1~ Jah;€ &.ätlfende :~3i ' ldc 'rwc rb u..rl:" für ös t ~ r= 
re~ch~sche ~ Hohlen ~~ Sporthaus B€ :-c o, Vfl lS n VI., ffiLlßtC infalgE 
d~s E~g€nbcdorf~s d t r cc~annten Flrma an dem s~ in( rz€it zur Vc~ 
f~ung g6ste1~t2n R O iJ,"TI blS auf wei t e r es e ingeste llt werden . Be= 
nLili.L~,ng(; n 1L::1 Enn~: Dnd.:; rE: Werbe mög li chkc i t sind ia Gange. 

:Jie Ve rmi t tEliL"1g von Hijh12n3ufsät ZE:n on die "SChVläbis ehe I llu= 
str~€r.j-~ 11 (vgl. ~'f ~_tt~ilul1g in den '!2rb.N~c~,r. 11, H. 1, S. 3) 
du'r' \l1E: Verb811dsleltung kann sb sofort nlcht ' m2hr erfolgen. 

per Ln~~€sv~r€in fQr Hö~lcnkwldc in Salzburg gibt Pläne der Ei8= 
K'Jge Ihonle 11';0 Tcnnengeblrge (Druck: Freyt8g & Berndt Wien) zum 
on' l' , 3 - , ~lnze prels von S .-- ab. Bestellungen 8n den LOIldcsverein oder 
an die Verbandsleitung, ' 

::lie Verbandsleitung bittet die IUtglicdsver",inE: und SchL111höhlen­
betriebe, so0eit noch nicht geschehen, diE Mitgliedsbeiträge'für 
1951 auf das Postscheckk~ntoVien 55312 Zll überweisen. , ~ 

:,7ir bitten Ellle Mitgliedsve.:r:eine j uns den Bedarf Eln Programmen 
für die Höhlenforschertagung 1951 und das J'!lbi HillITI des Landes­
vereines salzbllrg b~kanntzugeben, bZY1. eine Liste van Personen 
zu übermitteln, Dn die eine J?inladung zu;n Besuche gerichtet \ve-r= 
den soll. Zu dieser Verenstaltung VI/Erden auch ausländische Speläo= 
logen eingeladen. 
Der Festausschuß in Salzburg hat bereits weitgehC:'nde Vor3rbeiten­
getroffen. Prospekte für Teilnehmer au,s Westdeutschland, in de'nen 
~ie Formalitäten aufgezählt sein werden, die für einen' BEsuch in 
Osterr2ich nohyendig sind, werd '.:: n der Verbandsleitung anfangE: 
.. '~pri 1 von de r Ös tc: rreichischen Verkehrswe rbung zur Ver.flisung ge­
s te' ll t \v€ rden. 
Jle: Österreichische Verkehrswerbung hat der Verbcndsleitm1g Duch 
die ~nschriftEn der offiziellen österreichischen REi~ evertrctun­
gen in Be lgien, Frankreich, GrOßbritanniEn, Italien, der SchWeiz 
und in den Vereinigten stnat e n genannt, an die sich ausländische 
Ko llegE n wegen einEr Reise ncJCh österre1ch informieren können. 
Die: Vc rbar..dstagung und das Fest des Salzburger Vereines y!orden in 
der näcl~Gtcn Numm·; r des van de r Öst€rreichischen Verk.:hrsvI€'rbung 
hEro:"" " oi;;gebenen :iRcisennchrichtentl €'nth8lten sein • 

.• n dia Herausgeber des Jahrbuches der österr. _ ~issenschaft wurde 
im'. Sinne der Beschllisse der Semriacher Tagung eine ausführliche 
Zusammenste llung der höhlenkundlichen Vereine, Samc:llungen, Museen, 
Publikationen LlSW. in Österreich riach dem derzeitigen Stande von 
dsr Verbendsleitung UbErmittelt. 
:=Jic Detailgrllpp..:.nglü;:derung des österreichischen Eöhlcnk2tos~ers 
liegt der Verbands 16 i tung nunmehr fUr Nie deröste rre ich LmG. f'~r 
Oberösterreich (B€srbe i tung durch einE L'.roC i tsgcseinschaft E'lner­
::eits und Bergrat InGt SchaubErGer nndcrerseits) enggültig .vor. 

Jer Lnstot-lschvErkc:hr der "Höhle ll ~vLlrde nunmehr [luch mit dEn "VEr== 
i1andlungE:n d(';r Geolog.Bund2So.nst~11t"aufg c nomm~~. ~ine E~?te ~iste 
dEr in dLr V€rbandfsbibliothck vorhandenen Publbwtlonen \l1rd 1n 
Kürz€ den l''Ii tgliE dsvereinen zugehen. 
t70er dDS vJrlb.ufige Ergebnis der Inventarisicrung ~es Sch~ifttUIilS 
bEi den ~inz~lnEn VEreinen und 2inzelmitglie,dern ~1~ g121chfalls 
in der nächsten ~usgab6 der Verbandsn~9h!ichtEn bGricht~t uerden. 

12 

I 
I 



• ,. 

~'I l' I · . 
J ~ 

Niederösterr. Höhlenforscher 

VERBANDSNACHRICHTEN 
\ Mitteilungsblatt des Verbandes ästerreichischer Hählenforscher 

2~-J~b;~;~~-1950/51·~----~-Vii~~~·-1Ö~·-J~~i-1951--------if;it--s---
sa--~----------------------------------...:--... ---------------------

Einberufun6 der Hauptversammlung. 

Die V6rbandsle i tung be ruft hiemi t die o-cdent liche Hauptversamm= 
lung des Verbandes österreichischer HöhlEnforscher flir 1951 ge= 
mäß § 12 der satzungen nach Sal?burg ein. Die Hauptv~rsammlung 
beginnt mit einem gEmeinsamen Bcgrö.i3ufl.gsabend mit der Bundes= 
hählenkommission am 7. Septen:ber 195'! im Gasthof Sternbräu. Das 
genaue Programm und die Tagesordnung werden noch bekanntgegeben. 
Gemäß § 15 werden alle Landeshöhlsnvere.ine und Forschergruppen, 
sowie die SchaLlhählEnbetri8be .in Niederästerreich, Oberöster­
reich, Salzburg und Steiermark eingeladen, stimmberechtigte Ver= 
treter zur Tagung zu entsenden oder Tagungsteilne.b..mer schrift- , 
lieh mit der Wahrnehmung ihrer Interessen zu betrauen~ 
Die Mitglieder des Verbandes werden ferner einge laden, Anträg-e · 
gemäß § 12 der Satzungen bis Ende Juli der Verbandsleitung be= 
kanntzugeben, damit sie mit dem Heft 6 der Verbandsnachrichten 
allen Mitgliedern rechtzeitig zur Kenntnis gebracht werden kön= 
nano Die V€'rbandsleitung. 

Beitritt der Dachsteinhöhlen. 

Folgendes Schreiben ist im Mai 1951 bei der Verbands leitung ein-
gelangt: Goisern, den 2.5. 1951. 

"Wir können Ihnen die erfreuliche Mi tteilung machen, daß nun= 
mehr bei der am 25. v.M. stattgefundel1en BesprechUJ."lg üoer die 
Dachsteinhöhlen in Goisern sowohl seitens der Generaldirektion 
als auch des Landes ÖberöstF.rreich zugesti®nt wurde, Ihrem Ver= 
eiri als Mitglied beizutreten ...... . 

G llic k auf ! H. G r u b e r e • h. " 

Die Verbandsleitung hat in ihrem Antwortschreiben u.a. geschrie= 
ben: 
"Der Verband, ästerreichischer Höhlenforscher b p.ehrt sich, sei= 
ner FrGude über den Entschluß der Dachstein-Höhlenverwaltung 
Ausdru~k zu geben, dem Verbande ästerreichischer Höhlenforscher 
als Mitglied beizutreten, Da nun alle bedeutenden Schauhöhlen­
betriebe Österreichs im Verbande vertreten sind, "vird durch 
Ihren Beitritt die Voraussetzung für eine intensivere Erörte­
~ung dE:r allen Schauhöhlenbetrieben gemeinsamen Fragen und Pro= 
~lem~ noch günstiger gestaltet als bisher; die Verbandsleitung 
1st uberzeugt, daß der gegenseit,ige Erfahrungsaustausch, der 
~or allem bei den alljährlich stattfindenden Tagungen möglich 
l.st, schon im kommenden Hahre gute Früchte tragen wird ...••. 

Mit herzl~chem Glück auf ! 

Dr.H. Salzer e.h. Dr. Hubert Trimmel e.h. 

Die Dachsteinhöhlen-Verwaltung sei auch 'an dieser Stelle als 
neLles Mitglied unseres Verbandes herz1ichst begrüßt • . 
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AUS DEN VEREINEN 

.L.L 
-----. ----------------------------------------------.-----__ -.4 __ _ 

Erste FrUchte der: Zusammenarbeit zwischen den Vereinen. 

Seit der TaGung 1950 ist die Zusa ;mnenEu'beit der einz8lnen Höh1l:en­
vereine erfreulich intensiviert worden. Schon die Berichte über 
die Forschuncien in der Hierlatzhöhle ließen das gemeinsame Vor­
gehen mehrerer Vereine erkennen. Nun kommt dies auch im Vortrags::: 
wesen deutli.ch zur Geltung~ 
Am 28. März 1951 hielt Frau Dr, Maria 1'1 0 t t 1 (Landesverein 
Steiermark) in Salzburg cin.-::n Vortrag über ~Die Eiszeit in Öster= 
reich, Kult~lr, Klima und EfL3nzen", dessen Grundlage die Untersu= 
chungen in der Re.polusthöhle waren. Ing. Viktor Li a u r i n ~Lan::: 
desvarein Steie rmark) spricht am 16. Juni im Uiener TIöhlenverein 
Uber "die Lurgrotte im Farbbild". 

Der mnfal'lf?reic!'l.ste Plan, der im kommenden SommEr verwirklicht Vler= 
den ~v, " .. , betriff~~ die große Tauplitzschacht-Expedition 'b51, die 
deo.' .... ~ndesvereil1 fUr Höhlenkunde 111 Steiermark organisatorisch vor: 
bereitet lLl1d übor den an andErer Stelle Bllsfübrlicher berichtet 
wird. 

S 8 1 z bur g. 

Vor kurzem YJllrde di,= ~Jektiol1. .~ btenau des Landesvcr2J.ns fUr Höhlen= 
kunde i.n Salz burg gegründet. 
Im Rah.men de r vIissensehaft lich€ i1 JJiskuss ionsabende de:- Ge 0 logisch­
Mineralogischen L.rbeitsgruppe im Halls der Natur wurden zV/ei Mal 
auch fLi.r die"Höhlenkunde bedeutsame Themen im Vlinterhalbjahm' 1950/1 
besprochen. Uber den literarischen Nachlaß Fugg ers sprach Oberbau­
rat Dipl.lrig. Martin Hell, Uber die Entstehung der Eisriesenwelt 
G, Lbel. 
~tm 9./10, Juni 1951 veranstaltet der Landesverein wieder seine nun 
schon traditionell geviTordene alljährlich durchgeführte ;loutobus­
fahrt ('lurch das salzkammergut zu den mä rhhenhaften Dachstoinhöhlen. 
Autofahrt , Motorboditfahrt ti.b€r den Hallstättersee , Nächttgung, Ein= 
trittspreis in beide Höhlen und ins Hallstätter I:!useum kosten ins= 
gesamt 48 Schillinge pro Person. 

W i · e n. 
Der Landesverein nü;derösterreichischer Höhlenforscher fLi.hrte zu 
Pfingsten eine viertägige ':"Lltobus .fahrt ins ötschergebiet und rund 
um den Hochsohwab durch; bei der Kohl.erhöhle bei Erlaufboden, l .. rz= 
berghöhle bei Vi.ldaipen und K1I1aaa.höhle bei Gams besLlcht vmrden. 

Aus 1 a n d s f a h r tell. 
Die ~ u-rund de:", Tagungbe schlusse s 1950 in ~~rien einge leite ten 
P_.L..L tte zur Verwirldichung einer "',,utobuzreise in die Ade lsberger 
Grotte ve r liefen Qi she r e rge bnislos. Es werden wohl Reisen nach 
J ug oslHvvien durchgeführt" und h i efü.r auch rege geworben, ;i edoch nur 
im V0L;"'srra ng e ment, d.h. mit Hote laufe n tha 1 t und Verpf le gung. Zu 
Pf i ngsten "tTe ranstalteten ve r s chiedene Wi enEr Re i s ebüros ,drei- bis 
vie?'tägige Re.i s~n na c h J Li.gos l awi tJn mi t Besuch der .6.de ls berger Grat: 
te , doch J.\:os ·t;ete das bi l ligste li.rrangGment 395 Schillinge, was für 
di e FIöh l env€l'einsmitg liede r a l s nicht trag bar era cht e t wurde. . 
Der P l an, e ine Re ise ~n den m.~i.hrischen Karst d urchzuf ühren, sche~= ! 
t e r te bishe r daran, daß das t s che ch os lowaki sche Visum nicht er= 
teilt wurde obwoh l eine Einladung der BrUnner HöhlenforsChe r- vor= 
l ag . Die Ve f bandsleit Lmg wird ab<= r ihre Bemühunge n weiterhin fort: 

;setzen, '-
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DIE SCFulUHÖHLF 

----_ ... _-----.--.. _--_ ..... _-------._-------_ ..... _--.. _------------------------
BekanntGabe der Höhlenführer. 

In Erledigung einer Resolution des BQUd€sarbeitsaasschusses für 
Fremdenverkehr (5. Hauptsit-zlll\;) hat das :Sundesministerium für 
Handel und Wiederaufbau im Mai 1951 allen Landesarbeitsausschüs= 
sen ein Verzeichnis dEr 'in den Schauhöhlenbetrieben verwendeten 
staatlich Geprüften Höhlenflihrer libermittelt. In diesem Verzeich­
nis sind 14 FlihrEr anbeflihrt, die in 9 Höhlensetri€ben tätig 
sind. 

Vlerbeaktion unsereS Verbandes. 

BelESExemplare d€~ vom verband2ß öst€rreichischer Höhler~orscher 
herausgEbebenen Sonde:rhcftcs der "Höhle" sind allen Schauhöhlen 
bere i ts zuge sand t worden. Aufnahme f8nden in diesem Werbeblat·i; 
alle Unternehmungen, die dem Verbande Zllr Zeit der DruckleGun.g 
angehörten. Die Aufnahme jener UnternehmLlngen, die dem Verbande 
nicht anGehörten und die entsprechenden rinschaltungskosten 
nicht übernehmen wallten, maßte,i unterbleiben. 

Die Aussendungen wUlFden so durch::..;eflihrt? daß die Gebiete, aus· -
denen sich der BEsucherkr'eis der im Sonderheft anbeführten Un: 
ternehmungen vorvviegend zusa:t1tl1Ensetzt ~ stärker berlicksichtigt 
wurden. Inscesamt 'Iovurden mehr als 1000 --e rbeblätter adressiert 
und abgefertiGt. 
Die Enpfänger ·waren alle ~,1itte 1- und Hallptschulen in Wien, Nie= 
derö·stc rreich, OberöstErr eich, SalzburG, Stei eriT.!ark, Kärnten und 
im Burc;enland, alle ~~it telschulen in Tirol llnd Vorarlbergj die 
Reisebüros in Ganz Österreich, die sich mit der Orbanisation von­
AutJbusreisen u.d ~ l . befassen, sowiit Adressenmaterial Z2r Ver­
fi.1.g11nö stand; die Landesfremc1enverkehrsor[;anisationen, Re(aktio= 
nen alpiner Zeitschriften u..nd ~ouristenvereine, sowie die Sek= 
tionen der großen alpinen Vereins in den Bllndesländern mit Aus= 
nahme von Tirol ünd Vorarlberb > 'i10 kein ~; roDer Ylerbeerfolg zu 
erwarten gewesen wäre. . 
Noch vor der Hauptsaison werden auch die Abonnenten der "Höhle" 
das Sondr rheft E rho 1 ten, das ferne r allch bei der Buchausste llung 
der Geolo[;ischen Bundesanstalt anläßlich der Feier des 100 - jäh= 
riGsn Bestandes diEser Einrichtung zur verteilv .... ,'1g kommen wird. 
Volksschulen wurden nur in der LU1.ffiittelbaren UmgebaUt; der Schau= 
höhlen mit Sonderheften beteilt, d.h. in den Bezirken Baden, 
Lilienfe ld, Vlr. NelJ.stadt ~ lTeünkirchen (N.Ö.), Bru.ck an der f.1ur, 
Graz und Umgebung (Stmk.) und SalzburG-Stad t. . 

Anforderl1ngen weiterer Werbeblaetter miJßten umgehend der Ver­
bandsleitl1ng bekanntgcgeben werden, ebenso wie Anre~une;en hineicht 
lich 'T"E:IDterer A:",:,s sendungen? da jedes Exemplar der ':ierboI!f; cienen 
und kein einziges un6enutzt i~ v€rbandsheim zurUckbleiben soll. 
Die Au~laGe beträgt 2000 Stück, die HErstellLlnGskosten beliefen 
sich auf S 461.--. 
Zu den Herstellungskosten ha t die Sektion Kapfenberg des Lendes­
vereinES fUr Höhlenkw'1dE: in St~ isrmark? diE: die REttenwa!1dhöhle 
betrEibt? einen Zl1schuß von S 30.-- außer der normalen Beitrags­
lcilStung libermittelt • 

Im Rahmen des Austausches vlissenschaftlicher publikationen VIer=:: 
dEn au.ch auslänElischEn Fachort;8nisation€n Exemplare des Sonder­
heftes zUGEsandt, die dort für die Schallhöhlen Österreichs 7!er­
ben. 
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Erschließung der Tricklfallhöhle. 
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nie vor kurzem Gegründete Sektion Abtenau des Landesvereines fUr 
Höhlenkunde in Sa,lzburg beabsichtigt, noch helllll'r die Tricklfall­
,höhle, eine aktive Wasserhöhle im Tennengebirge, Zll erschließen 
llnd den Touristen zugänglich zu machen. 

Zllfriedenstellender Besllch des Lamprechts= 
ofens bei Lofer. 

Wie Höhlenführer Faistauer mitteilt, ist der Besllch der Höhlen 
infolgE der günstigen Lage an der Hauptzufahrtsstraße zum Groß= 
glockner, Lofer - Zell am Se8, zufriedenstellend. Zahlreiche 
ausländische BesUCher, auch solche aus Übersee, 1,7aren in den ver:: 
gangenen Monaten Zll verzeichnen. 

Vortragswerbung in Wien. 
Mitglieder des Landesvereins nieder~sterreichischer Höhlenfor= 
scher, bzw. der verbandsleitung, konnten in den letzten ~lonaten 
in Vorträgen vielfach flir den Besuch österreichischer Schauböh­
len werben. So führte Dr. Salzer in der Generalversammlllng des 
Öster~ ' ~chischen Natllrschutzbllndes prachtvolle Bilder aus deri 
D8 ~:: ~i..J(j€inhöhl€n vor, Dr. Trimmel gedachte in mehreren Vorträgen ' 
unter dem Titel "Streifzüge dllrch Österreichs Höhlen" dEr Se= 
hen~wlirdigk€itEn aller österreichischen Schauhöhlen (u.a. Volks= 
hochschule Alsergrund, Ällstrian YOllth Center), E. Solar sprach 
im T.V. Natllrfrellnde unter Vorfübrung zahlreicher Lichtbilder. 

österreichische Höhlenphotos in Übersee. 
Die National Speleological Society in washington (U.S.A.) veran­
staltet eine Ausstellung von Höhlenphotos, an der sich auch G. 
~bel mit 14 Bildern aus der Eisriestnwelt beteiligt. Die ausbe= 
zeichneten Lichtbildaufnahmen ll.bel s werden sicherlich daZLl bei­
tragen, die Kenntnis lllld den Ruf llnSer(-.; r llllterirdische.n Natllrdenk-
male auch in Übersee Zll festigen. . . . . 
Eine kurze Mitteilllllg hierüber vmrde allch im Sender Rot-VTeiß-Rot 
am 24. April (7 Uhr) dem österreichischen Radiohörer vermittelt. 

Eröffnung der Dachsteinseilbahn. 
Wie wir erfahren, soll alles darangesetzt werden, um die Seilbahn 
von Obertraun zu den Dachsteinhöh len auf die Schönbert;alpe am 
1. August 1951 enggültig Eröffnen Zll können. 
Der Autobusverkehr Hallstatt - Obertralln - Seilbahn/Eishöhlenan­
stieg wird alloh heuer mit 7 Kllrsen in jeder Richtll11g geführt. 
Der Preis be trär::: t für die Strecke Hallstatt - ObE rtraun Si. 20, 
flir die Strecke Ober·traun - Eishöblenanstieg S 1.60. 

Ein Lurgr·::>ttenmllSellln. 
Im Rahmen der Sammlllnt;en des steirischen LandESmUsel1ms Joanneum 
wurde ~-')r einige:.' Zeit eineSonderschau, das lIJ:;urgrottenmuseum" 
f€';, : . J..ich eröfi:net, die in Graz große Beachtlli'1g fand und viele 
fJ cltene lllld schöne Schaustücke aus dem Lllrhöhlensystem bei Peg­
gau umfaßt, das di€ höchsten BeSllcherzahlen unter allen österrei­
chisohen Schauhöhlenbetrieben aufweist. 
Die Arbeiten zur Ersohließung weiterer 'reile des Lurhöhlensystems. 
werden entsprechend den vorliegenden Projekten von der Lllrgrot­
tengesellschaft weiter fortge§ührt. 

4 



\ . 

I • 

•• 

•• 

----------------------------------------------------------~-~ 
Die Verbandstabune in Salzburg in Verbindung mit der 40-jähri: 
.Gen ]estandsfeier des ~and€svEreines für Höhlenkunde in Salz: 

burg ( ge eS r. 1 9 11 ). 8. - 1 4. 9. 1 9 51 • 
-----füsämmenste[fQ~-de;-brsherig;n-V~rärbeit~n~-------------

Das ProGramm der Tagung wurde in mehreren Ausschußsitzungen be: 
sprachen ~1d festbelegt. Der Verband, dessen Tagung mit dem Fest 
des Landesvereines Salzburg lo ':)rdiniert ist, hat dem Programme 
zugestimmt. Die Eisriesenwelt-Gcsellschaft hat sich bereit er­
klärt, das Dr. Prü;drich-Oe d l-Haus zur Verfügunt; zu ste lien. 
Herr Sektionschef Dr. Rudolf Saar hat in entLßgenkommendster 
Weise veranlaßt, daß die 6. ordentliche Vollversam.mlung der BW1= 
de shöhlenkoffirnission vor dem Ve re insj ubi läum in Sa lzburg stat t= 
findet, so daß ein unterbrechungsloser Zusammenhang mit unserer 
TagtllJ.(; öegeben ist~ wodurch diese ein speläolOGisches Ereignis 
von Bedeutung zu werden verpricht. Herr Dr. Saar, der Leiter 
des Speläol-::-gischen Institutes, hat überdies die wissenschaft­
lichen Referate dieser Jahresversammlung für allgemein zugäng­
lich erklärt, wofür ihm alle Höhlenforscher zu :Dank verpflich­
tet sind • 
Als Übergang findet am 7. September abEnds ein gemeinsamer Be: . 
grüß~~sab€nd der BundEshöhlenkommission und dEs Verbandes ö= 
sterreichischer Höhlenforscher im Sternbräu in Salzburg statt, 
wobei die enge Bindung der staatlichen Höhlenbehörde mit den 
Höhlenforschervere incn sinnfällig zum Ausdruck kommen wird. Es 
ist daher sehr zu wünschen, daß die Festgäste, welche nicht 
schon an den Sitzungen der BQnd€shöhlenko~TIission am 6. und 7. 
September teilnehmen können, wenigstens am 7. 9. abends ~um Be­
grüßungsabcnd erscheinen. 
Der Herr Landeshauptmann von Salzburg Dr. Josef Klaus hat bereits 
am 15. März einer Abordnung des Landesvereines Salzburg den Eh= 
renschutz dEr 40-jährigen Bestandsfeier zugesaGt. 
Es warde auch ein Ansuchen um eine: Subvention an die Salzburger 
Landesre,:;iE:rung GE'richtet, deren Flüssigmachcmg zur Zeit noch 
aussteht. Doch ist bcgründete Hoffnung einEr gi.i...l1stigen Erledi­
g:.lng vorhanden, da auch von Seiten eines hohen Funktionärs der 
LandesregiE::ru,ng die Zl1sicherung vorliE't~t, daß das Land sich an 
der 'Czoernig-Gedenktafel beteiligen Werde. Der Akad. Bildhauer 
und Maler W. Grassberger hat bereits eine Reliefplastik des 
Kopfe s von W. Czoernig-Ozernhausen a,usgeführt, welche sehr gut 
ge trof fen is t. Nach die se m ~,·~od e 11 wird eine BronzE' tafe 1 gegossen 
werden, die an eine m gehönen :Flatz des Weges zar Eisriesenwelt 
anöe bracht werden '1Nird . . 
Auch für die Unterkunft der auswärtigen Festteilnehmer wurde 
bereits Vorsorge getroffen. So konnte die neue, sehr schöne 
Herberge "Bürgerwehr ll am I'[önchsberg ' des T.V. Naturfreunde mit 
20 Betten sichergestellt werden, deSGleichen auch die Städte 
Jugendherberge in der Glockengasse. Gasthaus-Quartiere können 
erst bei definitiver Anmeldung gesichert werden. Gedacht ist an 
die Gasthöfe in der Peripherie der St adt , da di e zentralen Ho= 
tels über dem tragbaren Preisniveau lieGen und 9uBerdem wahr: 
scheinlich infolge der gleichzei t i Gen österr. Xrztetag ung übe r= 
füllt sein werden. Auch einige Privatquartiere be i Vereinsmit­
gliedern konnten sichergestellt werd en~ in dieser: Richtung wird 
noch weiter Gearbeitet. Jedenfalls bittet der Festausschuß, sich 
mögl~c~st bald anzumelden, da die Quartierbe~chaff~ bei fort= 
bE8ct!r~ttener Zeit b€kalL~tlich immer schwierlger wlrd. 
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Sobald noch el:::ut:;e sekundäre Fragen geklärt sind ~lird 
das definitive Prograffiffi gedruckt und so rasch alR mögliCh'ausbe= 
sendet. werden, . jedenfalls noch im Laufe das JLUÜ. Gleiohzeitig 
damit lst an €lh€ Pressekonferenz gedacht, . um auch durch die Ta= 
gesblätter für unsere Tagung zu .. ?~:rbEn. Die EinlaJungen mit dem 
vorläufigen Programm wurden b~reits im FEbrL13r an die:; maßgebl.i=· 
ehen Persönlichkeiten wie auch an dis Dusländischen HUhlenfor­
scherv6reine gesendet. 

Die Union de Spe 16010 [;ie de France hat dt:trc;h Hn\'~ V} Prä= 
si(l- IJn , M. Dujdrdin-W€bEr~ einen AufrLl.f 811 ih:ce tIit[.:;lL:litiJ' er-
J ...... dsen, unsere T8 b unG zu beschicke n. Sie plant einen i}bi:~j~1fmd= 
aut obus zu:t Tagung zu stDrten . AllCh e inibE and E: re A!181ä,11.d t:: r ha bEn 
bereits zugesagt. Der SalzbllJ::'c;er Verein vfird mit brößt~r Enel~gie 
bestrebt sein, diese Tagung Zll einei,l großen :Cr€ibr..i~3 in o2r Ge::: 
schichtE der öst::rreichischc:n Höhlenforsohunr zu ~;p.staltcn. 

Dr. E. ~nGErmaYEr. 

Ergänzend dazu teilt die Ver:)8ncls18ittHlg JlüJc~ c18ß Gi.lOh 
sie ihrerseits weitere Aussendungen an diE Hera!Js.:;~:; öe:r. spE'H:i,olo= 
t;ischer ZeitschriftE:l1 im l:..uslande durchgefUhrt hat J ~30 c'cJß nun.,- ·· ·· 
mehr EinladullGGn in folgende Länder ergsngEn sind g lJet,; .. tschland, 
Schweiz, Italien, JllgoslaYvier..~ Ungarn, Polen., T8chs·ohoslovf8ke.i, 
Belgien, Frankreich, Gr~ßbritannien, Spanien, Portugal, T~iest, 
Ve reiniglbe staaten, ~~rben tinien. 

Dre.6l' englische "Cava ReSEarch GrollplI .het ebenfa]_ls an 
ihre MI tgliec1er die Finladllng [;erichtet, unsere Tagung Zll bG= 
schicken. In einem Schreiben des Speleolo[;icky Klilb v Brne heißt 
es: " ••. beehren llns: Ihnen mitzuteilen, daß wir uns hefltreben. 
werden, so weit es die Sitllstion er13ubt, von Ihrer Ein18dung G:= 
brauch zu machen. t: Das Echo auf unsere j~in18dun'~sn i.st eil'). f1ehr 
reges, und bei der h€rvorrat;E:n<'len orsanisatorü.c.l:' :,'n YO),"1]:--l:.:·ib des 
Landesvereines für Htihlenkunde in salzbllr;.~ ist L,ll er.![:r-csj:" daß 
die hellrice Tagung ein bedE1l..tendes EreiGnis 811f rlöhlc.nlc.mdLlohem 
Gebiete wird. 
---------_ ...... ---- ---_.---.. _-_._----- ... _----_._---_..--- .. _-_..... .. --' ._ . .. ..- . ' . ... . _. -------

YlERBillm FÜR DI:b::' HÖHLENPORSCIF.TI'W 

P' .... .Lenkundlicher Presse dienst • 

Man kann nunmehr feststellen, doB dEr von de~_' Verbgl1cJf~.Lej_1;'·~ng zu= 
t 11 t d . t' , I,., t,· f.. T··' ~; sammenges e ·e Presse l,:;l1S €J_nen O€8C.o.LJ.I.lcLlCnter';)SCTIOJ_b ex'= 

zielte. Verschiedene Tages- und Vlochel1.zeitunb,,:n 11.80sn e5 1'lzelne Be= 
richte abgedruckt oder sogsr zur YrundlaGe größerer Berichte ge­
nommen. Nach Meinung der VerbsndsL::itu.ng Vll.ll·de ~j€D"':l1folJ.:3 sr= 
reicht, daß €J:lt::"3tellende 1 bzw. nicht d",:n TatsclChE:J.l Gil."LG.blI'Gchende 
Berichte ·tiber Höhlen in den letzten r.'loJ.lsten vi21 ~l€:lt2neT gevror­
den sind, und daß die zeitunb sreda.ktionc.!1 ihre In.fol'rnationen nun:: 
mehr Größtenteils unseren authentisohen Quellc:n entnellf1'lcn. Die 
Verbands lei t llng wird daher auch VI€; i toS rhin Pre ~jSedienE t-j,,;;_ce.endun­
Gen wie bisher durchführen. EElpHinge r sJnd ca. SO 8c 1lrift L-':'!i tungen 
Größerer ZeitunGen und Zeitschriften, ein!0€lne lokale Blätter w·?;r= 
den dar~ber hinaus fallweise beliefert, wann der Pr~ssedienst Nach= 
richten enthäl.t, die f~r ihr Verbreitlln,:;s- oder Inte::,essel1g~hiet 
wichtig sind. :D .~e Verbandsleitllng Erbittet bei der ':Pagtmg vU2der 
Kritik lh'1.c1 l~nrei;ungen zur weiteren l .. 11sgestaltung. -
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"D i e H ö h 1 e». 
Die enorme steigerllng der Drllc];:- Lmd PapiE; rkosten beeinflußt 
~2hr weitbchend Gestaltung und Erscheinen des Verbandsorgans. 
l~rbei ten könne,n nicht, WiE es vie lfach wü .. "1schenswert wäre, in 
kurz<2r ZEit gedruckt werden, insbesondere darEl nicht, wenn dazu 
Klischees ano€fertigt werden ffiQSSen. Ein einsäitiges Klisehee 
v€ rLlrs8cht 116hrkosten von ~a. 160 Schi llingen, wenn es im Text= 
teil unterGebracht werden soll! Bei der finanziEllen Lage der 
Zeitschrift und des Verbande s s ind solche Mehra llslagen nicht 
tragbar. Die Verbandsleitllng, der schon l1lDnche Unzufriedenheit 
über das Nichterscheinen einzelner im Vorjahre eingereichter Ar= 
tikel bekannt wurde, bittet da h Er Uii1 Verständn is flir die widri­
gen Verhältnisse. Sie gEstatten leider nicht, die Lusstattung 
der HeftE ZLl verbessern und den Umfang auf 32 oder 40 Seiten je 
Heft zu erhöhen, wie es dringendst notwend1g wäre. 

Um die Kosten von Heft 1/1951 dEr "Höhle" bezahlen zu können, 
hat der Landesverein niederös terreichischer Höhlenforscher dem 
Verbande einen Zuschuß von S 500.-- gewä hrt. 

Der Landesverein niederösterreichischer Höhlenfo r scher hat über= 
dies beim Notring wissenscha ftlicher Verbä n de Österreichs eine 
Subv€ntion von S 3000.-- fUr den Drllck der wesentlichsten Teile 
der Arbeit von G. KyrIe "Die Höhlen der Inse 1 Capri n ~,rvvirkt und 
dem Verbande angeboten, diese ,~rb€i t im R2hffiEn der "Höhle" er= 
scheinen Zll lassen. Der Umfang v/ird vorE.lllssicht lich 40 Seiten 
betragen. 

Der Verb a ild l1 (),t c12~hel"'ful '_üD,cl..(;S Dr-...:ct ,::::' :.l __ X' :,:',:,TJ. f ; __ r cLe HHöll~e~' 
f t 1 - t ·,.T " r.' ·- d J " ,. 1 J.. ). -. 11 ' ft ') :; "(~ J '-r ->~ " ~- ec" au SG3 e 1 : !:~ocJ.l ß_l 0 'U~ll ü8ü \'" CL . _0 , (;: ;..J "'_;~ .,I , , ~l 6 .. ~-1~ ' ~· 

195:L Ll Drucl;: ,. E~3 wj.l"C'.. :L i1 --, '2\T,--, !' , ,~ tor VI8 J_'SG Aufsä tze lEl d I'~urz­
b ,;)rl Cl'l t (:~ :;;l"l tll :.1 t 2l1. 
Im Herbst soll sod~nn da~ Do p] olheft 3/4 erschei~e~) das wahr­
scteL:tlich mehr als das Do~>~)el te cles Normalumfan.:ses eines 
Heftes ~ufweis~n wird. Es ~i rd 2u3schließlich die Arbeit von 
G. KyrIe Gnthalten. Der Preis wird f~r Nicht21t~liederS 5.--
~ ', .:: tra.;:;en. 

UIrl keine allz ugroße Llicke i n de r Publit,ations t ätig kci t €intre ten 
zu lassen? ist sodann das Erscheinen des Heftes 1/ 1952 für an­
fangs Dezember 1951 geplant. 

Offiz.ielle Vertretungen des Verbandes. 

Bei der Festsitzung der ZOOlog isch-botanischen Gesellschaft am 
7. Juni 1951 war der Verband ö.sterreichischer Höhlenforscher 
durch den Schriftführer Dr. H. Trimrnel offiziell vertreten. Die 
Gesellschaft feierte ihren 100-j ä hrig en Be stand] lulter den aus 
diesem Anlaß ernannten 18 Ehre n .... :li tgliedern dieser international 
anerkannten Vereinigung sind Prof. H ass i n ger (,,-rien) , der 
Präsident des Not'ringes wi s senschaftlicher Verbände Österreichs, 
und Prof. J e a n , n e 1 (Paris), der bekannte Erfr..oscher der 
Höhlentlierwelt. 
Der Verband österreichischer Höhlenforscher wird auch bei der 
100-Jahr-Feier der Geologischen Bl1!ldesanstalt in 'Wien offiziell 
vertreten sein,. Diese Feier findet am 12. Juni in Wien statt. 

- ' 7 
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Um Zusendung zweier Belegexemplare im Falle der Veröffentlichung 
wird gebeten. 

Großexpedition in den Tau..Dlitzschacht. 

(Hf) Am 12. März 1948 st·[j.rzte der Lin~~(r Schifahrer Herbert 
JLmgbauer bei einer Abfah rt ,ron dsn "Tragln ll im Gebiet der Taup= 
litzalpe in einen Schacht . ~e rgkDme re dcn versuchten sofort mit 
Seilen in den noch ganz u~erforschten Schacht abzusteigen, muß­
ten jedooh nach 55 MetErn V01'stOß Ül diE: 'J~iefe die Rettungsarb8i­
ten einstellen. Dem BergretttJ.YJ[;sdienst von; ... dmont gelang es am 
14. und 15. ITärz 1948 unter öroßen Schvlieri;,;keitel1., mit einem. 
Seilgerät 183 MetEr tief ahzufahren. Da sich der Hauptschacht in 
weitere 5 senkrechte Schäohte gabelte und die 'TTeiterforschung we= 
gen ~If"'" .• ,.'ialmange 1 und anderen Sch\iricl'igl:e i tEn nicht me hr möglich 
v1fr'- . 1 \vurde ein weiteres Vordringen Bufge 6sbe:rl. Schitrümmer und 
Blutfd..ecken zeigten, dCJ.ß der abgestü:;,'zt8 Schifahrer noch tiefer 
gestürzt ist. 

Die im Verbande österreichischer Höhlenforscher ZUSal!lßlenge­
schlossenen Forscher bereiten nml einE große Expedition zur Er­
forschung des Karstgebli:fhtes auf der Tauplitzalpe vor. Die Orga­
nisation obliegt dem Landesverein fUr Höhlenkunde in Steiermark. 
zu den 'reilnehmern werden auch Mitglieder deS L.lpenvereins und 
der Naturfreunde allS Graz zählen. Es ist beabsichtigt, den Riesen­
abgrund auch wissenschaf '~ lich zu erforschen, den Toten zu bergen 
und systematische Geländebegehuns€l1. ün. Höhlengebiete der Tauplitz 
durchzufi...iliren, um so a uch i!1 Zukunft durch Sicherungsmaßnahmen 
tragische Unge lüclcsfälle vermeiden zu l::önnen. , 

Man darf auf die pr'aktischen v.nd wis8er1sch8ftlichen ErGebnis: 
se dieser Expetlition mit Recht gespannt sein, mit der österreichs 
Höhlenforscher der Erforschung tiefer Schächte nach längerer Pause 
wieder besonderes Augenmerk zuvJenden. In der ReihE der tiefsten 
natürlichen Schächte der Erds, die bif:l jetzt erforscht sind, neh= 
men der Fledermausschacht auf der Tonionalpe mit 527 m und der 
Eisschacht im Ge 1dloch des Ötscl18r mi t 410 m Tiefe einen hervorra­
genden Rang ein. 

Die Schwieriglceiten solcher GToßexpec1i tionen sind enorm und 
man muß den Idealismus bew1..lndern, den Öst,srreichs Höh1enforscher 
aufbringen, indem sie an äiese große ~~ufgabe heranGehen. 

Intern8tion~le Höhlenforschertagung in Salzburg. 

(Hf) Anfangs September wird Salzburg der Schauplatz einer höh= 
lenkuY' r

1· ';"chen Tag'.:t.ng seL:J.~ indE:ren i::ehmen de:- Landesverein für Höh= 
1e"- _J.de in Sal~burg seinen 40-jähriSen Bestand feiern wird. J2)em 
',er€ine ist die Erforschung zehlreichEI' unterirdischer Höhlensysteme 
i.n den. Sa1zbLlrger Ka1kalpEn zu. V(rd8n~l::en, so die Entdeckung der welt= 
oe rU.b ... !Tlten Eisrie senwe 1 t. Zu cHeser TaGung werden auoh zahlreiche Höh= 
lenfarscher aus dem Auslande erwartet. 

-------------------------------------------------------------------
:~usführlichere Berichte und .~ufsätze sowie Auskünfte in einschlägi= 
ben FrDgen: Va rband österr. 1i i5hlenforscher, Y/ien III., Ne ulingg. 39 
und die ihm angeschlossenen Vereins in den· einzelnen Bundesländern. 
---------------------------------_ .... _---------_ .. - .... _-----------------... 
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',' . a) AufsätZE. lIDd Berichte mit I'rwähnlUlZ von Höhle.t?-. 

I ' ast n e r Josef F., Eis= 
J{ zeitliche une spä't[11.i~telal­

t€ r liche Funde aus ', /len -
KD Ucsbur,3. (Hö~lenb~re~fun= 
deo Denkt an vlellelchc alt= 
stei~"-itl.beBipdElte, jetzt 
7.t:" ",orte Fe lf~dchutzdächer 
':'11, Hauptd oloIfl i t) • 
unsere IIei 1!at, N.F.:XXII, 
1/2, ~ii i e n 1 951, 1 8/ 19 . 

wall n e r Sepp, Frlihlings= 
wanderung im Stll:llldengau. 
Österr.Touristenzeitung, 64, 

.. 
4, Wien 1951, S. 37. ~, 
(Stillensteinhöhle b. Grein) 

B Ü C H F R. 

Wer n eck Heinrich L., 
Ur- und frlihg cschichtliche 
Kultur- und NutzpflanZen in 
den OstalpEn und am Rande 
dE. s Böhme rwa ld <: s. Schrifte n­
reihe der OÖ. Landesbaudi­
rektion, Bd. 6, Wels 1949, 
288 S. 

Darin u.a. behandelt: 
Schwarz;;rabenhöhl€ (Hohe Wd.) 
Salch€rschacht (Tlirriitz), 52 
~erkEnstEinhöhlE, 52 - 54 

... n?fmannshöhlc (Hohe Wd.) 1 54 

.. ZlgeLUl.€rhöhl€ CiTöllersdf) 89 
Salzofr-~höhlE (AU.SS E~ ), 115 
D~a0' ~aöhlE (M~~nitz), 175 f. 
y. ~ ~E ün€rhöhlE (Grat~orn), 178 
Zmmahöhle(Grs tkorn)1 179-180 
Große Pe6gauerhöhle, 181-182 
Heiäenloch (V1arcllbad V.), 195 
Pe rnE: r .'i'I\:: rd€n c: rwähnt ~ 
GUdE:nushöhle (NÖ), 246 
]'rat.1.en lucke (KDmp, ~JÖ), 247 
T€Llfelslucb:. (K .. , :~enbD.rg), 247 

.... ' 
. ., 

-------o-y---_ ... --. 
HinW6isE: 3u.f unv(.röff€.ntliehtE 
M~nuskript€, die im Land~svEr. 
n10dcrösterr. HöhlEnforscher 
aUflieGen, wird der nächste 
Literatllrnachweis bTingen. 
.... - ----- .. .. ..... _- - ....... , .. ___ r-_____________ .... __ 

S t ein e r otto W., Klet= 
terfahrten im Fels niederöst. 
Ber!7e. 
•• 0 

Ost e r r. T 0 :r.urzm s te nz p i t ung , 
64, 4, Wien 1951, 38 - 39. 
rrraähnt Gaisloch, Rax). 

L a n ge r otto, Das Touri::; 
stenheim am Almesbrunnberg 
~er Sekt~on Triestingtal des 
O.T. K.,Osterr.Tomristenzei­
tung, 64 1 4, Wien 1651, 42 -
43. (WTIdschlitzenhöhle Tür= 
kenl )ch/ s teinwanclklamfl1). 

K ö n i g Heinz s Der "alpine" , 
Wi€nerw31d. EdElweiß-Nachrich­
tE:n, ~1 5, 1951, 33 - 35 
(Erwdhnt untEr dEn Kletter­
schalen der Umb Ebu.110 VTiens 
den FIEdel'm8asschlot in der 
Gais?e rGhöhlE ) • 

Alle S E r c: r Carl, Der Alpen= 
steinboek 1 Universum-Verlas, 
WiEn 1946, 236 S. 
(ErWähnt als urgeschichtli= 
ehe FundplätzE:: SchwEizerbild, 
KEßlerloch bei Tha;yn~€n, 1,:iilo= 
kirchli, Dr8chErilobh, alle 
Schweiz~ ferner Gu.denushöhle, 
T-TerkEcnstEinhöhlc, Tischofc:r­
h0hlc, DrachEnhöhl~ , PeggauEr­
höhle, Badlhöhle, 611E S. 27) • 

b) Biblio~raphi8ch€ Schriften. 

_._-, VerzEichnis der Veröffent­
lich~~gcn der Geologischen 
Bundesanstalt 1848 - 1951, 
';7ien 1951~ 16 S. 

E x n c reH. ~ \7 i n d b r c c h= 
tin ~ er J., GEnlocische Li= 

teratur in ÖstErre ich 1945 -
1950. V<::rh8ndllu'-C;r~ n der Geol. 
BUlldfsam:::t81t, Sondcrh€ft B, 
WiEn 1951, 44 S. 
(~~thdlt auch zahlreiche Hin= 
'NE .1 se Ei Llf höhle nkund liehe Ar= 
bsiten) • 
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a) Geomorpholagi s che Arbeiten BQS 

K 1 i ,TI 11 \ I-Ions, BrI:auf, öt= 
scher und Salza. 
Geographische Stu.di811 (Sölch= 
Festschrift), Wien ~951r 
59 - 76. 

R u t t n e r ~nt0n, DaR Ge= 
biet der Lunzer Seen, 
Jahrbuch deu äst< Alpenver., 
Innsbruek 195~1 69 - 76. 
(Br~llender SGier, ~oChb8Ch, 
Karst q(),€ llRJ:1 ~ Trühcnbac hund 
S ' . r. ' ') onre1;:;r0C1cn > 

c) GrößeTE !l.!:'.d r~ic~se.1f'eh:jft lic{'~e 

Kin z 1. KO~S, ~8rst~rsohEi­
nangen lD d€~ r2r~on18chen 
Anden~ 
Geagr8phi~Qhe Studj.en, Sölch= 
Fes-t-:;:;chTift, Y[1€l1 1951 ~ 

52 - 58. 
(Guacharo-Höhle b. Cumana, 
Venezllela; CU8Tl ä.s Lechuzas 
b .. Tingo ~';8:ci()? Cucva San 
MareDS b. Satipa; Höhle bei 
Ca j8marc8) allE: Pe:cu). 

d) BlichEr 8QEI dem .: .. lJ.slande. 

Mac hat s c h e k Fri~z, 
Ge omorphologie. 164 ~:'., '/0 
Abb. B.G. Teubner. 
3.Aufl., Leipzig 1949, 
4.Aufl., Leipzig 1950. 

Ko ":;.' s t g e ~J j e t € n . 

C ~ ~ ~ ~ a k ~lisabeth, Die 
E.8xl:::.'1,~::; chaft in den öst 1i= 
ehen ~Biltaler Alpen. 
Geo~sr8 pl'.2.sohe Studien, Sö1ch: 
-r. r f-' .:. Cf .', h '." 1 f'.~ rr ~ e ''-' 1 9 51 __ t"':' '.:J lJ ).. _ L • __ . l .... \ f..l.- J"J, , 

~--; :;:--:, 

K ~, e b s 1 s b erg R., 
Die 1~€n~er Dolomiten, Bau 
uy.1d ~Bi 1d. 
J~):r~bIJeh des äst nAlpenver., 
75" :l: nnsbruc~ 1950, 5 - 15. 
(HölJ. J.c an der ':Te i ttaler­
spu-;ze J.be~[' der Kerschbaumer 
811:1) ., 

... '.::1 TI';~' -r" • 
V~ ? L U. TI . .:; r LI", LJ DE r ~~s-

zS,";.tL:.n.(: des Vielfraßes in 
Östcl~l'ei.chll 
Notur nnä 18nd~ 37, 6, Wien 
1951. 110 - 111. 
(Teu±elslucke bei Eggenburg, 
Drachenhöhle bei rUxnitz, 
Ssl~~fEn i~ Toten Gebirge, 
Grctta dei COloQbi auf der 
12132J. ? nlfC8rj,a .. Golf von 

. T ~ .. . \ 
SpcZlE~ .... .:;811en). 

H u n c1 J Rlldolf, Erdfalltek= 
ton5.k. 1/~,5 :~<, 1'36 Abb., 
'it S :C'lCli~; ,r j luc. i i';l :{na pp. 
HE~ ~J_G 19~O ~ 

e) Zeitungsb~richtE, Karzberichte. 
---, ~USb8U Jer Dec hsteinrie­

s€rleishöhlE. 
Linz'2 I' Vol!cs b J 8 tt, TL.. 53, 

L ; "1r.! c:- 3 'I e r>" r-s--
_J.. '-I, ./ . . ;J _ I ;, ,. " 

Oberö .. d .: c; rr ,.:I.~·8 G h~· . 1 ?, 54, 
Ll' 1'l" 6 ~ AQ~1 ~-

-<.J ? ' .. • I ~ .-' J ./ . 

O" st~ fl "[)C)' " ':. ,.,. . ... - " r: J. 29 ' "" rl . '::" ., _ ~ ..., 'Je. ,'.2:<.:..L - Ir ',g . , _ ' 
3, ,:h'S 11. ~ ., 5 . 3 : 1 ~J 51, 7: 

---, Höhlenfahrt am Sonntags= 
horn. Sa 1z ! :)Ur{~2 r Nachrich­
ten, Salzbnrg: 16.2. 195'i . 

, ~Ell~ntdEokung in der Eis= 
ris cen','!2 1 t , 
d s~; c vor. Be rgs Ge ige r-Zei tung, 
,..,,~. .-< Fr~ _." 1 r 7. .... 951 7 
::- j: .', ': ,.L":; .l.l. J ::> , :J. I , • 

---, ~u; d~n Spu~cn der Lava. 
FJ~8ch~r dringe~ in das In­
~e ~E eines Vl:tE:8rlS ein. 
K1s5.n?8 Blatt} 13, 13, Wien, 
7: -1 -:z; .: (l ::: -' 11J --' ./.:. ..... I\ I .1./!, _ 

( I,···,·!·_ ~.I ,~ ;.- "1'''''''''''' T·oa) ...J :'; V d;. ... ~; n .1. ':~ Xl ...;.... .~1. ... : CJ tJ~Jac..u • 

" h t . h"h ---, LU80au aer ~ae s €ln 0 = 
.:,erL [reu.e WieDer Tageszei= 
tang, Wien, 6. April 1951, 
NI'. 79 1 S. 3. 
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orößere und wisgenschaftliche Arbeiten aus und über Österreich. 

s c hau p p ~ilhelm, Speläo= 
logische Foschungen in Salz­
burg. ru t t • d • D t . Ge s • f • Ka r s t f • , 
N~rnbErg 1950, H.4, 1 - 2. 
(Tantalhöhle, Eiskogelhöhle). 

K e S s 1 e r Karl, S p Ö k = 
k e r R. G., DiE Schachthöh= 
1e auf der Ladstatt im Klein­
walsertal. Mitt.d.Dt.Ges.f. 
Karstforschung , FUrn'Jerg 1950, 
H. 4, S. 3 - 4. 

K Y r 1 e Georg f , nie Tor= 
ghatt~ ~-Höhle b~i Drontheim, 
F- ~gen, Mitt.d.Dt.Ges.f. 
.L\.arstforschung, NUrnberg 1950, 
H.4, 8 - 9. . 

V e t t € r s Hermann, ArchDeo­
logical Kews, ?uropean Lands, 
Austria /Neue 'Crgeschichtsfun= 
de aus Österreich/. American 
Journal of Archaeology, LIV, 
4, 1950, 409 - 417. 
OS. 410~ Repolusthöhle, Sa1z= 
ofenhöhl€ , Liglloch). 

Z a p f e Helmuth, Die Fallna d. 
miozänen Spaltenfüllung V<Dl'l 
Neudorf an der March (CSR).­
Chiroptera. 
S.B€r.d.Öst.Akad.d.~iss., ~.­
nw • K 1, Abt. I, B d. 1 59, H. 1 - 5, 
Wien 1950, 51 - 64. 

Z a p f e Helmuth~ Die F8una d. 
miozänen Spaltenf~lh'.ng von 
Neudorf an der March (CSR).­
Carnivora. -
Sitz.Ber.d.Öst.Akad.d.Wiss., 
m.-nw.Kl., Abt.I. Bd. 159, 
H. 1-5. VH,en 1950, 109-141. 

K:~~nere Berichte. 

Rot 'b aue r August, Amt= 
liehe Beschau €ine~ Erdsta1- . 
les im Jahre 1580. 
Unse re He ima t, N. F., Y-XII, 
1/2, Wien 1951, 19 - 20. 
(Erdstall bei Langenlois) 

F e 1 gen heu e r Fritz, 
Die Kulturen der Altsteinzeit. 
Mitt.d.Urgesch.Arbeitsgem., 
I I, 1/ 2, :~Ii e n 1 951, 'I 5 - 27. 

E h gar t n e r W., Der 
Hensch der Altsteir:zei1r. Mitt. 
d.Urgesch.Arbeitsgemeinschaft, 
II? 1/2, Wien 1951, 10 - 15. 

T h e n i u s E. ~ Die Tierv'ie1t 
der Altsteinze i t. In tt. d. Urg. 
Arbeitsg€meinsc t~ ft, 11, 1/2, 
~ien 1951, 7 - 9. 

B r a n d t n E r Fritz, Die 
geolJgischen und klimatischen 
Grundlagen d 2r Altsteinzeit. 
r;a tt.d .Urgesch.Arbei tagemein= 
schaft, 11, 1/2, c7ien1951, 
1 - 7. 

A bel Gustave, Water storage 
in thc: ii.lpine ~-:arst ./Der al= 
pine I~arst als ·7Dsserspeicher/. 
Cava Science, Ho, 16, Settle 
1 9 51 ~ Co r:; - '7. "3 . , . ./"; ..; I • 

K 0 wal ski Heinz, Atome 
bEstimmen aas Alter vorge­
schinht licher Funde. 
Die Keue zeitung, Frankfart/M. 
Nr. 79, 4. April 1951, S. 7. 
(Kohlenstoffisotope). 

Zer r i e s otto, ~ine Tier= 
schädeltrepanation 2US der 
jüngeren Steinzeit. EÜ1zigar­
tiger rall einer vorgeschicht= . 
lichen Trepan-3.t5,on an 2inen 
YlilcJ.sch-,'.'einschä :~: 1. 
DLe Umschall, 51? 6, Frankfurt 
( Ha in) 1 9 51, 1 69 - 1 70 • 
(Höhle von Roquefort). 

B erg e r Walter, Eine Bran­
dungskehle des Vorzeitmeeres. 
Natur und Land, 37, 6, Uien 
1951, 107.' 
(Brandungskehle an Nußberg, 
7ien-Heiligen~t~dt). 
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VERÖFFET.''TLIChlJ:TGF"'.J ÜBER HÖHLEN UND HÖHLENKUNDE 

----- - -- -_._----- -------------------------- ... ---------_ .. ---------
a) Größe~e Aufsätze und wissensch~ftliche Berichte. 

K ü p P € r Heinrich, Grund= W ich e Konrad, Höhlenkunde 
wasser. Gedanken zum wis= ~nd Hochßebirgsmorphologie. 
sensch8ftlichen Ausb8U ei- IIIitt e iltlngen d. Geograph.Ges. 
nes allgegem'lärtigen Tl'Jt= 92, 10-12, Wien 1950, 255 -
s8chenkreises. '2'5'0. (8alzofenhöhle) . 
Bergbau- u.Bohrtechniker­
ztg., 65, 6, Wien 1949,8. 

C' z 0 e T n i g - crr zer n= 
11 a tl [i e n W., LegEnds 
snd Sagas of the falzbUTg 
C8ves (LEgenden und Sagen 
von 8alzburg Er Höhlen). 
Cavs- Sciencr-: ~ 2, 16, Sett= 
le 1951, 373 --380 
(i,Vicderabdrllck) • 

VrTschiedene Berichte. 

~ bei Gustav, Skifahrer, 
AchtunEr. , Dolinen ! 
Beha tzhüt ten-Ru...'1dschau, 
19~ 3/4, Wien 1951, 10. 
twiederabdruck) . 

, In der Gonde 1 Ztl den ~7un= 
dern der DochsteineishÖhle:n. 
Neu,es Österreich, ·-rien 7 

19. 4 .1951. 

--, E?näThath Dr.Wildenau'er -
Ehrenmitglied des n.ö. Höh= 
lenforsch2rvereines. Ein 
Bergfreund i ~ Priesterkleid. 

.Kleines volksblatt, Wien, 
}Tr. 83, 11.4. 1951, S. 7 . 

'--, Skelette vorsintflutli­
cher Tiere Lilld ~,[enschen 
bei Prag gefunden. 
Kleines Volksblatt, Wien, 
3 .4. 1951. (Hö hlc bc:: i Pr8g). 

--, EntdEckungen in dEr öster= 
reichischEn Eiswelt. 
Kleines Blatt, gien, Nr.15, 
14.4.1951, S. 17 (Eisri~= 
sen';VE: lt) . 

H 0 8 S € Osker, Von den BE= 
wobnern l..lnserer Warmbader 
Höhlen. Volksw{lle, Kla~En­
flIrt, Nr. 93 und 95, 1951. 

s p ö c k e r R.G., Ein Bei= 
trElg zur Frage der Kalk-Auf= 
lösung unter natürlichen Be­
dIngungen. Eine zerlaugte 
B r llillU:: np ElO k ung • 
I\ii tt . d .Dt .Ges'e llschaft f. 
Karstforschung, Nürnberg 1950, 
Heft 4, B. 4 - 8. 

--, DiE :DCJchsteinhöhlen. . 
ästE 1'r. BerGst eigerzc i t ung, 
29, 4, Wien, 15.4.1951,7. 

--,. Die Dachsteinseilbahn. 
Öst€rr.Bergsteigerzeitung, 
29, 4, 1tiie n, 1 5 • 4.·1951, 7. 

--, rxpcdition in dEn Höl18n­
schlund. Tiroler Höhlenfor= 
~cher rüsten fUr den Sommer. 
DiE: Presse-, VTochenausgabe, 
Tr! i c n. , 1 4 . 4 • 1 9 51 • 
(1J.:1:' .: rer Steinberge ). 

--, l'nterirdische Naturdenkrnä= 
le r. 
KleinES Volksblatt, Wien, 
11 • 4 • 1 951, Nr. 83, S. 7. 

--, Unterirdische Naturdenk­
male in Niederösterreich. 
,~rbc: j_t ~ r-Zcibmg, Vlien, Nr. 
88, 17. 4 . 1951 ' .. S. 3. 
(Kahlerhöhle, otschertropf-

+ . ",.'J 1 \ S vClill ... on e). 

--, T~~t 2 rirdischt; ~'ilillc1erwe lt. 
S81zbur~er ~echrichten, Salz= 
b ur.; ~ 28. 4. 1951, S. 5. 
(?isriE: senw€ 1 t, Tricklfa 11-
hÖhlE, I'iskoG€ lhöhle, 118m= 
prc0htsof~n) . 
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umoesverem 
Niedel'Öile\ f. HÖhlenforscher 

V E' R BAN D S N ACH R ICH T E N 

Mitteilungsblatt des Verbandes österreichischer Höhlenforscher 
-------------------------------------- ----------------------------
2. Jahrgang: 1950/51 Wien, am 29. Juli 1951 6 
--------------------------------------- -------------------------

Vorläufige Tagesordnung der diesjährigen Haupt-
versammlung. 

Di e Ei n18dungen zur "Salz buree r HöhlenwochE: 1951 1t sind den Ver= 
bandsmi t g l iede rn be r e its zugegtmgen. DiE' Verbandsleitung gibt im 
folgenden di t vorlä uf ige Tages ordnQng der Jahreshauptversammlung 
bekannt, diE am 9 . Sept Embe r 1951 UfO. 17.00 h im Dr. Priedrich­
Osd l-Haus ~ Tenn€ngebirge) eröffnet wird. 
1j TätigkeitsbEricht der Verbandsleitung 

·2 Kassenbericht 
3 Entlastung des Verbandsvorstandes 
Die Tagung wird am folgenden Tage ganztägig fortgesetzt. Folg~nde 
Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
4
5

) Neuwahl des Verband~ausschusses 
) VerviElfältigung und Herausgabe höhlenkundlichen Studien= 

materials 

~
6l Pub l i kat i onswes en 

Bi bliothe kswese n 
Höh)..e nkataste r, Be r i chte übe r durchgeführte Arbeiten 
Gemeinsame Mi tgliedskarten , Möglichkeiten der Inanspruchnahme 
von Begünstigungen auf Bahn, Postkraftv>/agen und Schutzhütten. 

10) FragEn des Schaahöhlenbetriebes. 
11) AU fälliges. 
Die endgültige Tagesordnung wird nach Eröffnung dEr Tagung fest­
gelEgt und bekanntgEgeben werdEn. 

Die Verbandsl€itung bittet, a~sständige Zahlungen womöglich bis 
Mi tte August vorzunehmen, dami t ~.'7ei tgehende Vorarbei ten für den , 
Kassenbericht rechtzeitig vorgenommen ", :.rden können. Das Geschäfts= 
jahr dES Verbandes endet mit 31. August 1951 • 

. Verbandsmitglied cr, die für 1951 noch keinen Hitgliedsbeitrag über= 
wiesen haben, werden gebeten, die: Zahlungen ebenfalls in nächster 
Zeit durchzuführen. Einzahlungen sind . auf de8 Postscheckkonto des 
Verband es österreichischer Höhlenforscher, 55312, erbeten. 

---------------~----------~---------------------------------------
AUS DEN VEREINEN 

----------------------------------------_._-----------------------
Die Sektionsgrü~dung in Abtenau. 

Am 7. April hit lt, wiE wir zu lJ.nserer kurzen Hitteilung im letz.ten 
Heft ergänzE·nd erfahren, Gustav Abe 1 einen Lichtbildervortrag über 
die Höhlenforschungen im Tennengtbirge, der in Abtenau mit großer 
Aufmsrksamkcit aufgE:nommen wurdt:. Das hiefür entgegengebrachte 
groß~ Interesse führt€ zur Gründung einer SE:ktion des Land€sverei= 
nes für Höhlenkunde in salzburg. 
Schon seit einiger Zeit haben Vinzenz K r a f t, Fritz P a m = 
m i n g E. r, Rerbert n: a s c h lL."ld Major Fr. L 0 e b € 1, ein 

I., <::hem8lig.er r.~itarbeitEr des bekannten Höhlenforschers Mühlhofer, 
wertvolle Vorarbeiten geleistet, welche die Gewähr geben, daß in 
! ' ; 'Genau gate Fortschritte zu e r~i'18rten · sind. 
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In der Tri c k 1 h ö h 1 e im Tennengebirge hat die Sektion 
Abtenau bereits spezialimprägniErte Halzlcitern und Drahtseile 
angebracht. Seit dem 8. Juli finden fallweise Elllf ~7unsch Führun­
gen in dieRe Höhle statt. 

Weitere ~ufbauarbEitEn in Niederösterreich. 

Der Landesv€rein niederösterrcichischer HöhlEnforschcr~ der ~r~ 
chiv und KatastEr vollkommen neu aufzubellen hat» hat nun diese Ul1l= 

fangre iche nArbe i t€n d llrch die InangrtffnElrune E: im, r kart ogr8 phi~ 
sehEn Darstc:llu.ng der HöhlEn und der Kclrsterscheinungen in seinem 
Spezialgebiet, dem kalkalpinen Karst der nordöstlichstEn Alpen, 
erweitert und ergänzt. Für die Eintr8glillgen vru.rde ein Zeichen­
schlüsse 1 a usgEarb€ i tE t? d er für ME.1ßsHibe von 1 i 0000 bis 1 ~ 75000 
verwendbar sein dürftE. Bei rechtzeitigE;,l ,i .. bschlu.ß der L.rbeiten 
in einigen hau.ptsächlich in Frc)g€ kommc.:ndE,n C-ebieten ist die: Zu.= 
sam.mEnfassLUlg zu. einer Karte dEr T.~arsterscheinungen im "l .. tlas von 
Niede:röste:rr€ich lt in Lu.ssicht genommen. 
l':..uch dic:s€ 11€U.[ Karte ist eine Gemeinschaftsnrbeit, bei der jedes 
Mitglied zur Teiln3hme au.fge[-u.fen YJurde. 

Vorexpeditionen in den Tauplitzschacht. 

FLi.r den im SO[{l:uer geplanten Abstileg hat dc:r Landssverr::in fLir Höh= 
lenkllllde in Steü:ri?18rk bereits drei Vorc.xpEditionen in das HöhlE:n= 
gebiet der Tauplitz3lpe durchgeführt u.ud festgestellt, daß sich in 
unmittelbarer Nähe des Hau.ptschachte3 nach rillf'hrere weitere Schächte 
von über'100 r~tcr Tiefe befinden. Geld- u.nd Sachspenden werden es 
ermöglichen, WEnigstens für einen TEil q c r gemeinsamEn Verpfaägung 
dtr Expeditionsteilnehmer allfzukommen. Der Landesverein für Höhlen­
~und e in stt: ie rmark hat v€ rschie dellE: FE' uanschElffllneen von Hat c rial 
vorgenOmiJ1.en. DEn Forschungser[:ebnissen vJird mi t größtr:-.m Interesse 
entgegengesehen. 

___________ a •• _ • _ ___ _ • _______ ____ _ _ _ ____ ____ _ . _ . ____ _____ _ ... _ _ • • ___ • __________ _ 

BEG;rUSTIGIDTGEN 

:;€r Landesverein fLi.r HöhlenklllldE in Salzbllrg hat kürzlich 'bei der 
verbandsleitu.ng angc:fragt, ob ES möglich Wäre, flir diE fHtglieder 
Begiinstigung-sn auf der Bahnfahrt, , bei BfnütZu.l1C bestimmter Strek­
ken dE:r PostElutolinicn und auf SchutzhüttEn zu. c:rrEichen, \\lie sie 
andere alpine Ver€inigung€n u.nd auch der T.JPlndcsVErein niederöster= 
reichischer Höhlenforscher bEsitzen. DiESE BcgJnstigungen werden 
durch dEn Beitritt 'ZQiT! Verbande alpinEr Vcreine'3terrcichs odEr 
eine r.1 die sem ang€' sc hlossenen Ve rbc:md f: E:: r\:vorbr. n. Von die SE r Höglich­
kE,i t können die Landesvereine odE:~r dEr V~rbDnd GebrAuch nachen lilld 
die V€ rbends Ir i t ung wird die SE: Frage der JahrE: ShEwptVf rsafQrütmg var= 
leg~n. Es dürfte die :~öglicl1keit bestehEn, veHliG se'lbständig dem 
Vi .. VO bc:izGtr€ten, womit wohl Fahrtb€gö.nstigu.ngen, obEr keine Hütte:n­
ermäßigu..ngen 2rreicht WErden könnten llnd liberdies eine neUE perso­
nElle Belastung dc:r Leitungsaütglieder c:inträte. Der Landesverein 
niederöstErr. Höhlenfarscher hat den Beitritt im Rahmen der "Österr. 
Be r gs t <: i ge rveI'e inigu.ng" bez-:>gcn, die eine 1;,l1Z8hl kleinc:r Vereine un­
te r WE! hru.ng ihrf r Se lbständ igkei t V€ rc, inigt. Bedingllllgen sind der= 
zeit nur: Mindestjahresbeitrag von 15 Schillinge für Vollzahler; di~ 
"Verbandsmarken" für di e Begünstiguggen mlissen nu.r in der benötigten 
i~nzahl be zogen we rdcn und kosten für hüt tenbe si tz€nde V€ reine 1.50, 
für die übrigen 5.--. Bei einem Beitritt des Verbandes als solchen 
wlirde die billig(;r€ Harte€: in Frage kommEn, wenn die hlittenbesitzen­
Gen Schau.höhlenverpsltllngen e inem Beitritte zu.stimr.1en. DieVef'bonds­
leituPlg bittet, eine Stellungnahf'le hiezu. vorzubereiten. 
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~~---~---------------------------------------------------------DIE VERBANDSZEITSCHRIFT 
~~--------------------------------------------~-----------------

Einen der wesentlichen Programmpunkte der J8hreshauptversammlung 
wird die BEsprechung des Publikctionswes.sns darstellen. Die nun= 
mehr Ln zw€it€n Jahrga nge erscheinende "Höhl.e" hat - wie wohl be= 
hauptet werden darf - wEsentlich zur Stärkllllg des Ansehens der 
österreichischen Höhlenkunde in ;l llslande beigetragen ll!ld ist eine 
auch wissenschaft lich a~2 rkannte Fachz€ i -:~schrift geworden, die 
auS dem FachschrifttmTI Oste rre ichs nicht mc:hr we'gzudenken ist. 
Einer Klärllllg bedarf ~ringend insbesondere die Frage der ]) i -
n a n z i E run g. Uber die stark gestiegenen Druckkosten möge 
die Rechnwlg von Heft 2/1951 einigen Aufschluß geben: 
1000 Hefte, 16 Seiten Textteil und Umschlag, alter Preis 
}1€hrkosten flir Papierpreiserhöhlmg vom 1. /.llgust 1950 
ITehrkosten flir LohnErhöhllllg im gr3phischen Gewerbe 1950 
Lohnerhöhllng vom 9.4.1951, P8pic:rpreiserhöhung vom 

15.3.1951 ll!ld vergrößErter Satzspip~el 
Aufschläge flir Petitsatz llrid NonpareiLlesatz 
Korrektllren und sonstige Zllschläge: 
G€samtkosten 0 h n € K 1 i s c h € e s (!) 

964.--
111.--
20.--

484.--
139.60 
305.--

2023.60 -

Es liegt auf der Hand, daß die Ein~alli~en aQS dem VErtrieb (ermä= 
ßigte ~\.bgab€ 'an VEreinE: und Mitglieder !) bei dEn bisherigen Prei:: 
sen u n m ö g 1 ich die GeStc;hllllgskosten decken können. Zur 
Finanzierung hat di2 Hauptvers8 !];mlu...'1g 1950 vorgeschlagen: 
a) Aufnahme von Inseraten. 

Das Ergebnis entsprach in keine r ~iJe isc den Prl,7Elrtll!lgen und 
brachte in dEr Praxis kEine ftihlbare Entlastung. 

b) ErVleiterung des Absatzes. 
Die :?rfolg.s in die se r Hinsictt kOlL1'1ten mi t der Vertellerung der 
Herstellung nicht Schritt haltc:n. 

Es ist fernf.r zu bE:0.cnken, doß bei weitc:rc!l Druckaufträgen noch 
einE Lohnerhöhung e1urch das 5. i-, oha-Preis-AbkommEn, sowie eine im 
Juli 1951 durchgeführte wc:iterc Papierp1l:'Eis.:::rhöhung um ca. 10 % 
zu berlicksichtigen sind. Die finanzielle Lage der Zeitschrift ist 
damit s ehr ern s t gewordsn. 
nie Publik~tion im bisherigen - an sich ohn~hin schon allzu be= 
schränkten Umfange - Ausmaße könnte nur aufrecht erhalten 'werden 
a) durch eine einschneidende Preiserhöhllng, wobei ein Mindestpreis 

von 4.20 S fLir Mitgli€der~ 5.-- S flir lTiehhmitglieder annähernd 
kostendeck~nd wäre 1 

b) dllrch laufende Beistellung von TIruckbeihilfen und Subventionen, 
V!0durch E::inc: Preis2rhöhung vermiedc:n odEr bc:schränkt werden 
kC:nnt(.. Allerdings mliß±cn in diEs;.-::r Hi.c.s icht bindende Zusagen 
der Drllckbeihilfen geWährendEn StEllen vorliegen. Der Landes­
verein niederöstErreichischer RöhL .forscher, di:~r bisher große 
BeiträgE zu dEn Drllckkosten l~istEtc, ist hiez~ voraussicht= 
lich nicht mehr in d.ar Lage ~ (09 keine: v/f..iteren R2S€rV€n vorhan­
den sind. 

I'ins weitEre: :Möglichkcit dEr "7cit crfLi.hrung de r Z<,: itschrift , die 
wahrscheinlich keine wesentlichEn Änd Er ungc:n in den Bezllgsbedin­
gllll;c:n notwendig macht, wäre der Übe rgang ~um Druck im Veri-Typer= 
Vc rfahrcn, der alle rdings mit eine r wesentlichen Einbuße an Allf= 
machung und Gefälligkeit verblllld -::n wär e . Die Verbandsleitung wi rd 
allch hi€rliber Anbote der H8uptv2rsa,'!!C1lun.g vorlegen. 

3 
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In i~nb€ tracht d ~ r derzeitigen finanziellen Lage käme entwEder 
d e r sofortige 'U'bc:rgang auf das n E-: ue vorgeschlagene Druckverfah= 
ren (Aussehen wi ,e Maschinschrift) in Frage ~ oder aber die He= 
rausgabe eine s Doppelheftes 3/4 zur od Er nach d{: r Tagw1g im Nor= 
malumfang eines Ei nzelheftes, über den nur bei Beistellung von 
Subventionen hinausg2gangen werden könnte. Damit könnte der Jahr­
gang unverändert, wenn auch in e t r!os geringerem UmfangE: als vor= 
gEsehen~ zum ~bschluß gebracht werdpn. Di~ Einnahmen von 2 Heften 
dLirftE:;n Et'."a zur DeckLlng der KQstc:n eines HE:ftes bei äußerster 
Sparsamkeit BLlsreichen, wenn noch Ein Zuschuß aufgetrieben werden 
kann. 

DiE; Verb8ndsl<:;Ltung bittet alle; Verbandsmitglieder, diese L.ngele­
genheit im Rahmen dC'r Schauhöhlenvervmltungen, bzw. Vereinszusamm 
me!11"·~.dte zu bcsprE-chen und Entspre chend e Vorschläge bei der Jah: 
.~ .. ,Llauptvc: rsammlung vorzu~e GE n. 

Die bisher bekanntgegebenen Tarife fLir Sonderdrucke und die hnzel= 
genpreisliste Nr. 1 treten mit di eser Ve rlautbarung bis zum Vor= 
liegEn diE:sb c: zLiglic he r Be sc hlLis s 2 de r Tagung 1951 außer Kraft. 

AnschließEnd folgen einig e statistische Übersichten tlb f r die Zeit= 
schrift mit Stand vom 20. Juli 1951; hiezu ist zu bem~rken9 daß au 
diEsem Zeitpunkte das HEft 2/1951 g edru.ck t , abEr noch nicht ver= 
sandt v.J8r, so daß noch kEine Eingünge vorü3g€n. 

Druc kkos t e n 1/~9 50 
Druc ~i: kos t ~ n 2/1950 
Dr cw kkos ten ~/1 950 
D~uc kkost~n 4/1 9 50 
Druckk~stEn 1/1 95 1 
Dr uc ldwstEn 2/1 951 
Sond erhei t 1951 

1179.50 
1046.16 
1326.50 
1567.--
1385.--
2178 •. 'ft_ 

449. _.-

Einnahmen aus Vertrieb 4163.10 
Subv. Lv.nied.österr.Hf. 3179.50 
Subv. Lv.f.Hk.i.Salzbg. 350.--
Abos.u.Käufc Eisr.Uelt 220.--
Zahlg.d.B.M.f.Land-u.Fw. 186.--
Lurgrottengesellschaft 100.--
Priva tsp€nde 50.--

. __ .'§~~~J~_O?v.J;f.~J)~~:.n.b_€Eß ___ ._ ____ 30_.-==-__ 
8278.60 

~\us la ufenden Eingängen 
noch zu dEck2nd~r TIEtra~ 8 52.56 • ~. , ....... #'~"'-_._ .. . __ ~ __ _ . ~ ___ .. _.... .... ___ . ___ .... _, ... --,_ .. __ ... _____ _ ____ _ ..... -.r;;>~....-__ . ~ _. _ _ • _ _ 

9131.16 9131 .--

Di € ; .. Il~st c l l ung zc i ß t , d(1 ß trotz dEr bish: rigEn hohen Subve ntlilOne n 
di e Eir..6äng~ /Jes E2ftFS 2/ 1951 fe st vö l lig z :-;,r Eedc-ckung dEr noch 
zur DE:cl-: LU1,l; der Druckk ostc:n nöti ; l...n fjunn~€n h~.rcmgczogen wc: r den mUs= 
SEJ."l. s o df.lß keL1e rlei Mitte l .für die nächsten Ht:fte be r citgE'stE' llt 
VlE:rden könn,,:n ! 

DF' .,a up t antc: 1 1 8.~ Vc rtr i E b hslJc' n nach 'v:iE: vor Cl ic: dt'rt? i .~roßE n Höh= 
'~;llvc:r€ine in W i (n~ Graz u...'1d ffimllE,dic jf.:; mehr a l s 100 HEf t e abs<.'t = 

zen . DiE SEkti on ~uss€Er18n& bEzieht 32, der Land2sve r ein Li nz 30, 
Hallstatt 20, KopfEnblrg 1 4 EX~D1pl~re 18uf~nd. 

Von dAn HEften dC,3 ,JDhrCBngc:s 1S50 sind ji.-; rund 600 Ht:fte a us,segebeL 
und bezahlt . }'Tachbcste llungcn ','[Erden jc.d~rz t:' it gerne Ent ;c,zcng€nO(Tl;:= 
men . Bei c3.~J'.' Bt,ur t ei l ung der fim:mziellEn SitLu3t1.on der Zei t schrift 
vJärE a Llch de r We rt d E: r im J.'. LW t.:J USchVl€ ge e r v:rorbenc n D US l änd i sche n und 
inl ändischen PD.blilw t ione n in RcchnUllg ~u ';t:llen. 
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---_._----------------------------------------------------------
PERSONALIA 

---------------------._-------------------------------~--~~-~~--

.Frau Pepie Pergar -I- • . 
~eichlich spät erfahren wir, daß Frau Pepie Per gar in 
Ebensee verstorben ist. Diese unermüdliche Frau hat in selbst= 
loser Weise Vieles dazu beigetragen, daß die Gassl-Tropfstein= 
höhle erechlossen werden konnte. Der Verband österreichischer 
HöhlenforschEr wird ihr stEts ein ehrendes Andenken bewahren. 

G.A. 

i'rne nnung • 
Der Cesky Speleologicky Klub hat den Obmann des Landesvereines 
für Höhlenkunde in Sal,zburg, Gustav A bel, zum korrespondieren 
den Mitglied ernannt. 

Berufling. 
An Prof. Ing. ~. F. Petritsch, den Ehrenobmann des Landesvereins 
niedErösterreichischer Höhlenforscher) ist eine Berufung nach 
Kalifornien als Experte für Schwachstromtechnik ergangen, wie __ · _ ' 
auch verschiedene Tages- und Fachze i tschriften berichte ten. ~--- - -- -

KURZ:B~RICHTE 

Im Auftrage des Bundesdenkmalamtes wurde kürzlich von Dr. Trimmel 
die S € E r i E gEl h ö h 1 e beim Pfaffensattel (stmk.) zur 
Feststellung ihrer Schutzwürdigkeit nach dem Naturhöhlengesetze 
besuhht. Vom Erge,bnis der mehrtägigen Porschungen wird auch der 
Landesverein für Höhlenkunde in Steiermark, in dessen Arbeitsge­
biet die Höhle fällt, in Kenntnis gesetzt. 
"TliE: wir erfahren, ist dEr Eil,bau, bzw. die ErneuErung von Weg­
anlagen in der zum Naturdenkmale erklärten D r a ~ h € n h ö h-
1 e bei lUxni tz (Stmk.) durch die Gruppe Hixni tz des Ö.A. V. be= 
absichtigt. 
D:hE Ortsgruppe Kienbe rg-Gaming des T. V. Naturfre und c: hat mit dem 
EigentümEr dEr Ö t s c hEr - T r 0 p f s t c i n h ö h 1 e 
bei Kienberg (N.Ö.) einen neuen provisorischen PachtvErtrag ab­
geschlossEn. Die '7iE:dErherstf.'llung der verfallenen i7eganlagen 
wird erv.,ogen. 
Der La.q.desve-rE.:in für Höhlenkunde in Salzburg bereitet zur ZEit 
eine neUE Großexpedition in die Tantalhöhle vor, die in den er= 
sten AugllsttagEn durchgeführt wird. Die T a n t ,a 1 h Ö h 1 e 
birgt trotz dEr intensiVEn Tätigkeit Salzburger HöhlEnforscher 
i~~mer noch vielE offene Fragen. Die :-'rklärung zum Naturdenkmale 
ist bereits durchgeführt. 
Am 27. Juni fand dif. amtliche Kommissionicrung des in der 
D 8 C h s t Ein - R i e S E n Eis h ö h 1 € geschaffenen 
Rundganges (Bachlallf Korsa , - Artusdo8) statt~ in dem auch die 

"elektrische Beleuchtlillg bfrelts verlegt YI/ord f.' n ist. Die Führun= 
gen sollpn bereits in Kiirze auf dEm nc:uen RundgangE: durch die 
Höhle g(;leit€t Werden. ' 
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HÖHLENXl~TDLIC}lliR rRE8~EDIENST • 
Nummer 5 Juli 1951 
-------------------------------------~._-------------------------------

Verband österreichischer Höhlenforscher 
WiE:n, 111., Neulinggesse 39 · / stiege I 

Sprechstund€fl nur an FrEitagen von 18.30 h bis 20.30 h 
--------------------_ ... _-----------------------------------------------
Um Zusendtmr,; zweier Belegexemplare ir.'l Falle der Vcröffe:ntl,tchung wird , 

gebe:ten. 

Große V~:istungEn - große: Sorgen. 

(Hf) nie Nachrichten Ltb(O r di'E bevC)rs-Gchende große; Expe di tion in 
den Riesenschacht auf dEr Tauplitzalpe hat di~ ~ufmerksamk€it weiterer 
KrEise ~uf die Tätigkeit dEr HöhlEnkundlcr Österr~ichs gElenkt, die in 
vieJe . BundEsländErn ÖstErreichs mit gröütu:J IdcolisnlUs tätig sind. 

Die in Graz, Linz, SalzbLu'g und Wien bestehenden Lan= 
desv€reine und dEren S€ktiol'len in elEn Provinzorten leist€n nicht nur 
in sportlicher Hinsicht als flHöhlenforscht:r" Vieles, sondern vollbrin= 
gen bei ihren Untern€hmungen DLlCh bcdELltcndE' wiss2nscha~tliche ;i.rbei= 
ten. Vielfaoh spielen bei der Wahl dEr Ziele 3uch praktisch wirtschaft: 
liche GeSichtspunkte - etwa Fragen der ',','Clsserversorgung in ~~arstgEbie= 
ten, wie: sie Österreich in großer Zahl k'si tzt - ei.nE bedeutend'e Rolle. 

Die iJ August stattfindEnde Exp~dition ~uf die Taup= 
litzalpe, ZD_ d<.:r schon einige; Vorexpeditiont." erfolgt sincl 1 ist nicht 
das Einzige groß·:;; Unternehmen, das sich die Höhlenforscher ÖE:t::-rreichs 
heuer ZLlr :~ufgBbe gc:stellt haben. Obe::röf3tcrrelchischc Farschc.r setzen 
zur Zeit ihre Vorstöße in dEr Hierlatzhöhle im ~8chsteingE::biet fort, 
die erst jiingstE: entdeckt vl'Jrden ist. In dEn ErstEn ,'~LlgusttBgen ','lird 
Eine neuerliche Expedition dc.r SalzbLlrgc:r Höhlenforschel' die Untersu= 
chungen in dEr Tantalhöhle im HagE::ngebir{~t~ fortsetz2n, elie trotz unEr= 
iDLidlicher Tätigkeit immer noch ViElE: Fragezeichen birgt und ZAhlreichE,; 
unerforschte Abschni tte besitzt. Die bisher vermessenen Höhlenteile 
fL'Ulen bereits ,11-shr als 25 KsrtGnblätter im ~\'r8ßst[Jb 1 : 250. 

DiE Krönung der heurigen So~mEr8rbEitwird für die 
Spe läologE'n~ für die ICc::lnEr dE: S llllteri n~ischen Österreich, die in der 
Zeit vom 5. bis 12. SeptembEr stattfindendE "Salzbur[;er.Höhlc:nwoche" 
sein~ zu der Buch Fachleute aus dun ,',.uslc:.1nde erwartEt vTE:rden. Im: .Rah­
men dieser VeranstaltLlng wird der LEHldesvErein fiir Höhlenkunde in 
~alzburg seinen 40-jährigen BestAnd feier.ri. DieSeS Fest wird unter 
dem EhrenschutZE des Herrn Landeshauptmannes von Salzburg stehen. 

Alle LeistL.mgen dEr Höhlcnforschun.g, die auch inter= 
nationalE: .~nc:rkE:nrl.Llng gefunden h8bFn und finden, sind nLlr durch den 
ung18Llblichcn Idealismus der Forscher selbElt ,r.1öglich~ die durchv~Tegs 
nur in ihrer FreiZEit auf diesem GebietE 8rbeiten können. Es sind ~r= 
beiter, ~ng€stellte, Studenten und Professoren, die gemeinsGi!l in die 
Höhley- ~lt Öster:ceichs ziehen und jeden bcgriißEn~ der sich ihnen Bn­
se'-' _eßc:n will. ImmEr wieder bringen sie dL, :.usrListtlng und die rut= 
tel auf - viel1fi'ach aus eigeIlEi'l1 - UG ihrE im InterEsse der ,'.llgemein­
hEit liegend( Tätigk€it austiben zu können. 

Die Beiträge, diE sie selbst an "ihren" Verein ZElh= 
len, sollen dariiber hinaus Buch noch EiLlsreichen, "ihre" Fachzeit= 
schrift herauszugeb€n~ in GEr sie über ihre I .. rbe.i tell berichten. Trotz 
ihres verhältnismäßig bfschcid_n~_n lL-::-:f'Jnr~u~ stellt sie einen beseht::: 
lichen kulturellen und wiEsEnsch2ftlichc~ Be' 'rag Österreichs zur na-
t urwissenscha ft lichen Forschung dar und e riJög licht die ,'...ufre eh te rha 1-
tung enger Verbindungen mit ausländischen Fachkollegen. Die stark an= 
gestiegenen DrlJ.ckkostE.n haben dLe: Schwierigkeiten [Jumh für den Höh= 
lenforscherverband v~!eiter veri!1ehrt. Dan großen IJeistungel1 stehen gro= 
ße Sorgen gEgEnlibEr~ die ES zu iibEr~ind(n gibt. Österreichs Höhlen= 
forschEr hoffen~ daß sie dabEi 8LWh in d(:r ÖffentlichkE.'it Unterstüt= 
zung finden WErdEn. 
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AUS DFH AUSL} .... lIDE 

----------------------------------------------------~-----~~---

D e Q t s c h 1 a n d. 
~; 

In d~r Zeit vom 15. bis 31. Juli 1951 hielt die Deutsche Ge,ell­
schoft für Karstforschung ihre Tagung in Hürben bei Heidenh~im 
an der Brenz in Verbindung mit Forochungen in der C h a r = 
lot t e n h ~ h 1 E ab. ryie wir erfahren, ist auch die Wei= 
terführung von UntersuchLl.ngen und Forschungen im H ~ 1 1 -
L 0 c h im Kleinen WalSertal geplant. 

Prof. Dr. Florian Helle r, der Schriftle iter ·der in Heidel= 
berg E:. rschienenen "Zeitschrift flir ~ ~,-,rst- und H~hlenlcund€n war, 
vertritt nunmehr die Paläontol')g ie an der Universität Erlangen, 
und zwar im Rahmen des dortigen Geologischen Institutes. 

Georg B run n € r, ein Kunstuhrr.1achcr aus Nürnberg, der seit 
vielen Jahren als eifriger Erforscher der fossilen Kleintier: 
faunen fränkische r H~hlen bekannt ist, wurde am 2. Juni 1951 im 
Alter von 65 Jahren zum Ehrendoktor der lTIbturwissenschaftlichen 
Fakultät der Universität Erlangen promoviert . 

Die l ... bteilung für K:Jrstforschung d Er Naturhist .orischen Gesell- ­
schaft in Nürnberg beging im Februar 1951 die Feier des 30-jäh= 
rig€n Bestandes. Vom Idealismus uns~rEr fränkischEn Kollegen 
mag e in Auszug aus einem OriginalbEricht Ke mltnis geben, der 
vOlllObmann der Abteilung, R. Z i m m e r man n, stammt: 

"DiE: Vehhältntsse im Luitpoldhaus ( in dem di e Abteilung für 
Karstforschung unterg~bracht ist), sind me hr ~ls traurige. Es 
ist 1945 bis auf das Parterre hera b ausge br annt gewesen und nur 
die Xsllc:rräwne waren verschont g eb lie ben. BombEntreffer und Gr a 
nateinschläge haben die Decken zerrissen 1 so daß das Wasser un­
gehindert Zugang ha tte. In mUhevolle r Arbeit ha ben Einige Idea= 
list en wieder helbvfegs Ordnung g eschaffen. DiE: oberen Stockwerke 
wurden abgebrochen, die Ba cksteine zum Aufbau von Schulhäusern 
verwende t ll..l"J.d nur ein cft'ürftiges Notdiach 5uf .die Slidhälfte des 
Gebäudes gesetzt. Unter diesem bEfindE t sich jedoch unser Ar­
beitsraum nicht, so d·a8 wir cemvungen vmren~ in den Mauern des 
oberEn StockWErkes auch ein lTo t dacI:. z u Errichten. Damit k~mnten 
wenigstens die Wass€reinbrUche abge wendet werden, die das zu 
Vernichten drohten, W8S das FEUEr übrig ge la·ssen hatte. :Jann 
begannEn wir den Wiederaufba u des L.bteilung szimmers ••.. 
•••• • Jetzt hab€'n "ür vli Eder unseren Saal 3 als Vortragsraum und 
dfn Bae) 1 4 ,81s Sammlungsraum für V'Jrgeschi c hte einge ric ht e t. 
l~lle :':..rbeiten wurden von IAnSEren ~~ ' tQ'licde rn i n i hrer Fre izeit 
selbst ausgeführt, meist an Sonnabend en . Da ein g r oße r Teil un= 
sere r SammlcmgsgE8e:nständ e verlag~rt wa r? können wir EIn d i e Wie = 
derc inrichtLlng unseres ehe ma ligen l -U.S~' ~S denken . Dane: ben l auf en 
TIonnc rstag abends "l.rbeit s8 bende"? s n denen uns e r Archiv in Ord= 
nung gebracht und susg t:b81lt wird. 1 1 03 H~hl€n enthält unser 
KntastE.r der FrankEnslb. Sie k~nnc:n f:1:lch allerdings an Größe und 
ii.usd ehnung nicht mit den :: ~ lJ.rigen (in Österreich) messen; die 
längst ~: ist k:·' um 2000 ~.TE t c: r lang und de r t i Efst e Schacht n!lr 
116,60 m tie f •....• 
•••••• Die BibliothEk umfEl8t 300 Bücher, 2400 Sonderdruck€ sowie 
einschlägige Hefte von 80 ZEitshhrift€n. Dazu gehört eine 81= 
phabetische l .. u.t'Jren- ll...Yld einE SchlElg':,rn'tkart€i sowohl in geo= 
graphischer als auch in sachlich~r Hinsicht •..••• 
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•••• Wir hebE:n h~ute eine ~l!'itgliedE:rsch8ft von über 70 davon sind 
30 Jungmannen, die sich noch im Studium odc:r in der B~rufsallsbil_ 
d~ng b€findtn. Selbst wenn ein Teil von ihnen im Laufe der Zeit 
Wl.€dEr abspringt~ werden doch so viele übrig bleiben, daß der Be= 
stand der .~btcilung für :-:orstforschung dEr rJatllrhistJrischc:n Ge­
sellschaft Nürnberg ~esichert erscheint. Im übrigen sind wir heute 
der einzige HöhlEnforscherverein in Deutschland, da alle anderen 
die vor 1945 bEstanden, nicht die Persönlichkeit besitzen, die ü~er 
die Z(~.1 !.lnd den Willen vE::rfügt~ dEn 1.7icdersufbal1 de:s VEreines in 
die - _.nd zu nehmen. DiE: rlDeutsche Gesellschaft für :Carstforschung lt 

ist eine Vereinigung von Einzelmitgliederu, dlnen es größtenteils 
nur 8uf den Erhalt der Zeitschrift ankommt, von denen abc'r nur ws= 
nige praktisch ttitig sind. " 

S c h VI s i z. 

Die Soci~t~ Suisse de Sp~l~ologie hat nunmehr die Herausgabe eines 
eigens-n Organs in ,· .. ngriff genommen, das im Jl1li 1951 erstmals un­
tEr dem Titel "s t (.1 1 8 C t i t eil erschiEne'''' ist. Im Umschlage 
sind folgE.ndc Schauhöhlen angekündigt: Der unterirdische ~1eE von 
S t. L ~ 0 n 8 rd bei Sion, das H ö 1 1 - L 0 c h im Ml10tatal 
(Zentralschweiz) und die H ö 1 1 g rot t [n bEi Bnnr • 
Die GESE llschaft hot nunmEhr auch eine eigEne' SE:ktion "Zentral­
schwE. iz" gegründet, an deren Spi tZE H8n.S ~1 0 s er, SurSee, stEht. 
DiE neue Sektiqn hElt sich vor allem diE UntersuollUng dc:r ausgedehl:l= 
ten und nahezu völlig l1nb€arbeiteten Höhlen im SchrattEnkalk des 
EntL~buch (QUe llgebiet dEr Gro.(3E.n und Klt:inen Elnm~) zur Lllfgabe" ge= 
stellt. 

V € r ~ i n i G t € . S t a a t e n. 

Die 4. Intc rnD tionolE; Höhlenphot oause te llan.g vVlu'de 3m 27. f .. pri 1 1951 
in ljlc.shington E.röffnet. Eie Lichtbilder aus 8[~lzburp;(r EishöhlCJn, 
die G. ~bel ousstellte, begegneten großlffi InterEsse. Diese ~usstel­
lung wird bis Ende November dieSES Jahres auch in anderEn StädtEn 
Nordemerikos gezeigt WErdEn. 

Pol ( n. 

In EinEr eben Erschienenen ArbEit gibt K. Kowalski, ein Mitarbeiter 
der IIH(jhle", dc.-n erB t en Fund der -Ple de rClL] usart Hyot is € 08 rgina t 1I~ 
GEOFFROY nus Polen bekannt. Es h8ndelt sich um einEn FlInd, dEr dem 
Verfp · _r in dEr Razlawicka-Höhlc: bei ~(r8kal1 geglU.ckt ist. r1yotis 
€~";"" _ölnatus Gc.offroy Wf)r vvohl aus West·- und SüdeuropEl, lTord::'lfrika, 
Zentralasien, dEr Krim und Transkaukosien bekDnnt, in Polen aber 
bisher noch nicht nachgewiesen. 

-_._- ---. _._------ .. .. _- -_ .... .. ------_ ....... __ ... -..-._----- .... _--------------
Mit dc~ vorliegEnden Hafte ist dEr 2. JahrgDn~ der V~rb8ndsn8chrichtEn 
abgeschlossen. ~€it€rE Pl1blikationeD erscheinEn Erst nach d2r T8gung 
d"s "'JerbendEs öf:tc: rreichisch,':?r Höhh;nfor:3cher im SE ... tembc:r 1951 und 
liVerd~n sich inhc.l ltlich n3ch den Beschlüs s€n (li <.'2sr T.'J GL1ng richten • . 
Bezugs8lli11EldungE:n nL1int die VE:r~")8 nd81eitung Lc.rcit~ j e tzt entg€gE)5n, 
diE: E ':: ZL1.gsbcdil1[lJ.ng€n werden erst durch cU;: ,Tnhr€sh8:1ptverS3nmlung 
endgiltiG fEst ~cl~gt. 
Die Verbendsleitune hofft, ait den V~ rbund8n8chricht€n zur Schaffung 
eines einigenden Bandes um HöhlEnvereine und Schauhöhl€nbetriebe 
Öst<;rreichs bciSf;tr8ß,c:n zu heben. DiE VerbDndsleitllllg. 
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VERÖFFENTLICHUNGEN ÜTIER HÖHTEN UND HÖHLENKUNDF 

'l --------------------------------------------------------------
"'inQ'egan['gnen 1 • .nregungen zufolge wird diese Rc:.brik in Hinkunft 
;;ei ter a ~sgE.'sta 1 te t ·Nel~den. Es YTerdc:n unterschie den werden: 

a) WipS(nRC~lOf't liche: l .. Tb~i ten und. Kllrzberichte 
b) Zeltschrlften- lInd ZEltllngsberlchte 
c) Unveröffent lichte: Manl1skripte. 

In dEr hClltig€n Zc:it, in dEr die Drllcklc:gnng vieler Arbeiten 
nicht möglich ist, wird auch dEr neu eingeflihrte Nachweis vor= 
liegendE: r ~~anllskri pt€ größte Bedel.1t l1ng bE: si t zen. nie \Te röffent­
lichung dEr Nachweise erfolgt nach r/laßgabe des leider beschränk­
ten Raumes, da eine unbegrenzte ErWeiterung dEs Umfanges unseres 
NachrichtenblattEs infolge der enormEn Kosten nicht vertretbar 
ist. Auf Arbeiten EiUS dem ~ius land und deren Nachweis wird aus 
1'1atzmangE 1 - wj,€ übrigens auch in den letzten Nummern - nur in 
Ausnahmefällen eingegangen werden. 
Eine Autorenkartai, in der allch alle bekanntgewordenen Veröffent­
lichungen des !l.ut31andes ent~1alten sind, l1llQ die di.e ".=Jahre von -, . .--~ 
1945 bis 1951 ;;,.mfaßt, wird von H. Trlcmel angeLzgt3 die Arbeiten 
sind bereits weit fortges8hrit~en, so daß allenfells die Veröf= 
fentlichnilg einer' Biblicgraphie der HöhlEnklmde j,n Erwägung ge­
zogen werden köl1..n'[;e. 
---------'----------~--_._ ... , .. __ ... _----,-----_. __ ._---------_._-_._-------

WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN UND KURZBERICHTE 

GRESSEL Vi., HOCK R., SALZER H. ~ 
TRIMMEL H., VORNf: .. TSCHER J., 

Die wissensG"na ft liehe Erfor=: 
schung der Kreldclucke bei 
Hinterstoder im Toten Gebir­
ge, II. Teil, Jahrb.deQ O.Ö. 
Musealvereins~ 96, Linz 1951, 
227 - 251. (Sammel be rieht ) . 

G res s € 1 W., Meteorologi= 
sche B€obacht~~en. In: Die 
wiss. Erfor schLLl1g de r .Creide = 
luc ke .•. , Jahrb.d.O.Ö. ~~usEal"" 
vereins, 96. ,Lin?: 1951, 227 -
232. --.~. 

Vor n a t s ehe r J., Die 
Tierw~lt d~f Kre~d E llleke. In: 
Die wisst Erforschl1ng der 
Lreidelucke . . . , Jahrb.d.O.Ö. 
Mus e a 1 'Tf: r2 ins J 96, Linz 1951, 
232 -, 237. .--

'r r im,:, e 1 H., Bc~allische 
BEmerkungen. In~ :eie wisst Er= 
forschung de r Kre ide luck~~ .•• 
Jahrb.d.O.Ö.Musealvereins, 96, 
Linz 1951, 237 - 238. --

S a 1 zer H .• Beobachtun­
gen an den :: .. usflil],ü....11.gspro= 
dukten. In; Dis wisst Erfor­
schung der Kreidelucke ••.. 
Jahrb. d .0. Ö .Husea lvel~eins, 96 
1 · 19r.~ n3P 245 -lnz .:J . ~ c: u - _ • 

Hoc k R., Chemische Unter­
sllchungen an V/ässern u..r:ld Se= 
dimenten 8~S der Kreideluc~e. 
Jahrb.d.O.O.Ml1sealvereines, 
~G, 1.inz 1951, 245 -~ 250. 

G res s e 1 W., EiL Beitrag 
zmr Kerilltnis dES alpinen Höh= 
1 1 l' ,'n' • I B'" h en~ lmes \Ll8 zwel~e eIa = 
rung clEr Kl'cidi~lucke). Wet­
ter und Leben, 2, Wien 1949, 
169. -

H ö d 1 ~'] Ttitigkeitsbericht 
deS LanJesvereins für Höhlen::: 
kunde in Ob.:rösterreich. 
JClhl'b.d.O ,Ö. WiL18e ~ l .. ,:-el'eines, 
96, ~1ien 1951, 37 - 38 
tEislueg, Sarst€inhöhle, 
Hierlatzhöhle ) • 
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ZEIT SaI-TL,. F"1FN·- Drrn ZEITUNGSBFRIC I-I~'E 

---------------------------------------------------------­......... --
, n 6 i s e 1 Joss f, Di~ Sa lz: 

ofenhöhle ~m 'LI oteng~. b~rgc:: 
eine ~ _ hoch8t2 ~ Sl€ d l ungs ­
st" \,cn des al},unen "'"'i sz<?i t­
uc nschen . Be rge lL"ld HG i ma t , 
6, 4, Wien 19 5~) 130 - 131. 

IITH-ot '1 .. ~IrE "1 c<c I~ 11 ;.i IJ· ~ 7' <> 1;:1 pa'-_, ... l...:.. ,'l .. l .• l." J ..L.a.. u'C _ u J.,OoI 

der Neand €rta l er '7 lNiel1€J" 
t · ~ '- 11 6 ~ 0~1 Monag, ,11cn , , ~ . , ;;u . 

( Hö hle von ~ha r Ro tu be i Tu: 
rujan, Nordiran). 

__ -, Ausbau der Dachstein-Riesene 
eishöhlen, Eerge und Heimat, 

• 6, 4, Wien -1951, 1,6 - '/37. 

H ° s s e Oskar, Wr.frcun schwin··· 
den Wlse r€· G 1e tsc;.Qe r? Die 
Woch6 !lp os t, 16.6, 1951 . 
(Nachs-tLunsringe der Tropfstei­
ne, EggerlJch bei Warrob8d Vil::: 
lach) • 

Wal d n e r Pranz, Österrei­
chisr:-hs rwd französische Höh= 
le:1.fo:C'Elehel~ im \'let.tstrei t um 
diE ViU.:'ld :.:::.'we Iten GE. r Tiefe. 
.:.us ~Je].t Qnd Heimat, Ur. 17, 
Beilage z:..:tr r,1öffi:_.i~.lger Zeitung, 
, . '. : .J 1 . .. r- G 4 10 "1 
i"l'-;U. J.Lg, C .'. :J:'; • 

R i P 1 C 'JT Joseph:Lne, Uraltes 
IClllt:.:rg!.lt. Schriftrollen aus 
PaListi.nB. Illustrierte Ro-
n'''''nz~ ; + "n''j" vI" p.n -19 ~O Nr 48 

.. ..:A c; . L U \..1. b' ,_i~ .. , ! • ..J, • , 
s. '/7 (;-Iöhle 1;e1 Je1'icho). 

---, Weitere Erforschung der 
~'T€rfEncr Eisr.ieserülöhle. Das 
K1G~ns 101ksblbtt 1 WiBn, 
22,6.195 1 , S. 7. 

---, Eine nelle G~oBhöhle i~ 
Dachstein. Linze~ Vo1ksblatt, 
L · 2'< t- 195.-4 C! ...,. 
lnz • i • 1.) • I, "-'. :). 

(H.ierlatzhö~11e) • 

Die in der "Höhle" enthaltc:nen Aufo2tZE c.nd Knrz.beriehte sind in 

den Schrifft umsnac!lI:'7€ is G' ie se r' He fte nicht cnö.fge::wm'IWll. 

----_._---- - -- .. -..... ---------•. _---------- ----_ .. --- _ .. __ ......... _---- -_. -----_._------
UNVER(~:2FEHTLIC HTE F .. ·.3USl'~RLI?':r E 

- - ------ - --_ .. _ . .. ... - -- --- - _. - -~ --- -- _ .• - ------ - _ . - _ _ .-. - .... - -ro . .. .... ..... . .... - - - .- .... - ... -----_ - --- ... --

Hoc k R1J.dol.f: ;·:.nB ly::ische Un­
tersl v ,' ..... flg ot':r o:ei ~7Qel12.::l 
d~ .~rlermalb8des Fischen. 
'iO S. Iiödling 1958. 
(Vorh. : .. Lüor, BDJ:..' 1 Lv.nc.i,Hf.) 

Hoc k Rlldolf, ~Qtoehthcner In= 
ha 1 t e incc Höhle .. Schlenken= 
Durchschlupf.~(jhl'e . 
1 S-, 2 Beil~gGn. Mddling 1949. 
( i r I 'I- T1D ' ~ .. Hf ) 

,OTn • .:i.L1.'uOr, .G .ü., l.Jv.no. J " 

Tri m m s 1 Hubert, Bericht 
u.."ld Gutachten über die Ötscher­
tropfsteinhUhle bei Yienberg­
Gaming. 
15 S., Wi2n 1950. . 
(Vorh. ~utor, BD~, Lv.n~ . Hf.) 

T : i m c e 1 Hub s lt, 32richt 
lib~ r. rUi:'. Eöhler::.fah.-;''' li .nF.lch Eg= 
C: " "'b'l-"(T f;.7 -co \) (rn~nfe 'sllJ.cl"e t:., c: .J. ._ ..... L r-=:. \ .~'.!. :a #0 \. .L C. \A...... 1.. , 

RÖschitEcraöhle). 
"'0 r, "[' 19r:::-" I .) ., .: len :J I , 

(VO:dL i~ut or, BD.:., LY .nö .Hf • ) • 

H G C k Ru~oli, Verfestigte 
}3el"gmi.~ch aus dCI' ~~rzberghöhle. 

Wien 1948. 
( "I' . "On' _. .. Hf 't ) 

vorh. ~1~1 Lv.no .. , hU or 

Wir bitten die Autoren Lm\.~e röffEn t lieh tE' X' }:Enllslccip-cc UJl en tspre­

chende Mitteill9.ngen fü.r dies ,~ Rubrik. 
Bei allen l'rachweisen ist angegeben, wo ei.~e Einsichtnahme erfolgen 

kann: BDi~ • • • Bund€sdenkmalamt? B~UIJuF ...• Bundesministerium f. Land: 

u. Forstwi rtschaft, Lv.nö.Hf .... Landes-~~e:cc:in nö. Höhlenforscher. 
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HÖHLENKUNDLICHER PRESSEDIENST 

Nummer 6 September 195{l 
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Ver~an~ österreichischer Höh1enforscher 1 
Wien, IrI., Neulinggasse 39 I/Souterrain 

--------------------------------------------------._--------------
GROS ZUNTERNEHllmrr DER SALZ:CURG ER HÖHLEiIFORSC HER. 

209 Stunden im Inneren des. Hagengebirges. 

Von G . . Abe 1, Obmann des Landesvereines für Höhlenkunde in Salzburg • 

Die 1947 vom Landesverein für Höhlenkunde entdeckte Tan= 

1-

. -
ta lhöh1e verlangt durch die fort laufenden Neuentdeckungen einen '. :e, 
imme,r größeren Zeitaufwand. VIaren es 1948 Zweitagsunternehmtmgen, " 
so ' wurden 1951 zehn Tage notwendig. Bereits vor Monaten beganngn I 

die Vorbereitungen und am Samstag, den 28. Juli 1951 sammelten sioh 
die acht Teiinelliner im Lager I, der I~Villa At lantis". Es waren 
G. Abe 1, R. Ginzinger jun., Alfred und :Pranz Koppenwa lIner, A. 
Morocutti, Dr.F.Oedl jun., G. Rieder und N. Zernig als Gast von 
dßr LLlrgrottengese llschaft. . ' 

chi. 

Durch die sturmdarchbraaste Engstelle zwängte sich dann 
am So.nntag, den 29. Juli morgens die Hannschaft mit schwere.n Ge= ) 
päckslasten in die Riesenhöhle • Über Drahtsei llei tern und Vlandstu= • 
fen wurde 400 Meter in die Tiefe gestiegen. Zwischenc1arch c'ing es , ht 
Hunderte von Me tern ~urch gewaltige Do~e . Lwd RiE sengänge. ~amit 
wieder wechselten Engstellen ab, in denen ein Durchgang nur lie~ 
gend mög~ich i st und alle Gepäckstücke nnchgezogen werden. Mit et~ 

,was spannung wurde der ilSunkl; ervu; l'tet, _eine etwas g~fährliche I 

Ste 11e, d~e mitunter aaf 100 HeteJ ' I,äbge 5 Meter tip,f unter Hasser 
steht tmd , darl.n auf Tage hinaus unpassierbar ist. Ein schweres Un­
wetter während des Weiteren Vordringens könnte unter Umständen den 
Rückweg vie lle icht auf einE '~i oche I.iJlte;rbindel1. Aach fICIfür ist Vor= 
s01"ge get roffen; eisernE Ra Gionen sind vo:rhDnden. Eine bE.'rei ts b€­
;',:'(;~hende Tslephon1eitung wird eine , ~lErständigung mit einer Hilfs= 

' gruppe ermöglichen. ~ 
.Gegen Abend erreichte die :Sxpsdition den stützpunkt 2, 

die Biwakschaahte1, 1000 Meter unter der Hochfläche des Gebirges. 
Auch der folgende Tag war dem Transport g€vddmet . Es galt auch, 
die hier schon ;f,'C'üh€r gestapelten Vorräte zu dem 200 ,Meter höher 
gelegenen Lager 3, zu bringen. Die Mate::-ia1ruenge: aber nötigt€.:, ' ,den 
Weg zwei Mal zu machen. Nebst Ausrüstung, tech.."lischel1 Behe lfen, 
Pro"viant, Telephonkabel UGV7 • kamen auch ::?Gt~('olE:Ü!r. zum Heizen aer 
stützpunkte, Benzin zum Lochen und Karbid für die Lampen. . 

DEis Lager 3, die "Villn Bonaparte lt , ist e ine Felsnische 

51 

:n 

mi t fe tlchtem Le-hmboden; rui t st<; in lmd Ler.un a bgemaae rt . Am Dienst,ag 
begannen ' von hie r · aas die großen ~\ bs tiege. HLJ..i.lde rt He ter a lle5ln 
ber.,ötigt der Grand Canon, dann fo lgt ein 70 rn-Abstieg in die Sie­
benschächtehalle. Dort unten ist das im Vorj ahr erforschte Neuland ~ . 
und dort wurde wieder ein neues Lagef bezogen, wesentli ch einfa-

1= cher: in Schlafsäcken. _ 
Beim Abstieg in de,n Grand Canon werden die 100 Heter 

Drahtseilleitern ... mitgenommenj der Rückweg ist damit abgeschnitten. 
Zwei Mann Y.f8ren im L3ger3 zuruc Jr..geblieben ; um dann wieder die 
Verbindung herzustellen. Inzwischen?ar aach eine 700 m l ange Tele= 
phonleitang vom Lage!' 3 zu d€:t' varstoßenden GrLl.ppe hergeste 11 t 
worden. ' 



,. 
! ' 

Die elg';;r1tlic~1e NGuforschmlg begann daher Erst am Mitt= 
woch. de.n 1. August.. Wi~ der waren Abstiege nötig, diesmal 120 Me­
ter. Mit 12'70 me ~ €r Seehöhe wurde der tiefste PlUlkt erreicht. In 
der Hat.lptricht ang wl).rde auen hier wieder eine Fortsetzung gefun­
den. De i.m VOl"d"::-J.ngen war Dber später der Gang ir.uner höher mit Lehm 
angefüllt) so daß nur ein niedriger Spalt freiblieb, in dem den 
Vordringenden ein ei'8I.Ü.Bender Stllrm entgegenfauchte. Da ein solcher 
Sturmwind' dEm Fachmann große E10rtsetzungen anktindigt, vlUrde eifrig 
gegrabell v Nach siebenstündiger Arbeit mußte aufgegeben werden, weil 
erst geeignetE Grabwerlrz611ge herbeigesch<:.1fft werden müßten. So ist 
schon vJieder' eül großes Problem fLir 1952 gegeben. 

Der rü:ct.stz Vorstoß ging von der S.ieto!lschächtehalle aus 
wiederum in die Tiefe. Auch hier wu~de ein neues Labyrinth betre: 
ten, in de.cn el.i..e Ver!m:Dsu!J.gf:~gruppe vollallf zu ttm hatte. An anderer 
Stelle war' eine NellGntdec~uJ:lg vor de'n ilAlbe:;:'tschlllf li gelungen und 
eine wegkiirzcnde Verh.i.ndang zur' Hl.esr)nhalla erkundet worden. Die 
neu betre'Gc:'::16n G2.nge YicU'Cn bJs zu 15 m breit tL'1d oft ebenso hoch. 
Abzweig:.m,gen g,gb2 12 !H:;u.e.:dJ.che Hög15_cb.keit6n~ Duch in anderen Rich: 
tungen i.ns Unbek.'::mnt.e vorzustc!je:d. 

. "Bsd8t!.td c"l11 1:';.9. .'[' die El1td s ckffi1g e.i.nes unte:rirdischen V/8sser-
laufes - des gröat0ll bisher ge fm0en~n - der fJr die Karstwasser­
kundE vit::ctvülle JalfcchlUsf3e gj.bt. Auch i.n dieserr.. System blieben . 
zwei Fc)"'" .'ict;;:;ungen \"oX'l8.ufig Ilnerforscht. ~:lJus8nd neue Längenmeter 
hat~:' ·"dY.' C·3()lP:n ~:.: :c hier- aufg.:,nornmen. Somit beträgt 

. 9),e .. iL::E:~~E~!:.?-}'g5 e. d~;)~_~~antalh:jhle . heute ;:1Chon ' 15 Kilometer. 
~Ht re:LC~leJ' höhlenlnmdlioher Ausbeute wurde am Samstag, den 

4. August der' Rlickw:::g mit den grQl~el'1 Aufstiegen begonnen. Eine 
zwe i te v'ors ,-;hc: rgrupp€ von Salz burg vvar inzwis'chen zur Unte rs tü'tzung 
hereingl-:;k(Yi!mS~l~ U::l brd.m Aufz,iehen von I/citern, Material und ~~enschen 
behilflich !!~::;" 2(dn .. V0!2 IJ[~gE:r zu Lager erfolgte dann der Rückweg ' . 
und 8In lJ:i..er.i . .:':tr:-:g ~ den 7. l~u.gust, 

nach 209 8~unden - hinsichtlich der Exp~ditionsdauer ~in 
.---.,.---~-" ... 

?~~'_~ ;:]-!! ~~·~.7-;;~·.:[iC'~~ E"JI~ll.f~X~X 0rs 0 F~lng 
verU.r:: ß eHe Expediti.on wJhloehalten äiese bedeutende Höhle Öster= 
reichs., ZUj'l gntc;n Gelingen tr!.;gen die sorgfältige Vorbereitung, Ver= 
sorgung l,Ule; Lt,;~srütd;u.ng sowie die ausgezeichnete Kameradschaft der 
Teilnchl::er -v'''2 ~j ent liüil bei. Die großen Opfer in msterie ll~r und 
ideeller gin8~cht~ die 'gebracht wu~den, bewirkten, daß 

. Q.§~~.~?r?2,_c l'!E._)lÖ~Üi'1!~ors_~l~::::::~,~_.)'iip.de~~ il.!.._~_er We 1 t an der Spitze 
steht. Es ' sei aber ' 8aoh ni.Ght v9rgess2n i hier die Firmen zu nennen, 
die dieses ullt.sx".;.1€hmen untsrs·tU.tzten, so LU2ter anderen: Siemens und 
Halskc ('Ni'?'l~), GtlsGu.l~.e·~f]alr:;bilrg, JLO. Knorr - VTel8, Städt. Elek­
trizitä"G8"vs;,'k Se lz,b'E'g , X()t:~wm·"Uni('L , Gebr. Roittne r u. Co., 
SteineJ:' 2'~, co" (ElBlsou.':t·g). 'WEscntlic~ ~e 7,llv:endllngen wurden auch vom 
B d T~ .. ;I '-1'1"1 C:~"l+: ,...·)·~r:·\o", .. (y g"] ,,,i nt-r-J,· Ull y _,.1::,.11,1 ... ~_JI:... .;} :Jo l ., ,:>:~ .LI". '-"'c> . C, .'~ .. _ .• .., .' -= v • 

------- .. _-_._-_ .. . - - " .... __ ..... -.._ ... _.- -- ... , " .... ... ... .. _ ... __ ...... _-_ .. _------_ ... _------------------
Vom 5. Li.Ei -I~:. Sept:.::m~.)eI' /951 findet in ~3alzb1J.rg die IIsalzburge:: 
Höh1 2.r<Ul'8():,.h~~2W:JCt:(; 195-: l ; statt, in dc:ren Rahmen der Landcsvereln 

• A "I· • d f" ) • s für HöhJ_En}c;;~;l;'~~: in [::tJ"i.Z~JCG'g 8ej,::-~(:' n 'j,O'-j::urlgf;n BeSt8n elerG. l:i.U = 
kUnf'te :'. _.]' J::::8 Pr'.Jgramm lHld die VercUlstül.tullgGll durch den }l'estaus: 
scb" ' . .:Ji:' ~ ~Ü·;.'d:: 1) nger!l'l8ye r? .-Sa lz~mrg, SchvJDrzstra~e 16. . . 
-----_._ ..... . -:-..0--- . "' ....... '_ .. ~.-:- .. .. __ .. , ....... _____ .... _ ......... ..-. __ .•. _ _______ • ___ .... ___________________ ------

Sprechst~~.nd E:::.L cefl Verbemdes österreichischer Höhlenforscher in Wien: 
jed€n Freitag von 18.30 bis 20.30 h. 



., 
I 

.. 

--_._.- ... ---.. --.-_._--_ ...... _---_.----_ .. ---------_ ........ __ ._-------------------.... 
--. WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN UND KURZBERICHTE 
..,.,... .. ----------------_.- ------- .... ----------_._--------------------_ .. 
T rat z Bd. P., Erfolgs- und 

Tätig 1:s i tsbE richt des Ha uses · 
der Natur fLi.r das Jahr 1950. 
88 S., Salzburg 1951. 
(:Enthäl tauch kllrze Hinwe ise 
über die Höhl<:nkundliche Ab= 
te i lu..l1g) . 

Hoc k Rudolf, HöhlengevIitter. 
Über elektrische Entladungen 
im Berginnel'en. 
Natur und Technik, 5, 4, 
Wien 1951, S. 101 --104. 
(Geldlcch!Ötscher, Eisriesen-
we lt) • . 

-----------------------------------------------------------------
Z .. .,.rm:"'lC· J:.TRIHT!1ElIT UNJ) Z""ITmTG(,·7'>'r.1;-?T"IHmE·~ ßJ.J.;:) ~~. L ~.i. 'H- . l!. L .H).b:·.~_.L' .. u .l.. 

- .. .--"'7------... --.-.-----------------------.. -----.... -.--~.---~--- ... ----... ---------.... 
---, Sa lzr:lrgs unterj.rdische 

WundeY·ive lt. SchutzhLitten­
Runsschau, 3~ 6, Wie~ 1951, 
S. 9 -
(Eisriesenwelt, Fiskogelhöhle, 
La.mprGch"l.;sofen) . 

--~, EXpecition in Qncrforschte 
Tiefen. Volksstimme, Wien, 
12. Juli 1951. 
(Ta up1i t z'~Schacht -Expedition) 

---, Internationale Höhlenfor­
schertagung in Sa~zburg. 
Österr. Bergsteigerzeitung, 

.29, 5, Wien, 15.5.1951, S. 7. 
__ oll:, Ehrung unseres ·1 •• .vorstan= 

des Dr. Wildenauer. Osterr. 
Touristenzeitung, 64, 6, r:lien 

. 1 951 'J S. 70 eil € r l"eThung der 
Ehrenmitgliedschaft). 

---, Funde aus früher Zeit. Na= 
turwi::.:sensct.wft l.Lchc: Rnnd­
schau, 4, 1, r;ILi.YlchE:n 1951, 
S. 24 "'("Repolusthöhle). 

---, Unterirdisches Österreich. 
Vli€ner Ze i t ung, Nl'. 175, 'Tien, 
1.8.1951, S. 4. 
(KurzDp.::ichte) . 

---, Großektion Hte.ir~scher !;Iöh= 
lenforschar. NEUE3 Osterr€1ch, 
Wi€n~ 26. ~ugust 1951. 
(Tauplit~-Schacht-Expedition). 

E.M., In den Höhlen der Tanp= 
li tz •. il.rbciter-Ze i tung, l}ien, 
Nr. 'i96, 26.8.1951, S. 4. 

:"_-, Expaditio!l i:1. unbelwrL"1.tG 
Tiefen. Schutzhütten-Rundschau 
19(3), 7, Juli 1951, S. 16. 
(Tauplitz-Schacht-Expedition) 

~ 

---, DiE Erforschung der Taup# 
litzschächte. Die PressE, 
Wien. 2. September 1951. 

---, Der Neandorta ler ist ein 
Jüngling. Wiencr Illustrierte, 
Nr. 26~ Viien, 30. Juni 1951. 
(Hotu·~D1E.:nsch, Höhle von Ghar 
Rot a ) • 

---~ V01'3tOß in unbekannte Tie:::: 
fen. Unterirdisches Neuland 
im Toten Gebirge soll erforscht 
werdeJl. N~~lH::S bsterreicl'l, 
Wien, 14. Jn:i 1951. S. 3. 
(Tauplitz~Schacht-Expedition). 

---, Eine Eühlenexpedition sucht 
eine 'Joche in dem T8.upli tz­
schacht. Vorstoß in ein Laby­
rinth in 200 Meter ~iefe. 
WiEner Kurier, Wien, 31.5.1951 
S. ,. 

S a t (l VI otto~ OstaJ.pel1fahrt 
19 50. Der TI€r~bote , ~e rlin, 
I. Teil ~ 2. 11, S. 15 - 18 
(Eisries2 DVle 1 t ~ Tanta:i..b.chle) 
I I. T € i 1 ~ 2., 1 2 , 11 .- 1fT • 

(DachsteinIiÖhlenpa:r:'k) ~ :1950. 

'._-, Die RittE:rburg in der Karst 
h0!.1L:). P.ac1io Vrien~ H. 20, Wien 
19.5.1951, S. 5. 
(Höhlenschloß LLJ..eg, Krain). 

M-e 1 y ]1ranz, li'ahrt darch d:"e 
Unt€~YJ€lt. Kleines Blatt, Wien 
Nr. 22 9 2. Jru15. 1951, S. 5/6. 
(Fe LJ.i 11(; tOi~) • 

--~, Hühlenforscher auf der 
T8 up 11. tz. AI'be i ter··Zei tLmg, 
Wie n, ITr. 195, 25.8. 1951, S. 4. 

---, GroBexpedition in den Taup= 
litzschacht. 
Ob8rUst~~r. NDchrichten, 7, 
18l~, I,inz, 10.8.1951, S. 2. 
Sa lzlwmmergut-Zei tung, 7, 32, 
Gmnnden, 9.8.1951, 6. 
1inzer Volksblatt, 77, 179, 
Linz, 4. 8 < 1951, S. 4. 



• 
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wal d n E r F., Höhlenfor­
scher auf den Spuren ein8r 
Die bs bande. 11öd linge r Ze i tWlg, 
~, 29, Mödling, 19.7.1951, 1. 

l.w., nie Höhlenforscher wohnen 
im Keller. Der Abend, Fien, 
25.7.1951, Nr. 170, S. 4. 
(V~ener Vereinsheim beschrieben) 

__ -, Österreichische Höhlenfor­
schung. Große Leistungen- gr~= 
ße Sorgen. Österr. Bergstei= 
g€r-ZeitlJ.ng, wien, 15.8.1951, 
S. 8. 

---I Tiefstr- unterirdische Höhle 
entder.' • Wiener !iLontag, 5, 
3 2 ~ .. ~ tm, 6.8. 1951, S. 2.­
(Abime de Hcyle). 

---, Höhlenforscher auf Julcs 
Vernes Spuren. Neue Wiener Ta= 
geszeitung, Nr. 158, Wien, 
12~7.1951. (Tauplitz-Schacht). 

---, Im Höhlcnlobyrinth des Toten 
Gebirges. Ta9blatt, Linz, 4.8. 
1951, S. 4. ~Tauplitz-Schacht). 

---, Zwei britische Forscher 57 
stunden in Höhle gEfangen. Dra= 
matische Rettw1gsaktion in ei­
ner We.liser Riesenhöhle. Y/iener 
Kurier, Wien, 29.8.1951. 
(Ogof-Ffyddu-Höhle). 

---, 451 m tiefe Höhle. Wiener 
Zeitung, Wien, 15.8.1951. 
(Höhle bei Oloron). 

K n 0 g 1 i n ger walter, Im 
Rachen der Hölle. ~Nochen-Echo, 
5,37, Linz, . 13.9.1951, 1,6/7, 
13T (Tauplitz-Schacht-Expedit.). 

, Tp ,- ..... g der Höhlenforscher. 
Die Presse, Wien, 7.9.1951. 

"---, Bis in 375 Meter Tiefe. Der 
Sohweizer Höhlcnrekord weit lm· 
terboten. Arbeiter-ZeitlJ.ug, 
Wien, 4~9.1951, 6. 

'--, Die eingeschlossenen Höhlen= 
forscher gerettet. Neue 7iener 
Tageszeitung, 198, Wien, 29.8. 
1951, 3 (Ogof-Ffyddu-Höhle). 

~~ r n b erg EJ r Erik, Bericht 
über die !rbeitsexkursion im 
Dschsteingebict. Edelweiß-Nach~ 
richten, ,2, 9/10, 1951, 66. 

Tri m m e 1 Hubert. Unser 
~lie ne rwa Id. V! •. - Die Höhlen. 
Edelweiß-Nachrichten, 5, 9/10, 
Wien 1951, 60 - 64. 

Hof man n - Mon t a n u s 
H., Im Sa lzofen .• ~ustl'ia-In= 
ternational, Ylien 1951, H. 12, 
S,. 58 - 63. 

---, Im Schatten des Ötschers. 
Neue Wiener Tageszeitung, 'Wien, 
Nr. 161, 15.7.1951, .S. 8. 
(Ötschertropfsteinhöhlh, Geld: 
loch) . 

E.M., Die ~kademische Gruppe auf 
Höhlenforschung. Der Netur-
f re un d, 44, 7/9, Vi i c n 1 9 51 , 
91 - 92 -rHermannshöhle). 

---, Höhlenkundiiche Neuigkeiten. 
Der NaturfreL1nd, 4L~, 7/9, Wien 
1951, 92 (DachsteInhöhlenpark, 
Eisriesenwelt). 

---, 350 m tiefe Erdspalte in den 
Pyrenäen entdeckt. niE Presse, 
Wien, 7.8.1951 (Abime de Heyle). 

-emü-, Auf der Strickleiter ins 
Erdinnere . Neae Zeit, 7, 195, 
Graz, 26. Au.:;us ·~ 195 -/ ,-3,-4. 
(Tauplitz-Sc bDcht-Expedi tion) • 

R.e i s i n ger Walte!' , 
Bei den Höhlenmenschen der Taup­
litz. Yleine Zeitung, 4, 195, 
Graz, 26.8.1951, '10. -
~Jie das UnglLick im vorigen Vrin= 
ter gEschah. :Kleine Zeitung, ~, 
197, G ra z , 29.8.1951, 7. -
Ge8präche am Rande der Trichter 
und ßchächte. ~le in€ Zeitung, 4, 
19B. Graz, 30.8.1951, 11. -
(Tauplitz-Sohacht-Expedition). 

---, Erforschung der Taupli tz= 
almsch~chte. Neue Wiener Tgges­
zeitung, Nr. 200, \7ien, 31.8. 
1951, 4.· . . 
(Tauplitz-8chacht-Expedition). 
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WISSFlmCHAFTLICHE AEBEITEN mm KURZBERICHTE 

-AI • ~---------------------------------------
.-------------~--

& ehe m i n z k y F., 
G r a b her r W., Über Uran 

al'117eichernd c ',:.ra rzen- und 
_ ... .üöpfchem::lnter an österrei­
ahischen Thermen, insbesondere 
in Gastein . ~1it t.d.Öst.Miner. 
Ges. Nr. 112, Wien 1951, 

S c h VI e i ger HD ra 1d, Zur 
Ke~!tni8 der Käferfauna eini­
ger niederösterreichischer un~ 
steirischer Höhlen. 
Entomo1Jgische Blätter, 45/46, 
Uien 1949-50, S. 30 - 34. 
(Dreidärrische H., ?isenstein­
h., 1,7i 1he lminenh., Ötscher= 
tropg;sti ' inh., Falkensteinhöhle , 
i:..ntonsh., Herm3nnsh., Güntherh., 
Seeriege lh .. , Allander Tropf­
steinh., Lurgrotte/Peggau). 

13 - 38. 

S eh e m i n z k y F., R ü= 
1 i n g J~, Die l lphastrah= 
lung der Gastcinsr Wa rzen­
und Knöpfchensinter. Mitt.d. 
Öst. Minsral.Ges., Nr. 112, 
Wien 1951, S. 39 - 45. 

M öhr e s Franz Peter, Fle= 
dermäuse, die Ultrasch8ll 

. duroh die Nase aus$enden. 
Die Umschau, 51, 12, Frank­
furt!M. 1951;-S. 375. 

T h E n i usErich, Pöhlen­
bären sehen <'Lieh an. Meth'J­
den der R€k'Jnstrukti~n VJ1~ 
zeitlicher TiErr€ste. Natur 
und T € C hn i k , V, 9, T} i E' n 1951, 
240 - 242. 

G r a z i ° $ 1 Paolo, Vorge­
schicht liche :PE) lsze ichnungen in 
Sizilien. Die Umschau, 51, 13, 
Frankfurt/M, S~ 400 --

See f eid n e r Erich, Die 
Entstehung der Salzachöfen. 
Mitt.d.Ges~f.SDlzburger Landes­
k~_de, 91, Salzburg 1951, 
153 - 1W. 

K u t t e r 
l "' n, JlJra 
stü::mung. 
(Buch) . 

K., Klusen urld Höh­
und · "'l.lpen. A1tersbe--
8 t. lI~[lrgare then 1951. 

-----------------------------------------------------------------
ZEITSCERIFTEN- UND ZPITTT]':GS~r'RICHTE 

----- -----------------------------------------------------------
~ ~ 1 cl n e r Frant, Tr~pf­

steine und Höhleneis. st. 
Micha~ls-Ka12nd ,- r, 68. Jgg., 
st. Gabriel 1951 (für 1952), 
'74 - 77. 

S chi a g :l r s k y Dr., 
Der Kampf gegEn ' die Verkar­
stung. ' ·-i€ner Zei tung, Nr. 
238, Wien, 14. Okt:lber 1951, 
s. 6 (SpeHi,()lggisches In= 
stitut). 

A bel gustav, N~va jEskyn~ 
v Dachsteinu. (Hierlatzhöh­
le ). C€sk~sl:lv€nsky ICras, 
IV, 7/8, Brn:> 1951, 207-208. 

---, 209 stunden im Innern des 
,Hagengebirges . Natur llnd 
Technik, V, 9, Tien 1951, 
248 - 249. (Tantalhöhle). 

H J S S ~ Os};:ar, Evdg unruhige 
S')nne. ~.7:)Chfn-F.ch':), Linz 1951, 
1" -'3 s 5 _' r. :::> , .... • 

(T r 'J p fs t E.' inb i Id ung-K1 j.me s chvran­
kllIlg) • 

A bel Gustav, ~~V~ ch~d by v 
jeskyni ~amprecht8'Jfen u L1feru 
v Lc 'Jgange r Stc inol:"' rge . 
C ~sk"Jsl~w· nsky l:ras s IV, 2/8, 
Brn~ 1951, 206 - 207. 
(Neuer Gang im Lamprechts'Jfen). 

---, Gr1ßexpediti"Jn in den Taup= 
litz8chacht. Natur und ~€chnik, 
V, 9, '} i € n 1 9 51, 230. 

A(bel) Ge, Zani'~jiei s~dr:>v~ 

jeskyne. Cesk:lsl")v-=nsky J;raf::l, 
IV, 7/8, Bln~ 1951, 200» 
(Ve ~f, ll einer Gipsh~hle - Gfat: 
te~h"JflJch b€' i /.btenau). 
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